
VERZEICHMSS
der

in Serbien wildwachsenden
M* h a n e r o y a MÈI e n«

nebst

den Diagnosen einiger neuer Arten.

Von
Joseph Panicic«

"*• D. Professor der Naturgeschichte und Agronomie am fürstl. Serb. Lyceum
in Belgrad.

VORWORT.
Ich übergebe hiermit den Freunden der rumelischen Flora das Er-

gebniss meiner mehrjährigen botanischen Forschungen in Serbien, einem in
jeder Beziehung gesegneten, doch wenig gekannten, und zumal von Bota-
nikern bis jetzt wenig oder nur flüchtig berührten Lande. Ich habe es
durch zehn Jahre in den meisten Richtungen und zu wiederholten Malen
•^gangen, nur eine kleine aber wichtige Parthie, die nämlich, wo die dina-
nschen Alpen nach Serbien setzen, der Uäsicaer Kr., konnte noch nicht
gehörig durchforscht werden, und diess ist die Ursache, dass ich mich in
eMe naturhislorische Beschreibung des Gebietes und die Vergleichung seiner
*egetationsverhältnisse mit andern europäischen Floren vor der Hand nicht
Anlassen kann.

Das Verzeichniss schliesst sich, gleichsam als ein Supplement, an das
bekannte gediegene Werk Grisebach's: „Spicilegium Florae rumelicae et
kythinicae" an, desswegen ist auch die darin befolgte Anordnung meist
streng eingehalten, nur hier und da sind kleine Veränderungen, denen eine
el>vas verschiedene Anschauung der Arten-Verwandtschaft zu Grunde liegt,
v°rgenommen worden.

Bei der Bestimmung der Arten hat mir ein ziemlich reichhaltiges Herbar
Vo« Pflanzen, die ich in Ungarn, Siebenbürgen, Kroatien, Steiermark und
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Oesterreich selbst gesammelt und vor zehn Jahren im Wiener k k. botani-
schen Museum verglichen habe« als Anhaltspunkt gedient. Die zweifelhaften
und neuen habe ich in den vorigen Schulferien an der besagten Anstalt
kritisch bestimmt, bei welcher Gelegenheit mir der Herr Dir. Ed. FenzI
mit seiner allgemein bekannten Freundlichkeit nicht nur die Schätze des
reichen Institutes zur Verfügung stellte, sondern mich auch über die zweck-
mässige Benützung derselben gütigst belehrte, und durch manchen kost-
baren Wink die Bestimmung einiger schwieriger Formen wesentlich erleich-
terte. Es sei mir erlaubt, hier meinen innigsten Dank für das mir bezeugte
Wohlwollen dem Herrn Director F e n z l auszudrücken.

Die wenigen neu aufgestellten Formeu sind einer gewissenhaften
Kritik unterworfen, viele davon als Abänderungen andern bekannten unter-
stellt , ja manche bloss angedeutet und für spatere Beobachtungen aufbe-
wahrt worden.

Bei den gemeineren Arten habe ich, um Raum zu sparen, den speciellen
Standort nicht angeführt, und eben desshalb auch keine Abbildung citirt,
was bei den selteneren oder schwierigeren nie unterblieben ist.

Aus dem reichen Bilderschatze, dem die Pflanzenkunde ihre heutige
Verbreitung wesentlich verdankt, habe ich solche gewählt und verglichen,
die mir und Andern zugänglicher sind, und unter diesen das höchst gemein-
nützige Werk L. R e i c h e n b a c h ' s et H. G. Reich en bach's fil.: „Icônes
Florae Germanicae et Helveticae," und habe daraus die betreffende Abbil-
dung jedesmal citirt, wenn dieselbe vollkommen mit meiner Pflanze über-
einstimmte, wenn ich Verwechslungen vorbeugen wollte, oder überhaupt
einen Zweifel hegte, und darauf aufmerksam zu machen wünschte. In allen
anderen Fällen enthielt ich mich jedweder Citation, stellte meinen Zweifel
einfach hin, oder berief mich auf Pflanzen bekannter Autoritäten oder
Herbarien.

Bei der Anführung der trivialen serbischen Namen der Pflanzen und
ihrer Standorte habe ich die Schreibweise, die, nach Vorgang der Cechen,
die Kroaten und Slovenen in ihrer Literatur befolgen, eingehalten *). Ich
kann bei dieser Gelegenheit den gerechten Wunsch nicht unterdrücken,
dass sich die Schriftsteller über die Schreibweise fremder Wörter endlich
einverstehen und dadurch dem Wirrwarr steuern möchten, der in ethno-

*) Die Elemente dieser Schreibweise sind : -
C lautet wie das deutsche z in „Zeit",
(. — wie das italienische c in „Città, cento"; das englische ch in „cburcb'S
c — beiläufig wie tj oder das italienische ehe in der venezianischen Mundart

in „cliiamar, Cliiosa",
dj — wie das italienische ge in „generoso", das englische cb in »John*,
s — immer scharf wie das deutsche im Anfange der Wörter,
g — wie das Französische ch in »champ, tache",
ss — wie im französischen in «zero, lézard",
4 — wie das französische j in »Jardin, bijou".
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graphischen und geographischen Werken dadurch entstehet, dass ein Jeder
nach seiner Weise die in seiner Sprache nicht bestehenden Laute durch
Apposition der verschiedensten Buchstaben seinen Landsleuten mundgerecht
zu machen trachtet, und dadurch Denen, über die er schreibt, meist unklar,
ja oft unentzifferbar bleibt, gewiss zum Schaden jener Wissenschaft, der
er oft seine besten Kräfte widmet.

Die wenigen Werke, die hier benützt und citirt worden sind, oder
die überhaupt die Naturverhältnisse Serbiens besprechen, sind folgende :

A. B o u e : „La Turquie d'Europe." T. I. Paris, 1840.
A. Grise b ach : „Reise durch Rumelien und nach Brussa." I. B.

Getting. 1841.
— — „Spicilegium Florae rumelicae et bythinicae." Vol. L, II.

Brunsvigae, 1843, 1844.
A. V i q ü e s n e l : „Mémoires de là Société géologique de France."

V. Paris, 1846.
S. Al W. Freiherr v. He rde r : „Bergmännische Reise in Serbien."

Pesth, 1846.
Die von diesem berühmten Bergmann gemachten bar. Höhen-

! messungen veröffentliche Pr. F. Reich in
H a r t m a n n : „Berg- und Hüttenmännische Zeitung." Leipzig, 1847.

Dicotylédones-

Farn. I. Papilionaceae E n d 1.

Genista L.

1. G. pilosa L. Dürre Abhänge hei Vracevsnica Knie im Kragujevacer
Kr. Mai. ' .

2. G. diffusa W i l l d . Ic. Sturm XIII. 49. Steinige Hügel bei Brdjane
im Rudniker Kr. Mai.

3. G. H all er i Reyn. M. Ozreu bei Banja im Alexinacer Kr. Anfangs
Mai. Alle Theile abstehend rauhhaarig.

4. G. procumbens W. K. Golobrdo bei Knie im Kragujevacer Kr»
Ende Mai.

Diese drei, noch nicht festgestellten Arten scheinen nicht blos
durch den Habitus, sondern auch durch die Blüthezeit verschieden,
da G. Halleri schon fruetificirt, während die zwei andern erst zu
blühen anfangen.

5.' Gf. sericeaWulf. Spitze des M. Kopaonik im KruSevacer Kr. September.
Verglichen mit Exemplaren von SI. spaccato bei Triest»

Bd. VI. Abb. <H
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6. G. scariosa Viv. M. Rtanj im Alecsinacer, M. Stol, Felsen bei

ßelareka im Crnarekaer Kr. Juni.
7. G. tin ctoria I- S. ^ u t i l o v a trava. Gemein durch ganz Serbien

Juni.
Var, pubescens Lang. Ins. Ciganlija bei Belgrad.

8. G. elat ior Koch. Um Brzapalanka im Krajinaer Kr. Juni.
9. G. ovata W. K. M. Ozren bei Banja im Aleksinacer, Satornja im

Kragujevacer Kr. Topclder bei Belgrad Juni.

Sipsone G r i s.

10. 5. sagittalis Gris. S. Pr i jes tap. Bergwiesen bei YinjiSte,
Treânjevica u. a. 0. im Kragujevacer Kr. Juni.

Cytisu» L. S. Zanovet.

11. C. austriacus L. var. einer eus Host« Hügel beiNegotin, Gur-
gusovac, Kajaburun bei Belgrad. Juni.

12. C. capitatus Jacq . Dobraßa, Ugljarevo im Kragujevacer Kr.
am Sopot bei Poüarevac. Juni.

- 13» C. hirsutus L. Vuôkovica im Kragujevacer Kr. Jagodina, Rakovica
unweit Belgrad ; M. Kopaonik im KruSevacer Kr. nach Fridr. in Gris.
Spie. fl. rum. I, p. 9.

14. C elong a tus W. K. Am Kajaburun bei Belgrad. April«
15. C. spin es cens Sieb. M. 2eljin im Kruâevacer Kr. Juli schon

verblüht aber leicht kenntlich durch die vorgezogene K. Oberlippe.
Ein spannhohes, sehr ästiges, starkes Sträuchlein.

16. C. radia tu s Koch. Felsenspalten des M. Oui im Gurgusova-
cer Kr. Juni.

MJab*9»*num, G r i s.

17. L. vulgäre Gris . Steinige Bergwälder des Kosmajer Bez. im Bel-
grader Kr» Juni,

MJetnbotropis Gris.

18. L. nigricans Gris . Buschige Hügel, allenthalben. Juni*

Oitonis L.

. 19. 0. spinosal. S. Gladisevina. Negotin, Cupria, Kragujevac, Bel-
grad. Juni.

, 20» 0. arvensis. L. Felder bei Cupria, Jagodina, Kragujevac. Juni.
21. 0. hire in a Jacq . Feuchte Wiesen am Mokrilugj im Makis» bei

Belgrad Juni.
22. 0. ColumnaeAlU M. Odenac bei Belipolok im Gurgusovacer Kr.

Juni.
Anthyllis L.

23. A. Vulner aria L. M. Kopaonik im Krus"evac» M. Ktanj. im Aleksi-
nac., RaSkovic im Kragujevacer Kr. (die rotbblüthige Form). Mai.
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24. A. mont ana L. M. Rtanj im Aleksinacér Kr. Juni. Stimmt mit mace-
donischen Formen überein.

jfMetticaffo L. S. Vija.

25. 1/. orbicularis All , Trockene Wiesen bei Negotin, Kragujevac,
Topôider bei Belgrad. Mai.

Var. hebecarpa m. Am. Kajaburun bei Belgrad. Mai.
Durch zerstreut behaarte und etwas grössere Hülsen unter-

schieden.
26. M. marginata W i l l d . Steinige Abhänge bei Bofcurnja im Kragu-

jevacer Kr. Mai.
27. M. Ger ardi W. K. Trockene Wiesen hei Banja im AleksinacerKr.

Belgrad u. a. 0. Mai.
28. M. minima Lam. Mit der Vorigen überall zahlreich und sehr

varirend.
29. M. denticulata W i l l d . Wiesen bei Kragujevac, Topöider bei Bel-

grad. Mai.
Yar. lappacea Koch . Am Kajaburun bei Belgrad.

30. M. maculata W i l l d . Ueppige Wiesen durch ganz Serbien. Mai.
Wird wahrscheinlich durch Schafe und Schweine , in deren Pelz die
Hülsen stark haften, nordwestwärts verschleppt.

31. BI. carstiensis Jacq. Wälder bei Banja im Aleksinacer, bei Topola
im Kragujevacer Kr* Mai.

33. ü/. sativa L. Ueppige Wiesen bei Kragujevac, âabac, Belgrad
Mai.

33. M. falcata L. Wiesen durch ganz Serbien. Mai.
Var. versicolor Koch. Am Kajaburun bei Belgrad.

34. M. prostrataJacq. Serpentingrus bei Dobraôa im Kragujevacer
Brdjane im Rudniker Kr. Unter Alyssum argenteum äusserst zahl-
reich. Mai.

35. M. lu pul in a L. Wiesen allenthalben. Mai.

TrifotiutÊiL. S. Detelina.

36. Tr. angustifolium L. Wiesenränder zwischen Bulovan und Alek-
sinac; bei Toljevac im Jagodinaer Kr. nach Fridr. in Gris. Spie. flor.
rum. I p. 20. Mai.

37. Tr. purpureum Lo i s . Weg- und Wiesenränder bei Aleksinac.
Mai.

38. Tr. incarnat um L. Ueppige Wiesen bei Jagodina, Kragujevac,
Belgrad u. a. 0. Mai. Hier bloss die (leischrothe Form, auf trockenen
Wiesen oft verkümmert, wenigblüthig, mit ovaler Aehre, und dann
bloss durch den weissen Ueberzug von Tr* slellalum L. var. longi-
florum Gr i s , verschieden.

39. Tr. sup inn m Sa v. Wiesen bei Belgrad Juli.

C l *
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40. Tr, reclinatum W. K. Wiesen bei Rgplte ira- Gurgusovacer Kr.

Juni. Vom vorigen sicher nur durch, die eiformigen Samen zu unter-
scheiden. Ist dunkelgriin, 2—3'hocli, sehr diffus.

41. Tr. arvense L. Allenthalben, aber nirgends haufig. Juni.
Var. strictior K o c h . BoraCer Felsen iiri Kragojevacer Kr.

42. Tr striatum L. Wiesen bei Aleksinac;, Jagodfna, Kragujevac u.
a. 0 . Juni. Die niederliegende Form mit kleineren Blutlien, dickeren
Bliithenkopfchen kommt eben daselbst unter kurzem Grase vor. (Tr.
conicum P e r s . ) x

43. Tr. scabrum L. Steinige Hfigel bei Banja im Aleksinac. Boiurnja,
Breslovac im Kragujevacer Kr. Mai.

••44.Tr. trichopt erum M. radice annua ihilticiplte', caulibus a basi
ramosis adsccndentibus pubescenlibus foliolis, obovato-cuneatis apice
denticulatis retusis, stipularum vaginis basi connatis in laminam snbu-
lato-setaceam elongatam desinentibus, capitulis florentibus globosis
defloratis in spicam cylindricam excrescentibus axillaribus et termina-
libus saepe geminatis vaginis geminis subaphyllis involucratis, calycibus
campanulatis dense villosis lOstriatis perviis, dentibus subulato seta-

' ceis laxe patulis, duobus superioribus tubo brevioribus lateralibus
eum aequantibus, inferiorelongiorecarinam subaequante, floris exserli
dilute carnei carina apicepurpureo tincta, alis paullo longioribus exteriori
pagina a medio pilosis, vexillo carina duplo longiore lineari oblongo
obtusato, semine ovali compressiusculo oigro nitido, radicula prominula.
—Stengel schlank, 6— 14" hoch, fast angedriickt baarig, die Blatter meer-
grun, die unteren verkehrtherzfdrmig, die oberen keulig verkehrleifor-
mig, geradnervig, die Nerven von der Mitle gegabelt. Die ruridlichen
BUithenkopfe vvachsen zu einerG—10" langen oft gekriiminten Aehre
aus. Die bleibenden Bluthen werden im Alter fuchsroth, wodurch-die
filzige Aehre ein buntes Aussehen erhalt. AIs T. Bocconi an Freundc
gesendet. Ist dem saxatile A11. naher verwandt durch Farbeder Blat-
ter und die Behaaruug der Kelcbe. '

Unter Gebiisch am BoraSer Felsen ira Kragujevacer Kr. Bluht
im Mai. Fruct. Juni.

45. Tr. hirtutn A l l . Sonnige Hiigel zwischen Negolin- und Dusica
Juni.

46. Tr. pallidum W. K. Ueppige Wiesen im Aleksinac. Jagodina,
Kragujevac und Belgrader Kr. Juni.

47. Tr. pratense L. Trockene Wiesen Uberall. Juni.
48. Tr. alpestre L. Waldraoder bei DraCa, Knid, Topola im Kragu-

jevacer Kr. Juni.
49. Tr. medium L. Gebirgswalder im Aleksinacer und Krugevacer Kr-

Juni.
50. Tr. rubens L. Am Ozren Geb. im Aleksinacer Kr. Rakovica bei

Belgrad, Juni,
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51. Tr. p annonicum L. M» Ozren im Aleksinacer M. Ivanova livada im

Gurgusovacer Kr. Juli,
52. Tr. fulcratum Gr i s . M. Kopaonik im KrusevaceiKr.

Nach einem Exemplar von Friedrichsthal im k. k. bot. Museum
z u , W i e n » , . . , . . , . . • . . • •• •. - . .- • •• . - . , • • • . ; -,

53. Tr. öchr'oleücüm L. Trnbas unweit Kragnjevac,.Topcïder nächst
Belgrad. Juni.

54. Tr. hybridum L. Feuchte Wiesen bei Jagodina Kragujevac, Bel-
grad. Juni, .''..'

55. Tr, elegans Sav. Gebirgsvviesen am M. Ozren im Aleksinacer Kr.
J u n i . • • • . • . • • • ' • . . ' . ' • : ' ' : ' ' "'. , " '- v

56. Tr. repens L. Wiesen, Wege allenthalben, Mai.
57. Tr. p arviflorum E hrh . Sandige Wiesen bei Negotin. Mai.
58. Tr. fragiferum L. Feuchte Wiesen bei Jagodina, Belgrad u, a 0.

Juni.
59. Tr. resupinatum L. Ueppige Wiesen bei Jagodina, Kragujevac,

Caßak, Belgrad- Mai.
60. Tr. vesiculosum Sav. Wiesenrörider bei Bulovan im Aleksina-

cer Kr. Mai. .
61. Tr. montanum L. Bergwiesen am M, Ozren im Aleksinacer Kr. bei

Kragujevac. Juni.
62. Tr, agrarium L, Wiesen bei Trnbas unweit Kragujevac. Juni.
63. Tr. procumbensh. Waldränder des Crni yr"1 Geb. imJagodinaer und

Kragujevacer Kr. Mai.
64. T. patens Schréb . Fette Wiesen bei Kragujevac unter dem Thier-

garten. Juni.

. Itlelilotus L. S. Kokotac.

65. M. dent at a Per s. Sandwiesen längs der Morava bei Cupria, Jago-
dina, Svilajnac. Juli.

66. SI. macrorrhïza Pe r s . Wiesen an. der Strasse von Sabac nach
Loznica. Juli. .

67. St. officinalis Dess r . Wiesenrander bei Jagodina, Kragujevac
n. a. 0. Juli. ,

* 68. Hl. pro cum b ens Bess. Ueppige Wiesen bei Jagodina, Svilajnac,
Poiarevac, am Kajaburun bei Belgrad. Juni.

M. caerulea Lam. S. PSena häufig verwildert.

Trigonelia L. . • • ' ; • . . .

69. Tr. striatal. (11. var. monanlha m. pedunculis unifloris folium sub-
excedentibus, leguminibus linearibus, pollicem longis in pedunculo
patente arcuato-adscendentibus reticulatis. — Durch zarteren Bau und
einblütige Blülhenstiele von altaischen Exemplaren der T. striata
verschieden. M. Odenac bei Beli potok im Gurgnsovacer Kr. Juli.
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Mil Gypsophila compressa Desf;, Euphorbia Myrsinites and Thesium
humifusum DC.

70. Tr. monspeliaca L. Am Vraßar, M. Avala bei Belgrad, Stragare
im Rudniker Kr. Juni. _ '....

71. Tu elatior DC. Sibth. Flor, graec. I. 762. Unter Weidengebüsch
an der Morava ober Cupria. Juli. .

. MMorycnittm To urn.

72. Z). herbaceum Vil 1. Weingärten bei Negolin, Jagodina,
Belgrad. Juli. . ,

73. D. suffruticosum Vi l l . 51. 2eljin im Krusevac. — 51. Avala im
Aleksinacer Kr. Juli.

Mtotus L. S. Zvezdan. .

74. L. corniculafus L. Wiesen allenthalben Mai-
Var. cilialus Koch. Feuchte Wiesen der Save bei Belgrad.

75. L. tenuifolius Rchb. Am Mokrilugbei Belgrad. Juni.
76. L til ig in o sus Schk. Sumpfige Wiesen der Makis" bei Belgrad. Juni.

Glycyrrhizn L.

77. G. ec hin at a W. K. S. K o n j e d a . Wiesen der Morava zwischen
Smederevo und PoSarevac, zwischen Belgrad und OstruEnica äusserst
häufig. Juli. •

Galega To urn. S. Zelrajevina.

78. G. officinalis L. Flussufer, Gräben, Schutt allenthalben Juli.

Votutea L. S. Pucalina»

79. C. arborescensL. 51. Greben unweit Milanovac. Juli.

Oacytropis DC.

80. 0. pilosa DC. Grasige Abhänge des 51. Stol im Crnarekacer Kr.

JLstraffaiu» DC. :

81. Â. Onobrychis L. Sonnige Lagen bei Banja imAleksinac. Uglja-
revo, Dobraßa im Kragujevacer, Stragare im Rudniker Kr, am Kaja-
burun bei Belgrad. Juni. Die serbische Pflanze ist ausser den Belgra-
der Exemplaren schlank, niederliegend, von anliegenden copiösen
Haaren silbergrau, und erhält dadurch ein fremdartiges Ansehen. Als
A. Hypoglottis versendet.

82. A.hamosus L. var. multiflorus Gries. Spie. Q. cum I. pag. 53.
Am Kajaburun bei Belgrad mit Torilis no dosa L. Copiös. Juni.

83. A. Cicer L. Feldraine bei Kragujevac, Topôider bei Belgrad. Juni-
84. A. glycyphyllos L. S. Orl ovi no k t i . Wiesen bei Jagodina,

Kragujevac u. a. 0. Juni.
85. A. galegiformis L. Wiesen, Waldränder unter dem 51. Rtanj im

Aleksinacer, 51. Ples im Gurgusovacer Kr. Juni.
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86. A. depressus L. Al l . Flor. ped. I. XIX. f. 3. Spitze des M. Stol

im Crnarekaer Kr. (3521' nach Bar. H e r d e r ) .

Coroniiia L.
87. C. Emerus L. S. Za jß ina . Kalkfelsen bei Banja im Aleksinacer, M.

Oui im Gurgusovacer Kr. Mai.
88. C. möntana S c o p . Steinige Wälder des Jelicaer Gebirges unweit

Cacak. Juni.
89. C. varia L. Wiesen bei Jagodina, Kragujevac u. a. 0 . Juni.
90. C. scorpioides Koch. Steinige Hügel um Banja im Aleksinacer Kr.

Mai. Mit Euphorbia obscura und Queria hispanica.

Onobrychis To urn.
91. 0* sativa Lam. Sonnige Hügel bei Kragujevac, Belgrad u. a.

0. Mai.
92. 0. alba Desv . Abhänge unter den Weingärten bei Gurgusovac. Juni.

JPisunt To urn.

93. P. elatius M. B. M. Ljuti vr' ober Dragojevac im Gurgusovacer
Kr. Juni.

94. P. arten se L. Unter der Saat bei Tres"njevica im Kragujevacer Kr.
um Belgrad. Juni.

Eiathyrus L .
95. L, latifolius L. An den Weingärten über Topclder bei Bel-

grad. Juni.
96. £,, platyphyllos Re t z . Im Gebüsch an den Weingärten bei Po2a-

revac. Juli.
97. L. sylvestris L Buschige Hügel bei Jagodina, Kragujevac u. a.

0. Juli.
98. L. tuberosus L. Aecker allenthalben, Juni.
99. L. pratensis L. Ueppige Wiesen bei Jagodina, Kragujevac u. a,

0. Juni.
100. L. sepium S c o p . Roch . Banat. T. XVI. f. 35. M. Rasovali kamen

im Gurgusovacer Kr. Juli.
101. L. h ir su tu s L. Wiesen bei Kragujevac, um die Ziegelöfen bei Bel-

grad. Juni.
102. L. Cicera L. Wiesenränder bei Bela voda unweit Belgrad. Mai.

L. sativus L. wird angebaut und kommt auch vielfach ver-
wildert vor.

1 03. L. sphaericus R e t z . Weingärten bei Negotin, Brachen ober To-
pôider bei Belgrad. Mai.

l0*- L, Aphaca L. Ueppige Wiesen bei Beloäevac, GroSnica unweit Kra-
gujeyac u. a. 0 . Juni.

l0.4. L. Nissolia L. Waldwiesen bei Jagodina, Kragujevac, Belgrad.
Mai. Auch F r i d r . in G r i s . Spie. fl. rum. I. pag. 73. ...

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



484

Or obus To urn.

106. 0. sessilifolius S ib th . Fl. graec. I. 692. Wiesen des M. Stol
bei Karanovac. August. Die Hülsen sind von der obern Naht aus schräg
geädert, die Adern maschenförmig, besonders gegen die untere
Naht zu.

107. 0» albus L. Bergwiesen bei Jagodina, Topcider bei Belgrad. Mai.
108. 0. niger L. Lichte Wälder bei Jagodina, Kragujevac j Topèider bei

Belgrad. Juni. ? . '
109. 0. ochr oleucus W. K. Waldränder, zwischen TaboriSte und Belica

im Jagodinaer Kr. April. Mit Exemplaren vom Lindenb. bei Ofen
übereinstimmend.

110. 0. venetus Mill. Steinige Wälder bei Manasija, Ravanica im öu-
priaer Kr. Mai. Schliesst sich an die Mehadier- Form mit dreipaa-
rigen Blättern und abstehend behaarten Kelchen.

111. 0. v emus L. Schattige Laubwälder allenthalben. April.

Vicin Tourn. ,
112. V. lathyroides L. Weingärten, trockene Wiesen bei Jagodina,

Kragujevac, Poiarevac u. a. 0. April.
113. V. cordata Wulf. Unter der Saat bei Kragujevac. Mai.
114. angustifolia Roth. Acker um Topôider, am Kajaburun bei Bei-

• grad. Mai. ;
115. V. sativa L. Acker bei Aleksinac, Öupria, Jagodina. Juni.
116. V. grandiflora Scop. var. Kitaibeliana Koch. Wiesen bei Kra-

gujevac, Belgrad, Toljevac im Jagodinaer Kr. nach F r i d r . in Gris»
in Spie. Flor. rum. I. p. 78. . /

Var. Biebersteiniana Koch. TopCider bei Belgrad nach Fridr.
Spie. Fl. rum. I p. 78.

• 117. V. pannonica Jacq. Wiesen bei Baljkovac unweit Kragujevac
am Kajaburun bei Belgrad. Mai. ^

118. V* septum L-. Waldränder bei Kragujevac, Topcider bei Belgrad. Ma'-
119. V. serratifolia Jacq . Felsige Waldränder bei Manasija, Rava-

nica im Öupriaer Kr. ; sonnige Wiesen bei Jagodina, Kragnjevac,
TopCider bei Belgrad. Juni.

120. V. pisiformis L. Waldränder bei DobraCa, Belopolje im Kraguje-
' vacer Kr. Juni. . . . . . . ...

121. V, sylv atica L. Waldränder bei Krusevica im Belgrader Kr. J"111'
.122. Vi dumetorutn L. Hecken, Waldränder bei Karanovac, Jagodina

u. a. 0» Juli.
123. V. cässubica L. Wiesen bei Jagodina, Kragujevac, Poüarevac. JoDl*
124. V, villosa Roth. Acker bei Jagodina, um Beigrad. Mai.
125. V. CraccaL, S. Gluâina. Wiesen bei Jagodina, Kragujevac u. a-

0. Juni. •
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Var. Gerardi Gaud. M. Kopaonik nach Fri dr. in Spic. Flbr.
rum. I. p. 88.

126. V. tenuifolia Roth. Grasige Waldhiigel bei Jagodina , Svilaj-
nac. Juni.

Tourn.
127. E. hirsutum L. Aecker bei Kragujevac, CaCak u. a. 0. Juni.
188. E. tetr aspermum L- Bergwiesen bei Jagodina, Kragujevac. Juni.
129. E, nigricans M. B. An Felsen unter dem M. Vratarnica im Gur-

gusovacer Kr. Juni.
E. Lens L. S. Soc ivo . Wird gebaut, und kommt nichtseltcn

verwildert vor. Eben so Cicer arietinum L. S. Naut, vvelches zu Mehl
gemahlen in der Tiirkei als Sauerteig beim Brodbacken verwen-
det wird.

11. Fam. Rosaceae DC.

Amygtitilus L.
130. A. nana L. M. Rtanj im Aleksinacer Kr. 31. Greben bei Milano-

vac. April.

JPrunua L.
131. Pr. spinosa L. S. Trn. Allenthalben April.
132. Pr. instititia L. S. T r n o S l j v a . Hecken, Waldrander bei Stubalj,

Orasac imKragujevacer Kr. ApriK
133. Pr. aviiitn L. s. Divlja tre§nja. Waldrander allenthalben April»
134. Pr. Chamaecerasus J a c q . S. D i v l j a vi^nja. Sonnige Hiigel bei

Jagodina, Kragujevac, Belgrad u. a. 0. April.
135. Pr. Mahaleb L. Steinige Walder bei Manasija, Ravanica im Cupria-

cer Kr. u. a. 0 . Mai. •

Vrataegus L. S. Glog.
136. Cr. 0xyacantha L. Unter dem M. Jelica bei £a£ak, Darosava im

Belgrader Kreis, ober der Quelle des Sauerlings. Mai. Alle untersuch-
len Exemplare dreigriffelig. '

Var. apiifolia Rchb. Darosava mil dem Vorigen, von dem er
sich durch zertheilte Blatter und eingriffelige Bluthen unterscheidet.

137. Cr. monogyna J a c q . Ueberall zerstreut, haufiger als der Yorige,
ausserst haufig im ganzen Jloravathal. Mai.

138. Cr. pentagyna W. K. Bukovafiki branik bei Jagodina, unter den
Weingarten bei Batodina ira Kragujevacer Kr. Mai. Die Frlichte sind
unrein rotb mit einem Stiche ins Schwarze, die GrifTel sind bis zur
Mitte verwachserw Vielleicht Bastard von einem rothfrUchtigen und
Cr. melanocarpa M. B. , mit welcher er die langlichen Antherenund
kopfigen Narben gemein hat.

62
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. 139 . Cr* melanocarpa M. B. Belica im Jagodinaer,'Marsic, Belosevac,
Trnava, Goroviö im Kragujevacer Kr. Mai. Von der folgenden durch

- ' • die dreieckigen; kurzen Kelchzipfel und blaue Bereifung der Früchte
leicht zu unterscheiden. Scheint trockene Berglager zu lieben, woge-
gen C. nigra das Marschland vorzieht.

140. Cr* nigra. W. K, Säve-Inselri, im Makis nächst Belgrad; bildet hier
kleine Bestände; zerstreut im ganzen Morava-Thal. Mai. Hat rundliche
Staubbeutel, abgeschnittene (nicht kopfig verdickte) Narben" und die
Früchte sind pechschwarz.

Iflesftiius Li ndl . S. Musmula.

;, 141. M. germanica L. Wälder bei GroSnica, Kamenac, Gledic im Kra-
gujevacer Kr. Mai.

Cot otte aste v Lin dl. .

142. C* vulgar is Lin dl. M. Rtanj, Banja im Aleksinacer, Boraßer Fel-
sen im Kragujevacer Kr. April. .

143. C. tomentosa L i n d l . Felsen bei Ravanica im Cupriacer Kr. Mai.

JPyru8 L.

"144. P.salicifoliaL. var. atnygdaliformis V i l l . S. Sla nopad ja . Bildet
an der Strasse von Paracin nach Aleksinac mit Quere, pubescens kleine
Wäldchen, tritt sonst im ganzen östlichen Serbien einzeln auf, und
überschreitet die Morava bloss bei Jagodina, wo sie an den nahen

; :. Hügeln als Gestrüpp wuchert. Mai.
145» P* Achras G ä r t n . Grosnica, Desimirovac, Trnava im Kragujevacer

Kr.; mit der folgenden, doch seltener. Mai.
146. P. communis L. S. K r u s k a . Allenthalben. Mai.
147. P, Malus L. S. Ja buk a. Bergvvälder häufig-. Mai.

~ , Sorbus L.

148. S. Aria Cr. S. Mukin ja . M. Rtanj im Aleksinacer, bei Ravanica im
(îupriacer Kr. Mai. /

.149. t or m i 7i a lis CI us. S. B r e k i n j a . Bergwälder im Kragujevacer und
Rudniker Kr. Mai.

150. S. domestic a L. S. O s k o r u s a , Waldränder bei Boßurnja, Topola»
, . Öatornja im Kragujevacer, Brdjane im Rudniker Kr. Mai.
151. S. aucuparia I4. Schattige Felsen bei Jelakci im Krusevacer Kr.;
,. • am M. Avala nach F r i d r . in G r i s . Spie. FI. rum. I . p . 94.

Cytlonin T o u r n . S. Dunja.

152. C. vulgaris P e r s . Berge bei Kragujevac, Stragare im KudnikerKr.
TopCider bei Belgrad. Mai. Ueberzieht oft ganze Berglehnen.

, Spiraea L.

153. Sp. oblong if olia W. K. Felsen bei Ravanica im Öupriacer, Bora«
im Kragujevacer Kr. Mai. , :
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154. Sp. ulmifolia S c o p . M. Rtanj im Aleksinacer, M. Pleg im Gur-
gusovacer Kr. Juni.

155. Sp. Filipendula L. S. S u r u c i c a . Allenthalben auf Wiesen. Joni.
156. Sp. Ulmaria L. Bachufer bei Stanisinci itn Krusevacer-, 31. Ivanova

livada iin Gurgusovacer Kr. Juni.
157. Sp. Aruncus l. Garasi im Kragujevacer Kr. M. Stol bei Karano-

vac. Juni.

deum L.

158. G. urbanum L* Hecken, Wfilder allenthalben Juni.

WuMasteinia Wi 11 d.

159. W. geoides W i l l d . Spitze des M. OvCar bei Cadak. April.
Var. obtusiloba M. Durcb minder zahlreicbe, rnndgelappte, ge-

kerbt-gesagte Blatler, und wenigbliithige, racetnose Stengel von der
gewohnlichen Form unterschreden.

Um die Ruine bei Banja im Aleksinacer Kr. April.

JPotemittah.

160. P. supinal. Sandige Ufer der Morava, Save und Donau. Junif
161. P. pimpinelloides L. Steinige Abbange bei Vilovo unter dem M.

Stol unweit Karanovac. Juli. Perennirend, Slengel aufrecht rauh-haa-
rig und von kiirzern Haaren rauh, iiber der Mitte gabelig-rispig, Blat-
ter' gefiedert, 5 — 7paarig, Blattcben umgekebrt ciformig, keulig,
3 —5zahnig, die obern herablaufend. die ebenstraussigen Rispenaste
aufrechtabstehend, dieKelchzipfel eilanzettlich, gleich, die Bliithen (ge-
trocknet) blassgelb, die Friichte fein runzelig.

168. P. rupestris L. M. Rasovati kamea (bei 3000") im Gurgusovacer
Kr. Juli verbluht.

163. P. anserina L. Sandige Ufer der Morava bei dupria u. a. 0 . Mai.
164. P. recta L. Steinige Bergwiesen bei Banja im Aleksinacer Kr. bei

Karanovac, Belgrad. Juni.
165. P. hirta L. Steinige Abhange unter 2arkovo bei Belgrad. Juni.

Var. pedata Koch. Steinige Abhange bei DobraCa im Kraguje-
vacer Kr. Mai.

166. P. pilosa Wi l ld . DobraCa ira Kragujevacer, an der Lehne des
M. Rlanj im Aleksinacer Kr. Mai.

167. P. canescens Bes s . Triften des M. 2eljin im KruSevacer Kr. Juli.
Etwas gedrangter, im Uebrigen mit Pesther Exemplaren uberein-
stimmend.

168. P. collina W i b e l . Weiden unter dem SI. Avala unweit Bel-
grad. Mau

169. P. argentea L. Wiesen beiToIjevacim Jagodinaer Kr. nach F r i d r .
in G r i s . Spic. Fl. rum. I. p. 101.

Var. impolita K o c h. Banja im Aleksinacer Kr. Juni.
6 2 *
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170. P. ehr y s ant h a Trev. Schattige Kal,kfelsen unter dem M. Stol im

Crnarekaer Kr. Juni.
?17Ï. P. heptaphylla Mill. Bei Majdanpek unter dem M. Starica. Juni.
• ; Niedriger, diffuser als die Vorige/die Rispen sind reichbliitliig, die

Wurzelblätter gross, mahnen an die Herbstblätter der Pot. alba.
-172. P. reptans L. Feuchte Wiesen allenthalben. Juni. ;

173. ?• Tormentilla Sihih. Grasige Waldstellen überall. Juni.
174. P. aurea L. M. 2eljin, M. Kopaonik im Krusevacer Kr, Juli. Die ser-

bischen Exemplare alle dreiblätterig. . .
175. P. vernäh. Sonnige Abhänge bei dupria, Jagodiria, Belgrad u. a.

0. April.
176. P. ßinerea Chaix. Steinige Hügel bei Brdjane im Rudniker Kr. April.

. Var. trifoliata Koch. M. Baba im dupriaer Kr. April.
177. P. opaca L. Unter Wachholdergebüsch bei Ljuljaci im Kragujevacer

Kr. bei 2iCa unweit Karanovac. Mai.
178. P. albq L. Unter Gebüsch bei Dobraßa, Ugljarevo im Kragujevacer

Kr. Mai.
nS.P.Fragariastrum Ehrh. Buschige Hügel bei Ljuboslinja im

Jagodinaer Kr. Topßider bei Belgrad. April.

JFraffariaL. S. Jagoda.

180. Fr. v esc a L. Waldränder bei Kragujevac, Belgrad u. a» 0. April.
181. Fr. collina Ehrh . Grasige Hügel bei Jagodina, Kragujevac u. a.

0. Mai.
182. Fr. elatior Ehrh. Wälder bei Draßa, Grosnica, Trubas unweit

,....„ .. Kragujevac. Mai.

. -. Jlubus l. S. Kupina.

l-l&b.'.R.-.fruticosus L. Waldränder bei Kragujevac u. a. 0. Juni..
184. R. tomentosus Bork t . Topcider bei Belgrad. Juni.
185. R. nuIgaris Whe. var. glabratns Rchb. Waldränder bei Jago-

-;• dina. Juni.
186. R. caesius L. Wiesen und Aecker fast überall ein lästiges Un-

c l ; kraut. Juni.
187. R. Idaeus L. S. Malina. M. Rtanj im Aleksinacer Kr. und auf den

.•:'. . Vorbergen des Balkan im Gurgusovacer Kr. in Buchenwäldern äusserst
- ;. häufig. Juni.

J R o » « T o u r n . S.

188. R. pimpinellifolia L. Steinige Abhänge der Vorberge im Kruse-
vacer und Caßaker Kr. Mai.

Var. myriacantha Koch. Felsen des M. OvCar bei Caôak. M8*'
Noch nicht blühend.
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189. R, reversa W.K M. Jfceljin im KruSevacerKr. Mai. Die Früchte die-
ser beiden Arten werden von den Bergbewohnern in der rothen Ruhr
gebraucht.

190. R. alpin a L. M. Starica bei Majdanpek. Juni.
Var. pyrenaica Koch. Unter dem M. Rtanj am Rande des na-

türlichen Schachtes. — Ledenica, Eisgrnbe.
191. R. spinulifolia Dem. Steinige Waldränder bei VuCkovica, Kni<?,

Boraö im Kragujevacer Kr. Topôider bei Belgrad. Mai.
192. R. rubiginosa L. Bei Kutlovo im Kragujevacer Kr. (Ja cq. Fragm.

I. 106), zwischen Rakovica und Topßider bei Belgrad. Mai Diese
weissblüthig, die Blattstiele fast glatt.

193. R. torn entosa Sm. Vorberge des M. £eljin im KruâevacerKr. Juli.
Schon verblüht. Mit steirischen Exemplaren der R. pomifera ver-
glichen, unterscheidet sie sich durch kleinere Blättchen und Früchte,
und etwas gebogene Stacheln.

194. R. canica L. Hecken, Waldränder allenthalben Juni.
Var. dtimetomm K o c h. Hügel bei Kragujevac, Kajaburun bei

Belgrad.
Var. collina K o c h . Hügel um £abare, Topola im Kraguje-

vacer Kr.
195. R. arvensis H u d s . Vußkovica, Bare, Topola u. a. 0, im Kragu-

jevacer Kr. Juni.
196. jR. gallic a L. Trockene Bergwiesen bei Jagodina, Kragujevac u.

a. 0. Mai.
Var. pumila J a c q . Bergwiesen zwischen Ovsiste und Cumic im

Kragujevacer Kr.; bei Toljevac im Jagodinaer Kr. nach F r i d r . in
G r i s e b . Spie. Fl. rum. I. p. 106.

. Agritnonia To urn.

197. A. Eupatoria L.s. Turika. Buschige Hügel bei Jagodina, Kragu-
. jevac u. a .O . Juni. .

198. A. rep ens L. Serbien nach A» Boné: la Turcq. 8. Enr. L p. 460.

Aremonia Neck. S. Pavlovac. . •-

199. A. a g rimonio ides Ne ck. Crni vr' Geb. Zwischen Jagodina und
Kragujevac, M. Sturac im Rudniker Kr. Mai.

AMcHemiUn To urn. •

200. A.vulgarisL. Ueppige Wiesen beiStaniêinciimKnrëevacerKr Juni.
201. A. pub escens MB. M. Kopaonik im Krusevacer Kr Juli.
202- A. a rvensis Scop . Aecker bei Kragujevac u. a. O, Mai.

JPoteriunt L.

203. iV. Sanguisorba L. S. Dinjica. Ueppige Wiesen allenthalben. Juni.
204. p, polygamum W.K. Steinige,Abhänge bei Draôa im.Kragujeva-

cer Kr. Juni. : . . . ' . .
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* SangtêisarJba L.

205.S,officinaiis L. Nasse Wiesen bei Negotin,&abac, Lozinca. Juni.

Fam. III. Lytlirarieae Endl. >

. _ ^ _ JLytlirum L. _ • < "_• ' J

806. i . Sali caria L. Ufer der Bäclie und Flüsse im ganzen Gebiet. Juli»
207. L. virg at um L. Klein Vrbica im Kragujevacer Kr., an der Save

bei Belgrad. Juni.. . . .
208» L. H y s so pi folia L. Sandige Wiesen bei Öupria; im Makis nächst

Belgrad. Juli.

209. P. Portula L, Berglachen bei Ljnljaci im Kragujevacer Kr. Juli.

Fam, IV. Onagrarieae Juss.

Epitohiutn L.
210. E. angusti folium l Waldschläge bei Topola im Kragujevacer Kr.

u. a. 0. Juli.
211. E. hirsutum L. Sümpfe, Gräben bei Belosavci im Kragujevacer Kr,

Juni.
212. E. parviflorum S c h r e b . Wälder bei GroSnica im Kraguje-

vacer Kr. . ,
213. E. vir g at um F r i e s . Schaltige Waldwiesen bei Topola, Banja im

Kragujevacer Kr. Juni, .. . >
214. E. tetragonum L. am Mokrilug bei Belgrad. Juni.
215. E. palustre L. Gräben bei Ljuljaci, Topola im Kragusevacer Kr.

Juli.
Var. Schmidtianum Koch. Quellenabflüsse bei Topcider. Juli-

216. E. mont an um L. Joâanica im KruSevacer Kr. Jul.
217. E. roseum S c h r e b . Schattige Bachränder bei TreSojevica im Kra-

gusevacer Kr. Juli, • .

Circaea T o u r n.
218. C. lut eliana L. Schattige Wälder bei GroSnica, Garasi, Bukovik
. im Kragujevacer Kr. Juli.
219. C. alpina L. Serbien nach A- Boné: La Turq. d'Ens. !• p. 465.

Fam. V. Halorageae R. Br.

CalUtrieHe L.

220. C. platy carpa Kütz. Rchb. Icon. Germ. V. f. 474S. Sinistra
Teiche des Ribes im Kragujevacer Kr. Mai.
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221. C. v er na Us Kü tz . Rchb. ibi f. 4746. Teiche bei Trnava im Kra-
gujevacer Kr. Mai.

Var» caespitosa S c h u l t z Rchb. ibi f. 4746 c. TreSnjevica im
Kragujevacer Kr.

222. M. ver tic ill at um L. Im Makiser Sumpf bei Belgrad. Juli.
M. pectinatum DC. Ebendaselbst in den Jahren, wo die Sümpfe

austrocknen, also keine Varietät. •
283, M. spie at um Lf Sümpfe der Save bei Belgrad Juli. •'.

L.
224» H. vulgar is L. Sümpfe der Donau unterhalb Belgrad. Juni.

Trapal. S. Ragak.
225. Tr, natans L» Sümpfe bei Jagodina, Svilajnac, Jagnjilo im Kra-

gusevacer Kr̂  Juni.

Farn. VI. Lineae Endl.

226. L. co rymbulosum Rchcb Ion. germ. VI. f. 5169. Sonnige Hü-
gel bei Yisoka im Krajinaer Kr. Juli. .

237. L, flavum L. Trockene Bergwiesen bei Jagodina, Kragujevac, Top-
Éider bei Belgrad. Mai.

228. L. c a pit a tu m Kit . Rchb. Ic. germ. VI. f. 5174. Spitze des 31.
Stol im Crnarekaer Kr. Juni. Durch gedrängtem Habitus, orangegelbe
Blumen, verkehrteilängliche Blüthenblätter, pfriemliche (nicht am
Grund deltaförmig verbreiterte) Staubfäden vom vorigen hinlänglich
unterschieden.

229. L. hirsutum L.Wiesen bei Zabojnica im Kragujevacer Kr. M. Gre-
ben bei Milanovac. Juni.

230. L. t e nui folium L» Sonnige Hügel bei Jagodina, Kragujevac,
Topöider bei Belgrad. Mai.

231. L.nervosnm W.K. Rchb. Icon. germ. VI. f. 5163» M. Greben bei
Milanovae, TopCider bei Belgrad. Juni.

.232. L. hologynu m Reh b. Icon. germ. VI. f. 5164. M. Stol bei Kara-
novac, bei Ramaéa im Kragujevacer Kr. Juli.
L. usitatissimum L. s. Can. Wird überall cullivirt, und kommt auch
häuRg verwildert vor.

?33. L. perenne L. M. Slol im Crnarekaer Kr. Juli.
234. L. aus tri ac um L. Sandufer des Morava bei Vitanovac, um Bel-

grad überall. Juni.
*35- L. catharticum L. Bergwiesen häufig. J»H.
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L'Heri t .
236. E. laciniatum R c h b . Icon. germ. V» f. 4869. Sandfelder bei

Radujevac im Krajinaer Kr. Juni. Die Blätter sind meist tiefer einge-
schnitten als in der Rchb. Abbildung, die Pflanze oft sehr ästig1

weitschweifig. : ! ,: . . .
237. E. Ciconium W i l l d . Am Kajaburün u. oberTopôider bei Belgrad.

Mai. Stimmt mit Ofner Exemplaren vollkommen überein.
238. E. ci cut arium L'Herit . Wege, Wiesen allenthalben. März. Nach

Verschiedenheit des Standortes sehr varirend.

L.
239. G. Robertianum L. Schattige Felsen im ganzen Gebiet. Mai«
240. G. purpureum S m. Rchb. Icon. germ. V. f. 4871, Felsen bei

Banja im Aleksinacer Kr.
241. G, lucidum L. Schattige Felsen bei Banja, im Aleksinacer Kr. Ra-

vanica, Manasija im Cupriaer Kr. Mai.
242. G. villosum Ten. Rchb. Icon. germ. Y. f. 4880. üeppige Wiesen

bei Kragujevac, Caßak, Jagodina.
Scheint in Serbien das G. molle zu vertreten.

243. G. rotund i folium L. Kalkfelsen bei Manasija im öupriaer Kr»
Mai. • • . . " • •

244. .G. columbinum L. Wiesen, Hecken bei Jagodina Kragujevac a.a-
O.Mai.

245. G, dissectum L. Wiesen, Gartenland bei Jagodina u. Kragujevac
Mai.

246. G. divaricatum Ehrh . Steinige Abhänge desM. Baba oberLeSje
im dupriaer Kr. Mai.

247. G. pyrenaicum L. Rchb. Icon. germ. V. f. 4881 et ß. An der
Nordlehne des M. Ozren bei Banja im Aleksinacer Kr. Juni.

248. G, pusillutn L. Wiesen, Hecken bei Kragujevac, Topßider bei Bei"
grad. Juni»

243. G. subcaulescens L 'Her i t . M. Kopaonik im KrusevacerKr. nach
Viquesn. in Gris. Spie. Fl. rum. II. f. 501.

250. G. macrorrhizon L. S. Zdravac. Steinige Wälder am M. Ozren
im Aleksinacer, Gornjak im Pofcarevacer Kr. u. a. 0. Juni.

251. G. PhaeumL. Schattige Wiesenränder bei Groânica unweit Kraguje*
vac ; TopCider nach Belgrad nach Fridr. in Gris. Spec. Fl. rum. I-
P. 125.

252. G. sylv a tic um L. Rchb. Icon. germ. V. f. 4388. M.Ivanova livada
im Gurgusovacer, M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juli.

Î53. G, fasciculatum M. perenne, rhizomatis promorsi fibris fascicu-
lalis iocrassatis, caule adscendente foliato glanduloso - piloso , fol»3
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palmatifidis, segmentis cuneatis inciso-denlatis, sepalis lanceolatis bre-
viter mucronatis, petalis obovato-oblongis basi ciliatis roseis purpu-
reo 3—5 striatis calycem bis excedentibus, staminibus subulatis cilio-
latis, valvis laevibus rostroque patentim pilosis pilis glanduliferis,
seminibus rotundatis a latere compressiusculis foveato-punctatis. —
Die aus dem abgebissenen Rhizom entspringenden Wurzelzasern sind
spindelformig, gegeu die Spitze zu verdiinnt 2—4" lang, der be-
schopfte Wurzelhals ist t—3 kopfig, die Stengel6—18"hoch, schwach,
kantig, alle Theile abstehend driisig behaart, die Blatter oft auch
driisenlos , die Blatter sind ungleich eingeschnitten gelappt, die Ab-
schnitte des unteren stumpf, des oberen zugespitzt, die Blutbenstiele
sind vor demAufbliihen nickend, bei der Fruchtreife aufgerichtet. Als
G. collinum M. B. an Freunde versendet.

Buschige Hugel im ganzen Aleksinacer und Kragujevacer Kr.;
bei Kragujevac am Metinobrdo ausserst haufig. Blai. Fruct. Juni.

254. G. palustre L. Wiesen des Despotovica vou Majdan bei Brusnica
Juli.

255. sanguineum L. Steinige Waldrander bei Kragujevac, TopSider bei
Belgrad. Juni.

Fam. VIII. Oxalideae Endl.

Oxnlis L.
256. 0. Acetosella L, Schattige Walder bei Grolnica unweit Kraguje-

vac u. a. 0. April.

Fam. IX, Rntaceae D C.

Juss.
257. H. ciliatum Gr i s . Spic. Fl. rum. I. p. 13t. M. Greben beiMilano-

vac mit Milium coerulescens, Brassica elongata und Salvia amplexi-
caulis. Juni.

JOietantnus L. S. Jasenak.

258. D. albus L. Lichte Waldorte, Waldrander bei Belgrad. Juni.

JPegamttn L.
259. P. Harmala L. Im siidlichen Serbien nach Am. Bone: La Turquie

d'Europe I. p. 460.

Fam. X. Zygophjlleac E n d 1.

Tributu* Tourn.

260. Tr. terrestris L. S. Babinzub. Sandbiigel bei Deligrad im Aleksi-
nacer Kr. Schanzen bei Belgrad. Juni.

Bd.VI.Abh. 6 3
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Fam. XI. Terebinthaceae DC.

261. Rh. Cotiniis L. S. Ruj. Steinige Bergwalder bei Manasija, Ravanica
im (Jupriaer Ki\, TopCider bei Belgrad u. a. 0. Juni.

Fam. XII. Enphorbiaceae E n d 1.
Etiphorhia L. S. Mlefiika.

263. E* Chamaesyce L. Sandufer der Donau bei Golubac mit Heliotro-
pium supinum. Juni.

Var. canescens L. Sandhiigel im Gebiete der Blorava bei Raki-
lovo, Panjevac ira Jagodiaaer, Bagrdan im Kragujevacer Kr. a. a. 0.
Meist etwas kraftiger als die Vorige, sonst aber kaum verschieden.

263. E. helioscopia L. Wege, Schutl gemein. Juni.
264. E. platyphyllos L. Wege, Ufer bei Kragujevac u. a. 0. Juni.
265. E. stricta L. Strassenrander bei Izbenica im Jagodinaer Kr. Juni-

Oft in Gemeinschaft mit der Vorigen , von der sie sich durch walz-
liche Warzen der Kapsel, besonders aber durch ovale kleinere Samen
unterscheidet.

266. E. dulcis L. Rchb. Icon. germ. V. f. 4762. Walder unter dem
M. Starica bei Majdanpek. Mai.

267. epithymoides L. Steinige Waldrander Belica im Jagodinaer Kr.,
Topdider bei Belgrad. April.

268. E. fragifera Jan. Steinige Abhange des M. Stol im Ca6aker Kr.
unter Juniperus Oxycedrns. Mai.

269. E. coralloides L. Rchb. Ic. germ. V. f. 4768. Schattige Felsen
bei Ravanica im Cupriaer Kr. Mai.

270. E. palustris L. Siimpfe im Makis ober Belgrad. Mai.
271. E. proceru M. B. var. leiocarpa m, Kutlovo itn Kragujevacer

Kreis. Juni.
Var. tuberculata Koch. Tapola itn Kragujevacer Kr.

272. E. Gerardiana Jacq. Sandige Hiig-el bei Gradiste im Po^areva-
cer Kr. Sonnige Abhange bei TopCider, M. Avala unweit Belgrad. Juni»

273. E. nicaeensis A 11. Fuss des BI. Btanj und bei Belgrad im
sinacer Kr., bei Pozarevac, am Kajaburun bei Belgrad. Juni.

274. E. amygdaloides L. Laubwalder im ganzen Gebiete. April.
275. E. Cyparissias L. Gemein. April.
276. E. Esula L. Sandfelder, Wege im Bereiche der Morava von

bei Smederevo. Juli.
277. E. salicifolia HosU Sonnige Hiigel bei Jagodina, Poiarevac,

Topcider bei Belgrad. Mai.
Yar. anguslifolia Koch. M. Slol bei Karauovac.
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878. E. virgata W. K* Wiesen bei Jagodina, Kragujevac , Belgrad u. a.
0. Mai.

279. E, lucid a W. K. Feuchte Wiesen bei Stojnik im Kragujevacer Kr.
Save-Inseln bei Belgrad» Juli.

280. E. Myrsinites L. S i b t h . floi\ gr. I. 471. Steinige Bergabhänge
bei Beli potok im Gurgusovacer Kr. Juni. Im ganzen Bezirk nicht
selten, nach der Aussage der Landleute, die das Kraut beim Fischfang
gebrauchen.

281. E. Peplus L. Steinige Abhänge von Jelakci nach JoSanica im Kru-
sevacer Kr. Juli.

282» E. falcata L. Steinige Hügel bei Banja (E* obscura) im Aleksina-
cer Kr. Aecker bei Gurgusovac, am Kajaburun bei Belgrad. Juni.

Iflercut'ialis L.

283. M. annua L. Wege, Schutt um Jagodina. Juni.
284. M. perennis L. Unter Gebüsch bei Kragujevac, Topôider bei Bel-

grad. April.
285. M. oval a S t e r n b . M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Mai.

Farn. XIII* Rhamneae En dl.

JPatiurtts To urn. S. Calija, draôa.

286. P. australis G. Um Kusjak im Krajinaer Kr. unweit Gurgusovac
Topöider bei Belgrad u» a. 0. Juni.

Itha»nnu8 L»

287. Rh. cathartica L. S. Pasdren. Hecken der Lepenica bei Kragu-
jevac, Topôider bei Belgrad u. a. 0. Mai.

288. Rh. tinctoria W. K. Steinige Hügel bei Brdjane im Rudniker Kr.,
Topôider bei Belgrad. Mai.

?89. Rh. infectorial. RaSkovic im Kragujevacer Kr. Mai.
290. Rh. sax at ilis L. M. Rtanj im Aleksinacer, M. Stol im Crnarekaer

Kreis» Juni.
2 9 1 . Rh. Frangula L. Nasse Wiesen bei 2iôa unweit Karanovac, im

Makis" ober Belgrad. Mai.
^i. Rh. rupestris S c o p . Kalkfelsen bei Ravanica im Cupriaer

Kreis. Mai.

Fam. XIV. IHcineae En dl,

Mleac L.
%n- J. Aquifolium L. S. Zelenika. Buchenwälder bei Grosnica unweit

Kragujevac, unter dem M. Ostrirca im Rudniker Kr. April.

63*
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Fam. XV. Celastrineac En dl.

JEvonyiêntëS To urn.
294. E. europaeus L. S. Kurkovina. Hecken, Ufer durch ganz Ser-

bien. Mai.
295. E. verruco sus Scop. Schattige Felsen bei Ravanica im Cupriaer

Kr. Grosnica nächst Kragujevac, Topôider bei Belgrad. Mai.
296. E. latifolius Scop. Wälder bei Majdanpek. Juni.

Fam. XVI. Staphyleaceae En dl.

Staphytea L. S. Klokocika.
297. St. pinnala L. Waldränder bei Knie im Kragujevacer Kr. Topcider

bei Belgrad. Mai.

Fam. XVII. Ampelideae Endl.

Vitis L. S. Vinoloza.
298. V. vinifera L. Im ganzen Gebiete, besonders an Flüssen und Bächen,

oft undurchdringliche Hecken bildend (von Karanovac nach 2iôa). Mai»

Fam. XVIII. Acerineae Endl.

Acer L.
299. A. Pseudop I at anus L. S. Javor. Gebirgswälder, GroSnica im

Kragujevacer, M. Sturac im Rudniker Kr. u. a. 0. Mai.
300. A. plat a no ides L. S. Aleö, Gebirgswälder im Rudniker Kr. "• a>

0. April.
301. A. campestre L. S. Kien. Wälder der Thäler überall. Mai.
302. A. monspessulanum L. S. Maklen. Felsige Vorberge bei Mana-

sija, Ravanica im Cupriaer, Banja im Âleksinacer Kr. und überhaupt
im ganzen Osten von Serbien. April.

303. A tataricum L. S. 2est. Steinige Vorberge des M, Kopavnik
äusserst zahlreich, sonst an Hecken hier und da. Mai.

Fam. XIX, Tiliaceae Endl .

Tilia L. S. Lipa.
304. T. p arvifolia Ehrh. Rchb. Icon. germ. VI. f. 5137. Laubwälder

bei Bukovik im Kragujevacer, Brusnica im Rudniker Kr. Juli.
305. T. piatyphyllos Scop. Laubwälder im ganzen Gebiete, häufig

unter dem M. Sturac im Rudniker Kr. Juni.
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306. T. arg entea Desf. Rchb. Icon* germ. VI. f. 5150. Ravanica, Ma-
nasija im Cupriaer Kr. bel Jagodina; M. Avala (F r id r . in Gris .
spic. flor. rum. I. p» 156). Toptider bei Belgrad. Juli.

Fam. XX. Blalvaceae Endl.

Fsavntera L.
307« I , thuringiaca L» Weg- und Wiesenrander bei Jagodina, Bel-

grad u. a. 0. Juli.
308. L. muricata M. perennis, caule errecto basi lignescente pube stel-

lata hispiduio, foliis 5 — 3 lobis triangularibus crenato-serratis, pe-
dunculis axiilaribus solitariis calyce brevioribus, flortim superiorum
brevissimis in brevem racemum congestis, petalis cuneatis bilobis ro-
seo-coeruleis basi barbatis margine sparsim ciliolatis, carpidiis fuscis
muricibus albis raris adsperis, seminibus olivaceis, tori processu con-
vexo apiculato. — Scheint mit L.unguiculata Desf. am nachslen ver-
wandt, und ist (nach G r i s e b . Spic. flor. rum. I. p. 157) durch die
Farbe der Carpidien von derselben, durch die zerstreulen weichstachelar-
tigen Auswiicbse von allen mir bekannten Arten unterschieden. Die Bluten
kleiner als bei L. Olbia,\on der Farbung der thuringiaca, die Blumen-
blatter tief zweilappig ausgeschnitten. — Wiesenrander, Waldwege an
der Strasse von Kragujevac nach Trnava. Juli.

Aithaen Cav. S. BeliSlez.

309. A. pallida W.K. Trockene Wiesen bei Kragujevac, Jagodina u. a.
O. Juni.

310. A, cannabina L. Hecken bei Vrbica im Kragujevacer Kr., am Lu-
gomir nachst Jagodina. Juli.

311. A. hirsuta L. Brachen bei Kutlovo, Dobrafia, Belopolje im Kragu-
jevacer Kr. Juni.

312. A. officinalis L. Feuchte Wiesen bei Jagodina, Kragujevac u. a.
. O. Juli.

JfMaiva L.
313» M. moschata L. Waldbldssen des M. Slurac im Rudniker Kr. Juli.
314. M. sylvestris L. S. Crni slez, guSCija trava. Acker, Schutt allent-

halben. Juli.
315. M. vulgaris Fr. Schatt, Gartenland bei Kragujevac, Belgrad u. a.

O. Juli.

MMibiscus L.

316. H. Trionum L. Aecker, Wege durch ganz Serbien. Juni.
H. esculentus L. vvird haufigr cultivirt und frisch und ge-

trockuet unler dem Namen babnje als Gemuse verbraucht, kommthier
und da auch verwildert vor.
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;, - Abutilon Gartn.
317. A. vicennae Gar tn . S. Lipica. Auf Schutt in Dorfern, in grosser

Menge im Makis an der Strasse von Belgrad nach Ostruznica. Juli.

Ilitniftelin Willd.
318. K. vitifolia Willd. Ueppige Wiesen der Morava von Panjevac

gegen Bagrdan im Jagodinaer, Wegrander bei Korman im Kraguje-
vacer Kr. Juni.

Fam. XXI. Cucnrbitaceae Endl.

Bryonia L.
319. Br* alba L. S* Debelica, debela tikva. Hecken, Waldranderim gan-

zen Gebiete. Juli. Wird vom Landvolk als Emeticum und gegen die
Wassersucht gebraucbt.

Fam, XXII. Phytolacceae Endl.

jRJtjjtotacca Tourn.
320. Ph. decandra L. S. Grozdboja, muricep. Waldrander bei Badnje-

vac, Komarice im Kragujevacer Kr. Sebr haufig auf Schutt der Dorfer
von Po^arevac nach Cupria. Juli. Nebst Veratrum album das gewohn-
lichste Brechmittel des Volkes.

Fam. XXIII. Caryophylleae EndJ,

Cucuitatus Tourn.
381. C. baccifer L. S. Gusavica. Feuchtes Gebiisch bei Kragujevac, Mo-

krilug bei Belgrad. Juli.

Affrostennna L.
322.-4. cor onaria L. Steinige Walder im Aleksinacer, Jagodinaer,

Kragujevacer und Belgrader Kr. Juni.

Githago Desf.
323. G* segetum Desf. S. Kukoly. Unter der Saat iiberall. Juni.

MtycHnis Tourn.
384. L. Flos cuculi L. Feuchte Wiesen bei Kragujevac, u. a. 0. Juni.

HMeManarium Rohl.
325. M. pratense Roebl. Wiesen bei Jagodina, Kragujevac, Bel-

grad. Juni.
386. N. sylvestre Roehl. Unter dem Paun-Felsen bei Gara§i im Kragu-

jevacer Kr. Ufer des Pek bei Majdanpek. Juni.
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Viseur iu Roehl.

327. V. vulgaris Roeh l . Felsen des M. Ozren im Aleksinacer,. Crnuce
im Rudniker Kr. Mai.

Silène L.
328. S. Asterias Gr is , Spic. FI. rum. I. pf 108. Moorboden, der Roth-

tannenregion am M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juli. Manche Exem-
plare tragen am letzten Rlattpaare einen Blumenwirte], wesswegen bei
der Diagnose hinzugefügt werden kann : „Cyma terminali multiflora
capituliformi" aut verticillo distante interrupts.

329. S. Atneria L. Felsen bei Brezovac im Kragujevacer, Brdjane im
Rudniker und an allen Vorbergen des Balkan im Gurgusovacer Kr. Juni.

330. S.Lerchenfeldiana B a u m g . M. Kasovati kamen im Gurguso-
vacer Kr. Juli. Mit Exemplaren vom M. Gugu im Banate überein-
stimmend.

331. S. in flat a L. Steinige Hügel bei Kragujevac, Belgrad u. a. 0. Juni.
332. S. conicaL. Sandfelder bei Gradigte im Po&arevacer, Deligrad im

Aleksinacer Kr. Juni.
333. S. par adox a L. Reh b. Icon. germ. VI. f. 5113. Bei Jelakci im

Krusevacer Kr. und an allen steinigen Vorbergen des Kopaonik. Juli.
334. S. nemoralis W.K. Rchb . Icon. germ. VI. f. 5111. M. Rtanj im

Aleksinacer, M. Sturac im Rudniker, Belica' im Jagodinaer Kr. Juni.
Var. platypetala Gr i s . Spic. Fl. rum. I. p. 173. Buschige Ab-

hänge bei Luke im Crnarekaer Kr. Juli. Die Kapseln sind elliptisch
mit den Spitzen etwas hervorstehend, so lang als der Fruchtträger,
die Kelche an den serbischen Exemplaren zerstreut haarig 6 — 8" lang.
Hält die Mitte zwischen nemoralis und italica.

3 35. 5. viridiflora L. Waldränder bei Banja im Kragujevacer Kr. u.
a. 0 . zerstreut und meist einzeln. Juni.

336. S. livid a W i l l d . Schattige Wälder bei Topola im Kragujevacer Kr.
Hat den Blätterbau der folgenden, ist aber immer üppiger, die Rispe ist
ausgebreitet, die Kapseln wie bei S. ciridiflora. Passt am besten zu R c h b.
Icon. germ. VI. f. 5108. b.

Ml- S. nut ans "L. Trockene Laubwälder bei Jagodina, Kragüjevac u.
a. 0. Juui.

338. 5. longiflora E h r h . Rchb. Icon. germ. VI. f. 5107. Hügel bei
Dobraôa im Kragujevacer-, Brdjane im Rudniker Kr. Juni.

339. S. Otites P e r s . Sonnige Bergabhänge bei Kragujevac, Jagodina u.
a. 0. Juli.

340. S. effusa O t th . R c h b . Icon. germ. VI. f. 5097. Felsen unter dem
M. Vratarnica im Gurgusovacer Kr. Juli schon mit reifer Frucht.

3*1.-S. parviflora E h r h . R c h b . ibi f. 5096. Sandige Abhänge bei
Dobraëa im Kragujevacer Kr. Juni.
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342. S. cog es ta S m. M. #eIjin,rM. Kopavnik im Krusevacer Kr. ; M. Ko-
znik in Denscer Kr. nach einem Exemplare von F r i e d r i c h s t h a l im
k. k. botan. Museum.

343. S. dichotoma Ehrh. Weingärten ober Topdider bei Belgrad sehr
zahlreich. Juni. Mit Ofner Exemplaren genau übereinstimmend.

344. S. Gallinyi Heuff. Reh b. Icon. germ. VI. f. 5069. Weingärten
bei Visoka im Krajinaer Kr. Juni.

345. S. nocti flora L. Brachen bei Jagodina, Kragujevac, Belgrad u.
a. 0. Juni.

346. S. flavescens W.K. Rchb. ibi f. 3090. Felsen bei Banja imAlek-
sinacer Kr.

347. S. anglica L. Rchb. ibi f. 5056. Acker bei Jagodina. Mai.
348. S. Saxifraga L. Rchb. ibi f. 5086. M. Rtanj im Aleksinacer Kr.

Juni. Mit Mehadiaer Exemplaren (5. petraea W. K.) vollkommen über-
einstimmend.

Vttccat'ia M ed.
349. V. vulgaris Host. Acker im ganzen Gebiete. Juni.

Sapottaria L.
350. S. officinalis L. An Hecken der Bäche und Flüsse. Juli.
351. S. g lutin osa M. B. Rchb. Icon. germ. VI. f. 4994. Felsige Ab-

hänge bei Banja im Aleksinacer Kr. Juni.
352. S. bellidifolia S m. M. Stol im Crnarekaer Kr. Juni. Die Blätter

sind stumpf, ausgezeichnet spateiförmig, die Pflanze bei 1' hoch. D'e

Rchb. Abbildung VI. f. 4992 stellt ein zartes, vielleicht gezogenes
Exemplar dar, die wilde Pflanze ist kräftiger.

Meliospevmu Gris.
353. //. quadrifidum A. Br. M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juli.
354. H. pusillum M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juni. Passt genau zur

Diagnose II. Schot t . Annlect. bot. p. 61.
Gypsophila L.

355. G. mural is L. Trockene Hügel allenthalben. Juni.
356. G. compressa Des f. Nach Exemplaren von G. L. Durando aus

der Provinz von Oran. M. Odenac bei Belipotok im Gurgusovacer Kr-
Juni. Die Stengel sind rund, dieAeste zusammengedrückt, die Blätter
3nervig, am Rande gesägt gezälinelt, die Kelche keulig, die Kelchzipfe'
eiförmig, zugespitzt. Ob von Gypsophila illyrica verschieden ? Rchb.
Icon. germ. VI. f. 4999.

Tunica Scop.
357. T. Saxifraga Scop . Felsen bei Banja im Aleksinacer Kr. B1«

Ljuti vr' im Gurgusovacer Kr. u. a. 0. Juli.
358. T. proliféra Scop. Trockene Hügel bei Jagodina, Kragujevac

Belgrad u. a. 0. Juni.

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



601

- nia util us L. S. Kacanfil.
559. D. Carthu sianorumf. L. M. Zeljin im Krusevacer Kr. Juli. Die

gemeine Form, die ich von mehreren Standorten des westlichen Euro-
pas besitze, kommt nur auf etwas feuchten Wiesen der Berge vor, in
die Niederungen wird sie durch die Folgenden vertreten.

360. D. atrorubens All.- R c h b . Icon germ. VI. f. 5016. Trockene
Hügel bei PoSarevac, Jagodina, Schanzen bei Belgrad. Juni. Stengel
2—2VV hoch, die Blätter oft bei 3'" breit, mehrnervig, Köpfchen viel-
blüthig, Bracteen oval, Blüthen purpurn, ziemlich klein.

361. D. glaucophyIIus H o r n . R c h b . ibi. f. 5015 c. Buschige Felsen
bei Ravanica, Manasija. Juni. Die Blüthen sind auf der Aussenseite
purpurn, auf der Innenseite rostgelb. (D. ferrugineus h.) Die Bracteen
unterbrochen hegrannt.

362. D. capita tu s DC. Sandhügel bei Beligrad. Mai. Ausgezeichnet
durch die sich über der Blattscheide lancettlich ausbreitende Basis der
oberen Blätter, und durch die blassen Bracteen, deren pfriemliche Spitze
die Höhe des Kelches erreicht.

563. D. diutinus W.K. R c h b . ibi f. 5017. Sandfelder bei Radujevac im
Krajinaer Kr. Stimmt mit D. polymorphusWb. nach Steven'schen Exem-
plaren überein. G r i s e b a c h s D. pinifolins Sni., bei welchem dieser
Autor die Kitaibel'sche Abbildung citirt, ist nach Exemplaren von
Friedrichsthal aus Macédonien eine andere Pflanze, die sich von mei-
nem Dianthus durch schmälere Blätter, oval-länglich abgebrochen-be-
grannte Bracteen , endlich durch die fast doppelte Lange der Kelche
unterscheidet.

364. D. cruen t us- G r i s. Var. micropetalus M. An der ganzen südlichen
Lehne des M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juni. Von dem macedonischen

• blos durch kleinere Blüthen unterschieden,- entspricht bis auf dieBIü-
thenfärbung dem D. sanguineus Vis . R c h b . Icon. Germ. VI. f. 5016
b. der in dieser Form an den Hügeln von Semlin wächst. '

365. D. liburnicus B a r l l . R c h b . ibi f. 5015 b. M. Stol. bei Karano-
vac. Juli.

306. D. comp a et us Kit. Im schattigen Föhrenwald des M. Stol bei
Karanovac. August. Stimmt genau mit Exemplaren aus Siebenbürgen,
mitgetheilt von H. Dir. H. S c h o t t , so wie auch Rchb . Icon. Germ.
VI. f. 5014.

307. D. Armeria L. Waldwiesen bei Kragujevac, Krus'evac u. a. O.
Juli.

368. D. collinusW.K. Toljevac im Jagodinaer Kr. nach einem Exemplar
von Fridrichsthal im Wien, botau. Mus. j an der Morave bei Kruse-
vac nach F r i d r . in G r i s . Spie. Fl. rum. I. p. 1S9.

369. D. pu b esc en s S m. Var. fasciculatus G r i s . M. Kopaonik im Kru-
sevacer Kr. nach V i q u e s n . in Gris . Spic. Fl. rum II. p. 504.

B4.VI.Abh. r»4
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370. D. leptopetalus W. Sonnige Hügel bei Visoka im Krajinaer Kr. Ab-
hänge an der Strasse von Deligrad nach Aleksinac. Juli.

371. D. deltoïdes L. Rchb. Icon. germ. VI. f. 5040. M. Zeljin. u. an
allen Vorbergen des M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juli.

372. D. petra eus W.K. Rchb. ibi f. 5028. Felsen des M. Rtanj imAlek-
sinacer-, M. Stol im Crnarekaer Kr* M. Starica bei Majdanpek. Juni.

373. D. super bus L. Rchb. ibi f. 5032. Waldwiesen beiBelica im Ja-
godinaer Kr. Juli.

374. D* Scheuchaeri Rchb. ibi f. 5048* DI. Kopaonik und dessen Vor-
berge. Juli. Minder üppige Formen ähneln mehr dem D. silvestris
Wulf. f. 5039. und sind hier die Kelche etwas kürzer.

375. D* microlepis Boiss . M. Kopaonik im Knrêevacer Kr. nach Vi-
quesn. in Gris. Spie. FI. rum. IL p. 504.

Sagina L.
376. S. apetala L. Sandplätze des Bukoviker Baches im Kragujeva-

cer Kr. Mai»
377. S. nervös a E. M e y. Schattige Waldblössen am M. Crni vr' im Jago-

dinaer Kr. Juli.
378. S. procumbens L. Schattige Waldblössen, feuchte Wiesen, beson-

ders im Gebirg. Mai.

Queria Loeffl.
379. Q. hispanica Loeffl. Steinige Hügel bei Banja im Aleksina-

cer Kr. Steinige Waldblössen ober Topöider bei Belgrad. Mai.

At sine Wahl b.
380. A. fasiigiata Gr is . Rchb. Icon. germ. V. f. 4913.M.Odenac bei

Belipotok im Gurgusovacer Kr. Juli.
381. A. glomerata Fenzl . Var. echinosperma Fenz l in Ledeb. flor-

ross. Felsen der M. Vratarnica im Gurgusovacer Kr. Juli.
382. A. se tac e a M. K. Steinige Hügel bei Banja im Aleksinacer Kr-

Juni.
383. A* hi r sut a F e n z l Var. glabra Fenzl . Felsen unter der Ruine

Ostrvica im Rudniker Kr. Juni. Mit Exemplaren von Frivaldsky in „sub-
alpinis Carlorv" übereinstimmend (A. falcata Gris.J.

354. A. ver na Barth M. Ozren im Aleksinacer, Golubae im Pozarev«"
cer Kr. Juni.

Var. i7iontana Fenzl . M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juli.
385. A. banatica. Nord-Ost von Serbien nach A. Boue, La Turcquie

d'Eur. I. p. 461.

Arena»*ia L.
386. A. serpillifolia L. Felder bei Jagodina, Kragujevac u. a. 0.

Juli.
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Var. glandulosa K o c h . Wege, Brachen bei Draôa im Kragu-
jevacer Kr. .

Mfoeh§*ingia Koch.

387. M. trinervia C l a i r v . Manasija, Ravanica im Cupriaer, SI. Sturac
im Rudniker Kr. Mai.

388. M. pendula F. Rchb. Icon. germ. V. f. 4944M. Crni vr"1 an der Grenze
des Gurgusovacer Kr. Juli.

389. M. mu s co sa L Schattige Felsen bei Ravanica im Cupriaer, M. Rtanj
im Aleksinacer, M. Sturac im Rudniker Kr. Juni.

MfoMostewtn L.

390. A. umbellatum L. Wiesen, Wegränder allenthalben» Mai.

SteMiatHa L.

391. St. g raminé a L. Wiesen hei Jagodina , Kragujevac u. a. 0. Mai.
392. S t. Ho los te a L. Hecken bei Jagodina , Kragujevac, Smederevo,

Topôïder bei Belgrad. April.
393. St. media V i l l . S. Misjakinja. Allenthalben. März.

Var. major Koch , Rchb. Icon. germ. V. f. 4905. Unter schatti-
gen Felsen bei Ravanica im dupriaer Kr. April.

394. St. nemorum L. Buchenwälder des M. Kopaonik im Krusevacer
Kr. Juni.

JfMoenehia Ehr b.

295. M. m antic a B a r t h Hügel, trockene Wiesen bei Jagodina, Kragu-
jevac, Topcider bei Belgrad. Mai.

Cerastiunt L.

396. C. anomal um W. K. Feuchte Wiesen bei Jagodina, CaCak. Mai.
397. C. g torn er atum T h a i II. Acker bei Jagodina, Kragujevac u. a. 0.

Mai.
498, C. brachypetalnm D e s f. Kragujevac, Topßider bei Belgrad

(hier auf nassen Wiesen nach Fridr. in Gris. Spicil. Fl. rum. I. p. 209)»
Mai.

399. C. s em idee an drum L. Brachen bei Jagodina, Kragujevac. April.
4°0. C. glutinosum Fr. Weiden bei Kragujevac an der Strasse nach

Draöa. April.
4°1. C. triviale Lk. Brachen bei Jagodina, Caèak. Mai.
4°2. C. sylvaticumW.K. Rchb. Iconog. germ. VI. 4973. Föhrenwälder

am M. Stol bei Karanovac. Juli.
4°3. C. grandiflorum W. K. var. rosmarinifolium F. Steinige Abhänge

am SI. Stol bei Karanovac. Juni.
Var. hirsutum F. M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juni.
Dieses stimmt mit Banaler Exemplaren von Domugled überein.

6 4 *
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jifaiavMuin Fries.
404. M. a qua lie um F r . Flussufer, Sumpfränder bei Jagodina, Kragu-

jevac u. a. 0. Juni. • ,. • .

Sperguiaria Pers. s

405. S p. rubra P r e s l . Sandhügel bei Bagrdan im Kragujevacer Kr.
Juni. , .

406. P. serpyllifolia DC. Sonnige Hügel bei Korman im Kragujevacer,
M. Rtanj im Aleksinacer Kr« Juni.

MWerniaria To urn.

407. H. glabra L. Sandufer der Morava bei Cupria. Juli.
408. H. hirsuta L. Feldwege bei Izbenica im Jagodinaer Kr. Juli.
409. H. macrocarpa S i b t h . Steinige Hügel bei Ravanica im Cupriaer

Kr. Uebereinstimmend mit Exemplaren vom Adlerberge bei Ofen.

Svieranttiutt L.
410. 5c . annuus L. Brachen bei Jagodina, Topöider bei Belgrad. Juni*
411. 5 c . pérennisé. Golobrdo bei Knie im Kragujevacer Kr.; bei Kra-

gujevac nach Fr id r . in Gris. Sp. Fl. rum. I. p. 217.
Var. larieifolia Reh b. Borader Felsen im Kragujevacer Kr. Mai.

Eine üppigere Schattenform.
412. Sc. marginatus Guss . Spilze des M. Kopaonik im Krusevacer

Kr. Juli. Stehet zwischen Sc. perennis und neglectus K o c h ; hat den
Habitus und die gewimperten Blätter des ersten, die geschlossenen
Kelchzipfel des anderen.

Fam. XXIV, Eortulaceae En dl.

J P o r f t f f a e c n T o u r n.

413. P. oleracea L. S. Tust. Wege Schutt, Felsen bei Jagodina, Kragu-
sevac, Topöider bei Belgrad. Juli.

Fam. XXV. Elatineae Endl.

El tit ine L.
414» E. Aisinastrum L. Waldsümpfe: Belebare, Jagnjilo im Kraguje"

vacer Kr. Juli.

Fam. XXVI. Ilypericincae Endl.
JHtßpe»'icu*E% Tour.n.

415. H. tetrapterum F r. Rchb. Icon. germ. VI.'f. 5179. Bäche bei
Bagrdan Ylakôa im Kragujevacer Kr. Juni.
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416. H. per for a turn L. Allenthalben auf Wiesen, Brachen. Juni.
417. H. montanum L. Waldränder bei Belica im Jagodinaer Kr. Juni.

Var. scabrum K o c h . Banja im Aleksinacer Kr.
418. H. hirsutum L. Topcider bei Belgrad. Juni.
419. H. Richeri V i l l . M. Rtanj im Aleksinacer, M. Stol im Crnare-

kaer, M. Pleâ im Gurgusovacer Kr. Juli» Mit Exemplaren von R o c h e l
und H e n f f e l aus dem Banat genau übereinstimmend»

Var. androsaemifolinm Rchb. Icon. germ. VI. f. 5186 b. M. Ko-
paonik. Juli.

Var« Burseri DC. M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juni. Schlank,
höher als die Uebrigen.

Noch mehrere Formen in Serbien, die aber weiter beobachtet
werden müssen.

420. H. barbatum J a c q . Trockene Wiesen, Weingärten bei Kragujevac
Jagodina u. a. 0. Mai.

Var. adscendens G r i s . Rtanj im Aleksinacer Kr. Juni. Unter-
scheidet sich von den schmächtigem Formen des alpinum K i t. durch
die nicht maschenförmige Verästelung der Blattnerven.

421. H. olympicum L. M. Kopaonik im KruSevacer Kr.nach V i q u e s n e l
in Gr i s eb . Spicil. flor.rum. I. p.228.

M*ar»ia88ia To urn.

422. P. palus tris h. M. Kopaonik im KriiSevacer Kr» Juli.

Fam. XXVI. Cistîseac Endl.

MieUanthemwm Tourn.

423. St. vulgäre G ä r t n . Trockene Waldwiesen bei Jagodina Kraguje-
vac u. a. 0 . Juni.

424. //. o elan die um Wh Ib. Var. canum Dun. M. Rtanj im Aleksina-
cer Kr. Juni.

425. H. F um ana L. Rchb. Icon. germ. III. f. 4531. Steinige Hügel bei Be-
lareka im Crnarekaer Kr. Juni.

Fam. XXVII. Violaceae Endl.

L.

426. V. odor a ta L. S. Ljubiôica. Hecken bei Jagodina, Kragujevac, Bel-

grad u. a. 0 . April.
Var. albiflora. Hecken bei Jagodino. April. Minder häufig als die

erste und einzig durch kleinere Blüthen unterschieden.
42?- V. sua vis MB. Rchb. Icon. germ. III. f; 4495. Bukovaftki branik bei

Jagodina, Waldränder bei Ravanica im Cupriaer Kr. April.

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



Ö06

488. V. ambigu a W. K. Rchb. ibi f. 4494. Högel bei Cupria, Kragujevac
April.

429. V. hirtal. Rchb. ibi f. 4493. Hügel um Jagodina, Topôider bei Bel-
grad. April.

Var. revoluta H eu ff. Wälder von Topcïder bei Belgrad. Mai.
430. V. ru pest ris S c h m . Rchb. ibi. f. 4499. Felsen des M. Rtanj im

Aleksinacer Kr. Mai.
431. V. can in a L. Rchb. ibi f. 4501. Wälder bei Jagodina, Kragujevac,

Topßider bei Belgrad. Mai. Die vorgestreckte Stellung der Blüthen-
theile dieser Pflanze unterscheidet sie von allen Formen der folgenden.

432. V* sylvestris Lam. Rchb. ibi f. 4503. Wälder des Crin vr' im Ja-
godinaer Kr. Mai.

Var. Riviniana R c h b . ibi fig. 4502. Wälder bei Bumbarevo-
brdo im Kragujevacer Kr. unter der Jelica bei Caôak. April.

433. V. s trie ta H o r n . Rchb. ibi. f. 4505. Buschige Hügel bei Jagodina
Kragujevac. Mai.

^34. V. elatior Fr . Rchb. ibi. f. 4508. Buschige Hügel bei Jagodina. Mai.
435. V. bifloraL. M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juni.
436. V. tricolor L. Brachen, Felder allenthalben. Mai.

Var. arvensis M u r r . Dürre Abhänge bei Belgrad u. a. O. Mai.
Var. tenella P o i r. Sandfelder bei Radujevac im Krajinaer Kr. Mai.

437. V. lute a S m. Var. multicaulis K o ch. M. Éeljin im KruSevacer Kr.
Juli. Passt ziemlich zu Rchb. ibi t. XXIII.

438. V. nummulariaefolia Al l . M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Ende
Juni völlig verblüht, ja selbst der meiste Saamen schon ausgestreuet.
Durchzieht sehr oft die Pölsterchen der Haberiaea rhodopaea F r iv .

Fam. XXVIII. Polygalcae End 1.

M*otf/ff(tla L.
439. P. vulgaris L. Bergwiesen im ganzen Gebiet Juni.

Yar. oxyptera Rchb. Ravanica im dupriaer Kr»
440. P. major Jacq. M. Stol im Crnarekaer Kr« Juli.
441. P. a mar a L, Tannenwälder des M. Kopaonik im Krusevacer Kr. ;

an der Spitze ebendaselbst nach Fridr. in Gris. Spie. fl. rum.I. p. 240.
442. P. su pin a S e h r e b. Steinige Hügel bei Banja im Aleksinacer, Boraf,

Dobraèa ira Kragujevacer, Stragare, Brdjane im Rudniker Kr. Mai.

Fam. XXIX. Resedaceeae Endl.

Mtesettn L.

443. R. luteola L. S. Jatanac. Brachen bei Aleksinac, Svilajnac, Cupria
u. a. O» Juli.

444. R. Phyteuma L. Aecker bei Visnica unter Belgrad. Mai.
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445. R. inodora R c h b . Icon. germ. II. f. 4445 b. Schanzen am Kaja-
burun bei Belgrad. Juni. Dieselbe Pflanze wächst am Bloksberg bei
Ofen.

446. R, lu tea L. Trockene Wiesen, Steinbrüche allenthalben. Juni.

Farn. XXX. Craciferae En dl.

Wespevis L.

447» H, matronalis L. Rchb. Icon. germ. II. f. 4377. Hecken bei Jago-
dina, Kragujevac, Waldränder bei Brusnica u. a. 0. Juni.

448. H. inodora L. Rchb. ibi f. 4378. Unter schattigen Felsen bei Man a-
sija, Ravanica im Cupriaer Kr« Mai. Blüht auch im Garten früher als die
Vorige»

Var. albiflora m. M. Èeljin im Krusevacer Kr. Juli. Bloss durch
grössere weisse Blüthen und durch den subalpinen Standort ausge-
zeichnet.

449. H. tristis L. Am südlichen Abhang des M. Rtanj im Aleksinacer Kr.
häufig ober Topöider bei Belgrad. Mai.

Aruhis L.

450. A. procurrens W. K. Rchb. Icon. germ. II. f. 4329. Spitze des M.
Ovßar bei Caßak. April.

451. il. alpina L. M. Crni vr' an der Grenze des Gurgusovacer Kr. Juli.
452. A. verna B r o w n . Rchb. ibi f.4321. M. Baba bei Lesje im Cupriaer

Kr. April.
453. A.anriculata Lam. Var. dasycarpa L a m. Buschige steinige Hügel

bei Stanovi, Pöelice nächst Kragujevac. April.
454. il. G?erard i B e s s . Rchb. ibi I. XLIII. Waldränder des Crni vr im

Jagodinaer Kr. Mai.
455. A. sag ittata DC. Rchb. ibi f. 4343 a. Steinige Abhänge bei Gorn-

jak im Pozarevacer Kr. Juni.
356. A. hirsuta S c o p . Rchb. ibi 4342. Schattige Felsen bei Manasijaim

Cupriaer Kr.
457. il. arenosa S c o p . Rchb. ibi. f. 4322 c. Felsenspallen bei Boraöim

Kragujevacer Kr. Juni.
458. A. Turrit a L. Bewaldete steinige Berge bei Ravanica Sv. Petka im

Cupriaer, Gornjak, Golubac im Poiarevacer Kr. Mai.

Turrilis L.
459. T. glabral. Schattige Felsen bei Pakovrace im CaSaker Kr. Vor-

berge des Balkan im Gurgusovacer Kr. (hier vom Volke veliki prostrel
genannt). Juni.
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: nentnvia L.

460. D. bulbifera L. Walder bei Jagodina, Kragujevac u. a. 0. Mai.

JPterov*eurun% DC.
461. Pt. graecum DC. Var.eriocarpumDC. Schatlige Felsen beiRavanica,

Manasija itn Dupriaer, Belareka im Crnarekaer Milanovac im Krajinaer
Kr. April.

462. ?U carnosum DC. Var. polyphylla m. glaberriraum, caule pro-
strato radicaute folioso ramosissimo, foliis carnosulis impari-pinnati-
sectis, segmentis sub-sexjugis exilibus obovato-cuneatis, impari folio-
rum inferiorum majore lobato, racemis multifloris, pedicellis florem
subaequantibus, coroliae calycem bis excedentis petalis obovato-cuneatis
albis, rhachi racemi fructiferi flenuosa, siliquis in pedunculo patente
erectis lineari lanceolatis glabris stylo latitudine illarum longiore
coronatis.

Am Suvo rudiste unler der Spitze des M. Kopaonik im Kruseva-
cer Kr. Juli. Scheint zwischen carnosum und croaticum (Cardam.)
S c h o t t . die Mitte einzunehmeu.

L.
463. C. amara L. Var. hirta Koch . M. Kopaonik im Krusevacer Kr.

Juli.
464. C. pratensis L. Feuchte Wiesen am Ribes bei Knic im Kragujeva-

cer Kr. April. Bliithen rein weiss.
465. C. acris Gris . M. Kopaonik im Krusevacer Kr. nach Fridr. im Gris-

Spic. FJ. rum. I. p. 854. ,
466. C hirstit a L. Ravanica im Cupriaer Kr. Trnbas bei Kragujevac

April.
467. C. sylvaticaLk. Buchenwalder des M. Kopaonik im KrulevacerKr>

Juni.
468. C. impaliens L. Sclialtige Waldrander bei Grosnica, Boiurnja in>

Kragiijevacer Kr. u. a. 0. April.

Sisytnbriutn L.
469. S. Thalianum Gay. Brachen bei Jagodina , Kragujevac, Belg'"3''

u. a. 0. April.
470. S. Alliaria S c o p . Hecken, Waldrander bei Kragujevac. Topcidc

bei Belgrad u. a. 0. April.
471. S. pannonicum J a c q . Rcbb . Icon. germ. II. f. 4406. Sandige

Brachen bei Cupria, Pofcarevac. Mai.
472. S. Columnael. Rclib. ibi f. 4407. Wege, Garlenland bei Stragare

im Rudniker Kr. Juni.
Var. hebecarpum Koch . Um Belgrad ausserst hauflg. Juni.

473. 5. Loeselii L. Schutt, Wege Jagodina, Kragujevao u. a. 0. Juni.
474. S. Sophia L. Rchb. ibi f. 4405. Mauern, Ruinen io Belgrad. Mai-
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475. S. strictissimum L. Gebüsch im Thal des Pek bei Majdanpek, bei
Banja im Aleksinacer Kr. Juli.

476. S. officinale S c o p . Felder, auf Schutt überall. Juni.

R. B r.
477. JY. officinale R. Br. Sümpfe der Donau u. Save bei Belgrad. Juni.
778. N. austriacnm Cr. Wiesen des Lepenica bei Kragujevac, der Save

bei Belgrad. Juni.
4*9. Ar. amphibium R. Br. Var. indivisum R c h b . ibi f. 4363. Sümpfe

der Save bei Belgrad. Juni.
Var. riparium T a u s c h . Donauufer bei Milanovac. Juni.
Var. aqnaticum K o c h . Sümpfe bei Preljine im Rudniker Kr.

Juni.
480. N. sylvestre R.Br. Gemein. Juni.
48J. N. palustre DC. Sümpfe bei Sabac. Juni.

Jtarbarea R. Br.

482. B. vulgaris R. Br. Wiesen, Obstgärten bei Cupria, Jagodina, Kra-
gujevac u. a. 0 April.

483. B. arcuata R. Br. K c h b. ibi f. 4357. Feuchtesund steiniges Gebüsch
bei Boraß, Komarice im Kragujevacer Kr. April. Die Stengel sind weit-
schweifig ausgebreitet, die Blüthen etwas grosser als an der citirlen
Abbildung.

JErf/sitnuen L.

484. E. rep and um L. R c h b . ibi f. 4384. Trockene Wiesen bei Kragnje-
vac. Juni. *

485. E, crepidifolium R c h b . ibi f. 4385. Mauern der Belgrader
Festung; an der Ruine Kozuik im Krüsevacer Kr. nach F r i d r . in
G r i s . Spie. Fl. mm. I. p. 259.

486. E. virgatum R o t h . R c h b . ibi f. 4389 AI. Stol im Crnarekaer Kr.
Juni.

487. E. hieracifolium L. R c h b . ibi f. 4398. M. Starica bei Majdan-
pek, Grbice, Bofcurnja im Kragujevacer Kr. Juni.

4 8 8. E. odor a turn E h r h . R c h b . ibi f. 4390. Bela reka im Crnarekaer,
Brdjane im Rudniker Kr. Juni.

Var. carniolicum D o l l M. Kopaonik im Krüsevacer Kr. (auch
V i q u e s n . in G r i s . Spie. Flor. rum. II. p. 505). Gedrängter als
R c h b . ibi f. 4386, und mit Exemplaren von Clementi vom Olymp
bei Brussa vollkommen übereinstimmend.

489. E. Cheiranthus P e r s . Felsen bei Ravanica. Sv. Petka im Öupriaer
Kr. u. a. 0 . Juni.

Var. Clusianum R c h b . M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juni. Sehr
gedrängt.
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490. E. helveticum DC Rchb. ibi f. 4395. In der ganzen Felsenschlucht

von Brusnica nach Brdjane. Mai. Scheint bloss durch die schlan-
keren Schoten vom Vorigen unterschieden.

491. E. rhaeticum DC Rchb. ibi f. 4397. M. Starica bei Majdanpek.
Juni. Vom Habitus des Folgenden, die Blüthen sind jedoch grosser,
dunkler, die Blätter aufrecht.

492 E. diffusum Ehrh . Rchb ibi f. 4394. Sandfelder bei Radujevac
im Krajinaer Kr. Juli.

493- E. angn stifolium Ehrh . Sandfelder bei Radujevac im Krajinaer
Kr. Juli. Mit Exemplaren vom Stadtwäldchen bei Pesth überein-
stimmend.

494. E. cuspid a tu m DC. Rchb. ibi f. 4399. Felsen, Ruinen bei Ku<5ajna
im Krajinaer Kr. Juni.

Vonringia A n d r.
495. C austriaca C A> M. Metino brdo bei Kragujevac. Mai.

Mtà'ti8Sictt L.

496. Br. campestris L. Rchb . ibi f. 4434 a. Ufer der Morava häufig.
Aecker der Jasenica bei Bo2urnja, Goroviô im Kragujevacer Kr. Mai.

497. Br. Rapa L. Rchb. ibi f. 4437. Weingärten im Süd-Osten von Po-
ssarevac sehr häufig. August- Hier und da mit fructificirenden Exem-
plaren, wahrscheinlich Herbstpflanzen, die im Frühjahre blühen.

SiÊèapis L.

493. S. alba L. Aecker bei Jagodina. Juni.
499. S. ar v ens is L. S. Gorusica. Aecker gemein. Juni.
500. S. orient alis Murr. Rchb. Gartenland bei Jagodina, Kraguje-

vac. Juni.
501. 5. nigra L. S. Slaéica. Gartenland, Flussufer überall. Juni.

JErttCftsti'u»»» P r e s 1.

502. E. elongatum Rchb. Icon. germ. II. f. 4430. M. Greben bei Mi-
lanovac. Steinige Ufer der Donau bei Viânica unterhalb Belgrad. Juni-

JBiptotanis DC.

503. D. le nui folia DC. M. Sopot ober PoZarevac. Juni.
504. D. mur alis DC. Schutt, Mauern bei Jagodina, Smederevo , Bß'"

grad. Juni.
; CocMearia L.

505. C. sax a Ulis La m. Rchb. ibi f. 4264. Felsen des M. Stol i'n

Crnarekaer, M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juli.
506. C. Armoracia L. s. Ren. Inseln bei Belgrad nach Fr idr . in Gri*-

Spie. Flor. mm. 1. p. 265. Ich fand daselbst bloss die Folgende. 5'1"'
507. C. macrocarpa W-K. Rchb. ibi f. 4263. Wiesen und Inseln Acr

Save bei Belgrad. Mai.
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Mtoripn S cop.

508. R. pyrenaica S p a c h . R c h b . ibi II. T. 4266. Wege des Crni vr'
im Jagodinaer Kr. Aecker bei Stanvis unweit Kragujevae. Juni.

J&vabn L.

509. Dr. aizoides L. M. Rtanj im Aleksinacer, M. Stol im Cmarekaer
Kreis. April.

510. Dr. Aizoon W a h l b . Felsen bei Banja im Aleksinacer Kr. Mai.
511. Dr. muralis L. Acker, Weingarten bei Jagodina, Kragujevac, Bel-

grad u. a. 0 . April.
512. Dr. verna L. Ueberall. April.

JLunnfin L.

513. L. biennis Mch. Unter Felsen bei Manasija, Ravanica im Cupriaer
Kr. April.

514. L. rediviv a L. Buchenwalder des M. Starica bei Majdanpek. Mai.

Awrinia Desv.
515. A. media F e n z l . Felsen bei Banja im Aleksinacer Kr. Mai. Stimmt

iiberein mit Exemplaren von Mehadia.
516. A. gemonensis G r i s . Rchb. ibi f. 4281. II. Greben bei Milano-

vac, M. Stol im Crnarekaer Kr. Juni.
*tf. A. saxatilis D e s v . R c h b . ibi f. 4280. Felsen bei Ravanica im

Cupriaer, Bela reka im Crnarekaer Kr. April.

Berterou DC.
518. B. incana DC. Wege, Steinbruche, Ufer bei Kragujevac, Belgrad u.

a. 0 . Mai.

Atyssum L.
519. A. minimumMViWA. Flusskies bei Manasija im CupriaerKr. Schanzen

und Steinbriiche um Belgrad ausserst haufig und oft sehr iippig. April.
r>20. A. calycinum L. Bei Belgrad, seltener als das Vorige. Mai.
521. A. rostratum S t e v . Sandhiigel bei Radujevac itn Krajinaer, M.

Stol im Crnarekaer, 3JI. Ozren im Aleksinacer Kr. Juni. An den zwei
letzlen Standorten selir iippig bis 22" boch, alle Theile grtisser QA.
WierzbickiiHeiiff.) sonst kaum verschieden.

5"J2. A. montanum L. Sandhiigel vor Smedrevo Juni.
523. A. serpyllifolium Desf. Sandhugel bei Radujevac im Krajinaer

Kr. Juni.
*8*. A. argenteum W i t t n . R c h b . ibi Hg. 4277. Auf Serpenlinboden

bei DohraCa im Kragujevacer Kr. Juli.
Var. m u r a i e K i t . R c h b . i b i I . XX. M. Starica bei Majdan-

pek. Juli.
6 5 *
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Nestiii D e s v.
525. iV. p articulai a Desv. Unter der Saat bei Jagodina äusserst häufig,

sonst hier und da. Juni.

CntneMina C r a n t z .
526. C. satina Cr. Kirchenruine bei Divostin im Kragujevacer Kr. Juni.

Var. pilosa DC. Brachen bei Topcider nächst Belgrad äusserst
häufig.

527. C. dent ata P e r s . Rc hb. ibi f. 4294. An der südlichen Lehne des
M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juni. Vor Allen durch kürzere Griffel
ausgezeichnet.

Thlnsfti L.
528. Th. art) ense L. Aecker bei Jagodina, Kragujevac, Belgrad. Mai.
529. Th. perfoliatum L. Aecker, Weingärten überall. April.
530. Th. alliaceum L. Rchb. ibi f. 4182. Djtirdjevo brdo bei Jago-

dina, Metino brdo bei Kragujevac. April.
531. Th. praecox Wulf. Rchb. ibi f. 4185. Steinige Abhänge des M.

Sturac im Rudniker Kr.
532. Th. alpestrel. Rchb. ibi f. 4184 Steinige Waldblössen am M.

Avala bei Belgrad. April.
533. Th. montanum L. Rchb. ibi f. 4187. Buschige Hügel bei Dobraca,

Kotraäa im Kragujevacer, Stragare im Rudniker Kr. April.

Aetliianetnu R. B r.
534. A. saxatile R B r. Felsen bei Banja im Aleksinacer Kr. Mai.

Cttpseïia Vent.
535. C. B ursa p astoris M ch. Gemein. April.

Biscuteiia L.
536. B. I aevigat a L. var. macrocarpa K o ch. Am südlichen Abhänge

des M. Rtauj im Aleksinacer Kr. Juni. Die Früchte etwas grosser als
an der Ofoer Form, die Blätter stärker behaart, sonst nicht verschieden.

Mjepitiitttn L.

537. L. Draba L. Schutt, Wege allenthalben. Mai.
538. L. campestre L. Brachen bei Kragujevac, Pozarevac, Belgrad. J|inl-
539. L. ruder aie L. S. Gronica. Wege, Mauern bei Jagodina, Kragu-

jevac, Belgrad u. a. 0. Juni.
540. L. per foliatumh. Gartenland im Bereiche der Lepenica bei Kragu-

jevac. Mai.
541. L. graminifolium L. S ib th . FI. graec. I. 618. Wege, Schutt,

Steinbrüche bei Belgrad äusserst häufig. Juni.
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Msiitis L.

512. /. tinctorial. S. Saß. II. Greben bei Milanovac, M. Stol im Crna-
rekaer Kr. Ober der uralten Feste Maglic oberhalb Karanorac Diese
rauhhaarig mit elliptisch-länglichen Früchten, wie man sie der praecox
Kit. zuschreibt, die Blüthen nicht beobachtet.

Crtitnbe Tourn.

543. C r . T a f a r J « J a c q . Reh b. Icon. germ. II. f. 4166. Wiesenrän-
der des Stig im Pofcarevacer Kr. Juni.

Bunt «s L.
544. B. orientalis L. Weg- und Ackerränder bei Visoka im Kraji-

naer Kr. Mai.

T o u r n .
545. R. innoeuum Med. Serbien nach F r i d r . in G r i s e b . Spie. Flor,

rum. I. p. 287.
546. R. Landra Reh b. Icon. germ. II. f. 4173. Ufer der Morava bei

Aleksißac, Svilajnae. Juni.

Mtapistruni B o e r h.
547. R.p er enneL. Feldränder beiPofcarevacam M. Sopot, um Belgrad. Juni.

Iflyngrun* L.
548. M. perfoliatum L. Brachen bei Belgrad. Mai.

Caleititin A d a n s.
549. C. CorviniV esv . Rchb. ibi 4163 Ueppige Wiesen bei Jagodina,

Kragujevac, Mokri lug bei Belgrad. Mai.

Senetoiera P o i r.

550. S. Coronopus P o i r . Strassen, Ziegelöfen bei Jagodina, Kraguje-
vac u. a. 0. Juli.

Fam. XXXI. Papaveraceae En dl.

Cart/ftfifis DC. S. MIadja.
551. C. digital a P e r s . Hecken, Waldränder bei Jagodina, Kragujevac,

TopCider bei Belgrad. April.
552. C. cava S c h w e i g g . Mit der Vorigen.

JFitnttiria L.
5>>3. F. Pet ter i R c h b . Icon. germ. III. f. 4453. b. Sleingerölle am Bo-

raèer Felsen im Kragujevacer Kr. Mai.
554- F. officinalis L. Steinige Waldhügel des M. Crni vr' im Jago-

dinaer Kr. Brachen ober Topôider bei Belgrad. April.
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Yar. scandens Rchb. ibi f. 4454. p. Anfschiiltungen bei Vra-

cevsnica im Kragujevacer Kr- Mai.
555. F. Vaillantii Lois . Rchb. ibi f. 4458. Aecker ura Belgrad. Mai.

GtftttciitM Tourn.
556. Gl. rubrum Stn. Sandige Aecker bei Deligrad im Aleksinacer Kr.,

TopSider bei Belgrad (flore tricolore), Wegdamme bei Pozarevac
(flore fulvo). Mai.

JPapnvctr Tourn.
557. P. Rhoeas L. S. Turcinac, bulka. Acker allenthalben. Mai.

Var. intermedium Beck. Rchb. Icon. germ. III. f. 4478. Pce-
lice itn Kragujevacer Kr. Mai.

558. P. dubium L. Acker, Wegrander bei Paradin (hier immer weich-
bliithig). dupria. Kragujevac. Juni.

Fam. XXXII. Nymphaeaceae Endl.

NympHaea L.
559. JV. albaL. S. Kordon. Siimpfe bei Negolin, Svilajnac, Jagodina u-

a. 0. Juni.

iTtcf>/trc»* S m.
560. iV. luteum S m. S. Lokvanj. Auch JV. alba wird hier und da lok-

vanj genannt. Sumpfe der Morava bci Cupria u. a. 0. Juni.

Fam. XXXIII. Berberideae Endl.

Epimeilitinx L.
561. E. alpinutn L. Walder bei Ljuboslinje im Jagodinaer, Cumic im

Kragujeyacer, Nevade im Rudniker Kr. Mai.

Jterberi» L.
562. B. vulgaris L. Felsen bei Ravanica im Cupriaer, Banja im Alek"

sinacer Kr. Mai.

Fam. XXXIV. Ranuncnlaeeae EndL

CMemntis L.
563 Cl. integrifolia L. Feuchte Wiesen in Topdider und auf den

Save-Inseln bei Belgrad. Juni.
564. Cl. recta L. Wiesen unter dem M. Rtanj itn Aleksinacer , bei B«|0'

Cina im Kragujevacer Kr. Juni.
565. Cl. Vitalba L. S. Bela loza Walder, Flussufer iiberall. Juni.
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L

566. A. al pin a L. M. Rtanj im Aleksinacer Kr. am Rande des Tannen-
waldes. Juli.

JPttlSfitiltn To urn. S. Sasa.

567. P. v u lg ar i s M i l l . DobraCa, Ljuljaci im Kragujevacer Kr. April.
568. P. pr at en sis Mill. Weingärten bei Smederevo, Topßider bei Bel-

grad. April.

Anemone L.

569. A. s ylves tris L. Waldränder ober Topéider bei Belgrad* Mai.
570. A. n em or o s a L. Wälder bei Belica im Jagodinaer Kr., au der Je -

lica unweit Cacak. April»
571. A. ranun culo ides L. Wälder bei Jagodina, Kragujevac, Topôi-

der bei Belgrad. Mai.
572. yl. narcissi flora L. 31. Kopaonik im Krus*evacer, M.Ivanova

livada im Gurgusovacer Kr. Juni.

Hepnticn D i l l .

573. H. tri lob a C h a i x . Steinige Waldabhänge bei Ljubostinje im Ja-
godinaer Kr. März.

L.
5?4. Th. aquilegifolium L. M. Oären bei Banja im Aleksinacer

Kr Topcider bei Belgrad. Mai.
5?5. Th. m i n u s L. K o c h . S. Ocobajka. Weidengebüsch bei Vitanovac

im Kragujevacer Kr. Mai.
570. Th. elatum J a c q Hort. vind. III. L 95. Wiesenränder bei Jago-

dina. Juni.
5 ' 7 . Th. simplex L. Wiesenränder bei Tresnjevica im Kragujevacer

Kr. Juni.
5?8> Th. angustifolium J a c q . Feuchte Wiesen der Save bei Bel-

grad. Juni.
5 '9 . Th. f lav um L. Wiesen der Lepenica bei Kragujevac. Juni.

JKtyosunts L.
589- M. minimus L. Waldsümpfe ober Topcider bei Belgrad. Mai.

Atlonis L.
5 8 1 . A. ac st irai is l. Reh b. Icon. germ. III. f. 4619 Acker bei Ja-

godina, Kragujevac, Belgrad. Juni.
582- A. flamm ea Jacq. R e h b. ibi f. 4620. Acker bei ViSnica unter

Belgrad. Juni.
583 ' A. vernalis L. S. Gorovet. SI. Glavica zwischen Paracin und Lesje

im Cupriaer Kr. Topôider bei Belgrad. April.
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Mttinwncutus L. S. Ljutic.

584. R. aquatilis L. var. peltatus K o c h . Pireva bara im Kragujevac.
Ki\ Juni.

Var. succulentus K o ch. Waldsiimpfe bei Trnava im Kraguje-
vacer Kreis. Juni. , ,

595. R. div aricatus S c h k . Rchb . Icon. germ III. f, 4574. Siimpfe
unlerhalb Belgrad. Juni»

596 R. fluitans Lam. Bei Belgrad nach F r i d r . in Gr i s . Spic. Flor.
rum. I. p. 303

587. R. Ficaria L. Zaune, Waldrander iiberall. April.
588. R. illyricus L. R c h b . ibi f. 4587. Am Siidabhange des II.' Rtanj

im Aleksinacer Kr Mai.
589. R. millefoliatus Vah l . R c h b . ibi f. 4590- Waldrander des M-

Beli kamen, II. Crni vr' lm Jagodinaer, Golobrdo bei Knid im Kragu-
jevacer Kr. Mai. • ' • "

590. R. Lingua L. Im Makis unweit Belgrad. Juni.
591. R. Fl ammul a L. Sumpfe bei Caoak, Subae u. a 0 . Jiini.
592 R. aconitifoliusL. Walder des M. Kopaonik und seiner Vor-

berge. Juli.
593. R. auricomus L. R c h b . Icon. germ. III. I. 12. Buschige Hiige'i

Waldrander bei Kragujevac, Topfiider unweit Belgrad u. a. 0. April-
Yar- grandiflorus Rchb . ibi I. 13. f. sinistra. BukovaCki bra-

nik bei Jagodina.

594. R. Villarsii DC. R c h b . ibi f. 18 oben rechts. M. Rtanj ira Alek-
sinacer, M. Stol im Crnarekaer Kr. Juli.

595. R. carinthiacus H o p p . Rchb . ibi f. 4603. M. Stol ira CaCaker
Kr. Juli.

596. R. Steveni A n d r z . Rchb. ibi f. 4605. Quellige Orte am Djurdjevo
brdo bei Jagodina. Juni. Die kriechende Wurzel und die angedriicktf
Bebaarung untcrscbeidet ihn vom Folgenden.

597. R. acris L. Rchb. ibi f 4606. Wiesen bei Jagodina, Kragujevac "•
a. O. Juni.

599. R. lanuginosus L Rcbb . ibi f. 4609. Walder desII . Crni vr.
zwischen Jagodina und Kragujevac. Juni.

599. R. polyanthemos L. R c h b . ibi f. 4607. Wiesen bei Kragnjevac
zwischen TopCider und Belgrad , nach F r i d r . in G r i s e b . Spic- ™'
rum. I p. 311.

600. R. repens L Wiesen bei Jagodina , Kragujevac, Belgrad und »•
O. .Mai.

601. R. bulbosus L Ebendaselbst. Mai.
6?)J{. R. Philono tis E h r h . Ueppige Wiesen bei Kragujevac, Bel'

grad. Juni
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603. R. scel er afus L. Sümpfe bei Jagodjna, Kragujeva,c, Belgrad. Juni.
604. R. nodifl or us L. Reh b. ibi f. 4612. Gräben an der Despotovica

im Rudniker Kr., in VYaldsümpfen zerstreut dureb's ganze Gebiet. Juni.
605. R. a rv ensis L. Reh b. ibi f. 4614. Acker bei Gurgusovoc. Juni*

CaltHa L.
606. C. p a lus tris L- Sümpfe an der Save bei Belgrad. April.

Mletlcboi'us L.

607. H. niger L Serbien nach Am. B o u e Turq. d. Eur. \, p, 467,
608. H. odorusW.K. S. Kukorek. R e h b. Icon. germ. IV. f. 4731. Hügel,

Waldränder gemein durch ganz Serbien. März. Hierher auch die Stand-
orte von F r i e d r i c h s t h a l (H. tiridis) in G r i s e b, Spie Flor,
rum. I. p.. 317.

609. H. viridis L. Wälder des M. Jelica unweit Cacak. März, Scheint
der noch Serbien sich erstreckenden Parthie der-Alpen eigen, und
wird im übrigen Serbien durch den Vorigen ersetzt.

Msopyrutn L.
610. J. thalictroides L. Schattige Wälder bei Kragujevac, Tppßider

bei Belgrad u. a. O. März.

I¥iff elite T o u r n .

611. N. arvensis L. Acker bei Muslos*evo, KotraZa im Kragujevacer Kr.
um Belgrad. Juni.

Detpitiniutn L.

612. D. Consolida L. Brachen, unter der Saat allenthalben. Mai.
613. D. Ajacis L. R c h b . Icon. germ. IV. 4670. Aecker bei Aleksinac,

Paracin, Cupria und überhaupt in den Kreisen übpr der Morava, sonst
selten 5 bei Äarkoyo unweit Belgrad. Juni.

61*. Z). peregrinum L. Serbien nach Am. B,qné la Turçj. d'Europe»
I. p. 467.

615. D. fissum W.K. var. pelutinum B e r t . R c h b . ibi f. 4695 b . Stei-
nige Berge bei Ravanica, Manasija im Cupriaer, Banja im Aleksinacer
Kr. Juni. Unterscheidet sich von den Banatern vom Kazan durch die
kürzere Traube, die lichtere Färbung der Blüthen, und die stärkere
Behaarung ajler Theile, selbst des Spornes ,ynd der FrycliJ;, weJcHe an
den g-ewöhnlichen Formen des J). fissatn glatt ßind.

Aconitttn* L. S. Jedic.

616. A. Lycoçtonuml. var. Pthora R c h b . ibi f. 4681. M. Ozren im
Aleksinacer, M. Sturac im Rudniker, M. Stol im CaCaker Kr. Juli.

617. A. toxicum Rchb. ibi I. LX.KV. M. 2eljin im Krus'evacer Kr., in
den Buchenwäldern mit dem Folgenden. August.
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618. A. hians Reh b. ibi I. LXXVII. f. 4705. M« 2eljin im Krusevacer
Kr. August.

M*aenniu L. S. Bozirr.

619. P- pu b ens S i m s . Re h b. ibi 1.74 und 7b, Steinige Waldränder bei
Ugljarevo, Bo2urnja im Kragujevacer Kr. Topöider bei Belgrad. April-

680. P. officinalis L. 81. Ozren und überhaupt im ganzen Aleksinacer
Kr. Juni. Reh b. ibi f. 4743. Blätter Früchte, Blüthen sind aber an
den serbischen Pflanzen dunkler. Reh b. f. 4748. Wird wegen der
freudig grünen Blätter und der dunkelrolhen Blüthen häufig in die
Gärtön versetzt.

681. P. cor al lin a R e t z . R c h b. ibi I. 78. Bergwälder bei Grosnica
•unweit Kragujevac. April. Ausgezeichnet durch niedrigen Wuchs, die
breit ovalen Blattlappen, und die von der Basis an wagerecht abste-
henden Früchte.

688. P. tenuifolia L. Reh b. ibi I. 78. Wiesen bei Radujevac , Visoka
und überhaupt im ganzen Krajinaer, Crnarekaer und einem Theil des
Aleksinacer Kr. April.

Var. sind die kleinen Feldröschen, die die Fluren um Brestovac
röthen sollen. S. A. W. Freiherr von H e r d e r : Bergmännische Re'se

in Serbien p. 59.

Fam. XXXV. Crassulaceae En dl.

tBi'actuissu9ft G r i s .

623. P. ru bens. Kies der Bäche bei Ravanica, Manasija im Cuprriaer
Belica im Jagodinaer Kr Mai.

L.
684. S. Cepaea L. Schattige Felsen bei Ljuljaci im Kragujevacer Kr.
615. 5 . hisp anievm L. Steinige Hügel bei Ravanica im dupriaer, Banja

im Aleksinacer, 51. Kopaonik im KruSevacer Kr. nach Viq . in Gris.
Spie. Flor. rum. I. p. $24.

686. S. atratum L. Spitze des AI. Kopaonik im Krus"evacer Kr. Juli.
627. S. annuum L. Boracer Felsen im Kragujevacer Kr. Juni.

Var. racemiferum G r i s . M. Kopaonik im Krusevacer Kr. noch
V i q . in G r i s . Spie. Fl. rum. I. p. 385.

688. S> das y ph y Hum L. Schattige Felsen bei Banja im Aleksinacer,
M. Stol im Crnarekaer Kr. Juni.

689. S. album L. M. Rasovati kamen im Gurgusovacer Kr. Mauern und
Ruinen in Belgrad. Juli.

630. S. repens S c h l e i c h . 51. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juli.
631. S. acre L. s. Jariö. Steinige Abhänge bei Belgrad u, a. 0 . Juni-
638» S. sexangulare L. Steinige Abhänge bei Brzovac, Topola'm

Kragujevacer Kr. um Belgrad. Juni.
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633.. S. rupestre D i l l . Felsen bei Banja im Aleksinacer, Stragare im
Rudniker Kr. Juni. \

634. S. anopetalum DC. Kalkfelsen bei Banja im Aleksinacer Kr. Juni.
635. S. maximum Sut. Borader Felsen im Kragujevacer Kr. Zarkovo

unweit Belgrad. August.
636. S. purpurascens Koch. S. Bobonjak. Steinige Wälder bei Masloâevo

im Kragujevacer, M, Stol im Caöaker Kr. August. Liebt höhere
Berglagen, wogegen das erste niedrigere, sonnige Felsen vorzieht.

Sempervivittn L.

637. S. montanum L. Felsen bei Ravanica im Cupriaer, Borad im Kra-
gujevacer Kr. u. a. 0 . Juli.

638. S. soboliferum S ims . Spitze des M. Kopaonik im Krusevacer Kr.
In Gesellschaft von Genista sericea und Juncus trißdus. August.

S. tectorumh. S. Cuvarkuca. Wird allenthalben auf Dächern und
Mauern gezogen.

WTnthiticws DC.

639. U. hörizöiitalis Guss. Schattige Felsen bei Ravanica im Cu-
priaer Kr. Mai. Die Wurzel- und die unteren Slengelblätter sind
nierenförmig ungleich grob gekerbt, die fingerförmig eingeschnittenen
Bracteen rücken allmälig an die Spitze des Blüthenstiels, die Blüthen
stehen zur Blüthezeit auf den abstehenden Blattstielen aufrecht, bei
der Fruchtreife horizontal, die kurzgliedrige, beschuppte Wurzel ist
braun, fast fingerdick.

Saœifragu L.

6-tO. S. Aizoon J a c q . M. Rtanj in Aleksinacer, M. Stol im Crnarekaer
Kr. Juli.

Var. intacta (Wi l l d . ) . Felsen unter der Ruine Ostrvica im
Rudniker Kr.

641. Si di apensoides Bell . Spitze des öl. Kopaonik im Krusevacer Kr.
nach Am. Boue Turq. d'Eur. I. p. 457. (5. coriophylla Gr i s .? )

6*2 6'. media G ou. var. Sibthorpiana Gr i s . Spitze des M. Ko-
paonik im Krusevacer Kr. nach Viq. in Gr i s . Spic. FI. rum. I.
p. 338. Ich fand sie im August längst verblüht, an Felsen
unter dem Ravni Kopaonik in Gesellschaft von Cochlearia saxa-
tilis Lam.

c*3. S. tridactylites L. Steinige Hügel bei ßanja im Aleksinacer,
Korman im Kragujevacer Kr. TopCider bei Belgrad. April.

6*4. S. petraea L. Unter der Spitze des AI. Kopaonik im Krusevacer
Kr. Juli.

6*ö. S. rotundifolia h. M. Rtanj im Aleksinacer, M. Stol im Crnarekaer
Kr. Juni.

66*
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Fam. XXXVI. Ribesiaceae EndL
Mti&es L.

646. R. rubrum L. Walder von Serbien nach Fridr* in Gris< Spic
Fl. nim. I. y. 337;

647. R. hlpinum L» M. Klanj iin Aleksinacei*, M. Vetren, Pis&na bukva
im GurguSovacer Kr; Mai.

648. R. Grossularia var. glanduloso-setosa Koch. M. Ples im Gur-
gusovacer Kr. Sehr iippig und fcfihlreich.

649. Chr. alternifolium L. Waldbache irti Jagodiner und Kfaguje-
vacef Ki*. Mai.

Fam. XXXVII. tlmbeiliferae Endl.
Sttnicwlit Tourn.

650. S. europBa Li Walder bei Jagodina, Kragujevao, Topdider bei
Belgrndi Mai.

AstMrttin Tourn.

651. A majort. var. tridentala S t e v . Biichenwalder Aes M. 2e)jin i"1

Kru^evacer Kr. Juli.

Mlvyngiwm T o u r n.

652 E, campestre L. S. KotrJjan, vetrovalj. Felder, Wege allenthal-
ben. Juli.

653. E. tricuspidatum L. Steinige Wfcldblossen bei Ravanita, Sv.
Petka im Cupriaer, Banja im Aleksinacer, Ugljarevo im Kragujevacer
Kr. Juli. Varirt mit 3 - und 5iahnigeh Spreublatlchen.

654 E. serbicnm m. perenne, glahrum, collo radicis cbmatO, foliis ad
apicem petioli in vaginam dilatati palmatim 3 — 7 partttis, partitioni"
bus radicalium divaricatim pauci- laciniatis^ laciniis el partitionibus
foliorum caulinorum gramineis Jinearibus planis 5 — 7 nerviis margiDe

denticulis subalatis distantibas obsitis, vaginis supra mediura aurico-
lis linearibus integris pinnatifidis bipinnatifidisque auctis, caule folioso
fiupra mediam in paniculam patentem soluto, capitulis omnibus pedun-
culatis, invoJucri pbyllis lineari-acuiriinatis pungentibus carinalis supra
basim 2 — 4 dentatis, rarius versus apicem alterutro denticulo auctis
capitula ovoidea superantibus, paleis exterioribus conformibuS sub-
denticulatis, interioribus lineari-cuspidalis integerrimis florem aequ'11*
tibus, tubo calycino squammulis hyalinis dense obsito, laciniis ovato*
lanceolalis nervo excedente acuminatis pungentibuS, corolla cyanes-
cente parum emersa, genitalibns longe exsertis. — Die
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federkieldicke , 4 — 7" lange Wurzel ist oben mit Resten vorjähriger
Stengel und Blätter beschopft, ein-, oft auch zweiköpfig, die Stengel
sind steif aufrecht* die Blattabschnitte 4 — 9*' lang, 1 — 2"' breit, die
Köpfchen haben die Grosse der E. campestre, die ganze Pflanze wird
im Alter stahlblau. Ist verwandt mit E. Palmito Boiss . Diagnos.
plant, orient, novar. II. fasc. X. pag. 2 1 , unterscheidet sich aber
davon, nach einem Exemplar von H e l d r e i c h im k. k. bot. Museo,
durch den rispenförmigen ßlülhenstand, die kurzem, gezähnelten
Blattabschnitte und das Blauwerden der ganzen Pflanze.

Steinige, buschige Abhänge bei Dobruëa im Kragujevacer — am
Fusse des M. Stol im Caßaker Kr. Aug. Als E. digitatum an Freunde
geschickt.

Cfieutn L.

655. C. virosa X. Var. lenuifolia F r ö h l . Sümpfe an der Donau unter-
halb Belgrad. Juli.

Ti'inia Hoffm.

656. Tr. vulgar is DC. Djurdjevo brdo bei Jagodina, M. Kopaonik im
Krusevacer Kr. Mai.

657. Tr. Kit aibelii M. B. Topcider Kr. bei Belgrad. Juni.

CWfrvtim« Bess.

638. Cr. F ale a r i a Bess . Wiesenränder bei Jagodina, Belgrad. Juli.

Aeyoi»n€tiu»»% L. S. Sedmulist.

659t A. Podagraria L. Feuchtes Gebüsch bei Jagodinu, Kragujevac,
Topcider bei Belgrad. Mai.

CYo' t tm L.
660. C. Carvi L. Wiesen bei Kragujevac, Topcider bei Belgrad. April.

JPimpineitn L.
661. P. magnn L. Hügel bei Jagodina, Topöider bei Belgrad. Juni.
662. F. Sasifrûga L. S. B e d r i n a c . Wiesen bei Jagodina, Kragujevac,

Belgrad u. a. 0 . Juni.

Jteruia Koch.

663. P. angustifolia K o c h . Bäche bei Kragnjevac, Topeider bei
Belgrad. Juli.

Sititn L.
664. S. I at i folium L. Sümpfe der Save und Donau bei Belgrad. Juli.

JBujrieurtttn Tourn.
0 65. B tenuissimvm L. Triften um Kragujevac ausseist häufig und

auf üppigcrem Boden bis V weitschweifig niederliegend. Juli.
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666. B. Gerardi J a c q . Steinige Hügel bei Dobraöa im Kragujevac. Kr.
M. Avala bei Belgrad. Juli.

var. affine Sa dl. Buschige Hügel, Brachen beiJagodina, häufig
um Belgrad. Juli.

667. B. j un ce um L. Steinige Waldblössen bei Ravanica im Cupriaer Kr.
Topôider bei Belgrad. Juli.

668 B. apiculatumVriv. Brachen, Strassenränder um Aleksinac. Juni.
669. B. falc atum L. An der südl. Lehne desM. Rtanj im Aleksinac. Kr.

Juni. Die Früchte nicht bekannt, die Pflanze viel gedrängter als die
Ofner Form ; muss weiter beobachtet werden.

670. B. bal dense H o s t . M. 2eljin, M. Kopaonik im KruSevac. Kr. Aug.
671. B. longifolium L. An der westl. Lehne des M. Kopaonik im

Krusevacer Kr. unler Juniperus nana. Aug.
672. B. ro lundi folium L. S. P r o r a â t h i k a . Aecker gemein. Juni.

L. S. Tumbeo.
673. 5. perfoliatum L. Steinige Wälder bei Manasija im Ciipriaer —

Weingärten beiBanja im Kragujevacer — M. Ovôarim Cacaker Kr. Mai.

Oenantfte L.
674. Oe.fistulosaL. Sümpfe bei Jagodina, an der Save bei Belgrad. Juni-
675. Oe. peucedani folia P o l l . Gräben bei Meôkovac unweit Kra-

gujevac. Juni.
676. Oe. media G r i s . Wiesen bei Toljevac im Jagodinaer Kr. nach

Fr idr . in Griseb. Spie. Flor. rum. I. pag. 354.
677. 0 e. sil ai fo l ia M.B. Gräben an der Strasse von Kusjak nachBrza-

palanka im Krajinaer Kr. Juni.
678. Oe. pimpinelloidesL. Wiesen bei Kragujevac, um Belgrad. Juni-
679. Oe. Phel landrium Lam. Sümpfe bei Jagodiua, Sabac, Belgrad

u. a. 0. Juli.
Foeniculum officinale All. S. Moraé. Wird in Serbien sehr

selten gebaul und kommt bloss bei Belgrad hier und da verwildert vor.
F. dulce DC. S. Anason. Wird in Macédonien häufig culti-

virt und kommt überall im Handel, seltener verwildert vor. Wird >n

Branntweinbrennereien zum Versüssen des Branntweins gebraucht.

Scneli L.

680. 5. t or tuosum L. Wiesen, Wegränder bei Deligrad im Aleksina-
cer Kr. Jnni.

681. S. rigidum W. K. S. Devesi l je . Kalkfelsen bei Ravanica Manasija
im dupriaer — M. Stol im Crnarekaer Kr. u. a. 0. Juli.

682. S. annuum L. Bergwiesen bei Jagodina, Kragujevac, Topßider l>el

Belgrad. Juli.
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Vjir. ferulaceum Stev. in DC. Prodr. Stark ästig, gedrängt, die
Blattabschnitte länger. Südliche Lehne des M. Btanj im Aleksinacer
Kr. Juli.

683. S. glaucum J a c q . Austr. I. 1844. M. Ozren im Aleksinacer Kr. 51.
Stol bei Karanovac. Juli.

684. S. variiim T r e v . M. Greben bei Milanovac. Juli.
685. S. montannm L. Golobrdo bei Knie im Kragujevacer Kr. Juni.

ÏÏAbnnotis C r a n t z .

686. L. m ont an a All . M. Ivanova livada im Gurgusovacer Kr. Juli.

AtHamawta L.
687. A. Matthioli W u l f . Spitze des M. Starica bei Majdaiipek. Juli.

Sitatws Bess.
688. S. carvifolius C. A. M. Buschige Hügel bei Dobraßa imKragnje-

vacer Kr. Juli.

Cniiliwn Cuss.
ß89. Cn. apioides Spr. M. Baba ober Lesje im Kragujevacer, M. Oui

im Gurgusovacer Kr. Juli.

JfTeutai Tourn.
690. M. Mutellina Gär t a . M. Rtanj im Aleksinacer, M. Stol im Crnare-

kaer Kr. Juli.

M*iiiJ8O8per*niit»% C u s s . S. Mukavica.

691. Ph. aquilegiofolium K o c h . Wälder bei Stiplje im Jagodinaer
Kr. bei Kragujevac, Topcider bei Belgrad und anderen Orten häufig,
meist in Gesellschaft von Acanthus mollis. Juli.

PtettvospemttêM Hoff.
698. PL auslriacum Hoffm. M. Ivanova livada, Vetren in Gurguso-

vacer Kreis sehr zahlreich. Juli.
CFiaeropHyMIwn* Hoffm.

693. Ch. bulbosum L. Hecken bei Jagodina, Kragujevac, Belgrad und
anderen Orten. Juni.

694. Ch. hir sutum L. Schattige Felsen bei Banja im Aleksinacer Kr.Juni.
695. Ch. aureum L. M. Stol bei Karanovac. Juli.
696. Ch. temulum L. Steinige Wälder, Ruinen allenthalben. Juni.
69?. Ch.aromaticum L. Waldbäche am M. Jelica bei CaCak. Juli.

Freyern Reh b.
698. Fr. cynapinoides Gris. M. Pies' im Gurgusovacer Kr. Juli, ver-

blüht. Die zwei untern Internodien und die Blätter sind kurzhaarig,
die schwarzen glänzenden Früchte sind unter der Loupe punktirt, der
Bulbus ist rund von der Grosse einer Haselnuss.
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PUysoeau lis Tausch.

699. Ph. nod osa Tsch. Steinige buschige Abhänge bei Ravanica, Sv.
PetUa, Manasija im Cupria er Kr« Mai.

Anthriseus Hoffm.

700. A. sylves tris Hoffm. Heckenj Obstgärten bei Kragujevac, Top-
Cider bei Belgrad. Mai.

701. A. ne m or os a M. B. Waldränder bei Banja im Aleksinacer Kr. Mai.
702. A. trichosp ertna Schu l t . Felsen am M. Babe im Cupriaer Kr.,

Waldränder um Topöider bei Belgrad. Mai.
703. A. vulgar is Pers. Hecken, Obstgärten in Kragujevac und anderen

Orten. Mai. . . .

ScantMix Gärtn.

704. Sc. Pecten L. Unter der Saat bei Djurinci im Gurgusovacer Kr.Juni'

AetHwsn L.
705. Ae. Cynapium L. Buschige Orte beiLoznica, Topcider bei Belgrad.

Juni. Eine äusserst tippige Form mit über 1" hingen Hüllchen, sam-
melte ich am BI. Pleä (bei 3000') im Gurgusovacer Kr. Die Früchte
unbekannt.

706. Ae. cynapioides BI. B. Schattige Bergschhiciilen bei Ravanica im
Cnpriacer Kr. Juni.

CottttfMt L. S. Kukuta.

707. C. macula turn L. Schutt allenthalben, Mai.

L.
708. S. Oarvifolia L Feuchte Wiesen bei Vukosavci im Kragujevaccr

Kr. Juli.

Osterieuên Hoffm.

709. O. palustre Bess. Bäche unter Brusnica, und im ganzen Rudnike1"
Kr. Juli.

Angelica L.
710. A. sylv estris L. Gebüsch, an Bächen und Flüssen allenthalben. Jol'-
711. A. mont ana Schleich. Am Wildbach hinter Ravanica im dupriaer

Kr. Juli.

ArcHungelicn Hoffm.

718. A. officinalis Hoffm. Bäche ara M. Ivanova livada im Gurguso-
vacer Kr. Juli.

713. L. Barrelieri Gris. 11. Ozren im Aleksinacer, Golobrdo bei Knie»
Ugljarevo im Kragujevacer, Brusnica, Alajdan im Rudniker Kr. Mal>
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Juli. Höchst wahrscheinlich zwei Species in Serbien, verschieden durch
den lanzettlichen und triangulären Umriss der Blätter, die Länge der
Blattzipfel und die Blüthezeit, aber, da nur von einer reife, länglich-
ovale Früchte mit parallelen Dorsalriefen vorliegen, mit Sicherheit
nicht zu scheiden.

Ferulago Koch.

714. F. galb anifer a K o c h . Wiesen bei Kusjak im Krajinaer Kr. Juli.

M*et€ce/ta*ttt»n L.

715. P. officinale L. S. S i l j e v i n a . Izbenica im Jagodinaer, Gunjeate,
Knie, Dobraöa im Kragujevacer Kr. Juli.

716. P. longifoliumW.K. Felsen beiGolubacim PoEarevacer, am Fusse
des M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juli. Vom Vorigen bloss durch die
schmal-geflügelten, oval-länglichen Früchte mit Sicherheit zu unter-
scheiden. Nach Csiklovaer Exemplaren aus der Hand des seligen
Wierzbicky.

717. P. ruthenicum M.B Südabhang des M. Stol im Caöaker Kr. Juli.
Ausgezeichnet durch die plattgedrückten Blattstielchen und lanzettlich-
lineare kürzere Blättchen.

718. P. Chabraei R e h b. Wald- und Weingärtenränder bei Kragujevac,
Po£arevac, Topöider bei Belgrad. Juli.

719. P. Cervaria L a p . Trockene Bergwiesen im ganzen Gebiete. Juli.
720. p. I a ti folium DC. nach M. B i e b . Flor. taur. I. p. 213 und 424.

Trockene Wiesen bei Kutlovo, Radmilovic, Grabovac, Vitkovac im
Kragujevacer, Brdjane, Preljine im Rudniker Kr. Juli. Mit dem Vorigen
äusserst zahlreich.

*2l. P. Oreoselinum M ö n c h . Trockene Wiesen im ganzen KruSevacer
und Caöaker Kr. Juli.

"28. P. alsaticum L. Buschige Hügel bei Kutlovo, Dobraöa, Bare, Be-
lopolje im Kragujevacer Kr. Juli.

'23. P. aus tria cum Koch. M. Stol im Caöaker Kr. Juli.
Anethum graveolens L. Mirodjija wird aller Orten kulti-

virt, und kommt auch häufig verwildert vor.

JPastinacn L.

"24. P. sativa L. Feuchte Wiesen, an Bächen und Flüssen überall. Juli.
'25. P. pimpinellifolia M*B. Wiesen des M. Ozren bei Banjaim Alek-

sinacer Kr. Juli.

HeracMeum L.
7?6. H. Spondylium L. Waldränder bei Kragujevac, Topcider bei Bel-

grad. Juni.
'27. H. flavescens B e s s . S. Meéja § a p a . Strassen- und Waldrän-

der an der Strasse von Loovci nach Izbenica im Jagodinaer Kr. Die
B<1. VI. Abb. 67
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Blätter, auch die obersten fiederförmig, die Früchte linsenförmig zu-
sammengedrückt, die Seitenstriemen kürzer, übrigens unmerklich länger

Tortlylitin* L. S. Vrtovilje.

728. T. maximum L. Steinige Wälder bei Luke im Crnarekaer Kr. Juli

/SiteÊ* Scop.

729. S. trilobum Scop. Steinige Wälder bei Banja im Aleksinacer.
Bofcurnja im Kragujevacer Kr. Juli.

Mjasefpitiwtn To urn.
730 L. l'a tifolium L M. Stol im Caßaker Kr. Juli.
731. L. alpinum W.K. M. Stol im Cacaker, M. Zleljin im Krtisevacer

Kr. Juli.
732. L. Siler L. S. Raskovnik . M. Rtanj, M. Ozren im Aleksinacer

Kr. Juli.
733. L. pruthenicum L. var. glabratum Koch. Waldwiesen bei Paj"

sjevié im Kragujevacer Kr. Juli.
734. L. Archangelica Wulf. M. Stol bei Karanovac. August.

Ortaya Hoffm.

735. 0. grandi fl or a Hof fm. S. S t idak . Sonnige Abhänge häufig
im ganzen Gebiete. Juni.

JPaucus L.
736. D. Carola L. Aufwiesen gemein. Juni.

Cawcaïïis L.
737. C. daucoides L. S. Pod I an ica. Unter der Saat allenthalben. Juni

JTurffenifi Hoffm.
738. T. latifolia Hoffm. Aecker, Wegränder bei Gurgusovac Juni.

Toviti* Hoffm.

739. T. Anthriscus Gmel fil. Hecken bei Jagodina u. a. 0. Juni.
740. T. microcarpa Bess. Schattige Felsen Boraß im Kragujevacer,

fil. Stol im Crnarekaer Kr. Juni.
741. T. neglect a R.S. Ackerränder bei Jagodina. Juli.
742. T. heterophylla Guss. Gebüsch bei Rakovica, Topéider unweit

Belgrad. Mai.
743. T. no dos a Gärtn. Am Kajaburun bei Belgrad. Blai. In Gesellschaft

von Astragalus hamosus L. var.

Mtifora Hoffm. S. Smrdljika.

744. B. radians M.B. Aecker bei Banja im Aleksinacer Kr. Baljkovaf

unweit Kragujevac. Juni.
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Farn. X X X V I I I . Araliaceae E n d l .
MI eitern L. S. Brsljan.

745. H. Helix L. Steinige Wälder, überall. September.

Fam. XXXIX. Corneae En dl.

To u rn .
746. C. mas L. S. Dr en. Wälder allenthalben. März. Die Beeren variren

lichtroth und schwarzpurpurn, oft mit äusserst dünnem, häutigem Fleische
(C. exsncca W i e r z b . ?). Diese letzte bei Banja im Kragujevacer Kr.
in der Nachbarschaft von Exemplareu, die fleischige geniessbare Früchte
tragen, immer saftlos und ungeniessbar.

747. C. sanguinea L. S. S i b o v i n a . Hecken allenthalben. Mai.

Farn. XL. Ericaceae En dl.
JtrticheÈitMialia R c h b,

749. Br. s piculifl or a Rchb . M. Crni vr' über der Grenze des Gur-
gusovacer Kreises. Juli.

Erica L.
'49. E. carneaL. S. C r n i c a . Abhänge des M. Stol im CacakerKr. April.

Caltuna S a l i s b . S. Vrisak.
750. C. vulgaris S a l i s b . An der Drina auf der Insel Sipulja im Saba-

cer Kr. Juli.

AvctostapHylos Ad ans.

"5t. A. o fficinalis Wimm. und Gr. Spitze des M. Rtanjim Aleksinacer
Kr. Mai.

VacciniwMt L.
752. V. Myrtillus L. S. B o r o v n i c a , M. Kopaonik, Äeljin im Kruseva-

cer, M. Ivanova livada im Gurgusovacer Kr. Mai.
733. V. Vitis idaea L. Berge bei Majdanpek. Mai.

A&niea L.
'54. A. procumbens L. Gebirge von Serbien nach Am. Boné La Turq.

d'Europ. p. 453.

JLedu»n L.

*5*. L. palustre L. Im Norden von Serbien nach Am. B o n é La Turq.

d'Europ. p . 453.
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JPf/i'ota Tourn.

756. P. secunda L. Wälder des M. Rasovati kamen im Gurgusovacer
Kr. Juli.

757. P. uniflora L. Rothtannenwälder des M. Kopaonik im Krusevacer
Kr. Juni.

Farn. XLI. Primnlaceae En dl.

M*ri*nuta L.

758. Pr. officinalis Jacq . Waldränder bei Kragujevac •, M. Kopaonik
nach A. Boné la Turq. d'Europ. p. 453;

759. Pr. suaveolens Bert. Reh b. Icon. germ. XVII. f. 1091. Spitze
des M. Ovéar hei Caßak; M. Kopaonik nach Viquesn. in Griseb.
Spie. Flor. rum. II. p. 2.

760. Pr. sylvestris S c o p . S. J a g o r ö e v i n a , Hecken, Waldränder
bei Jagodina, Kragujevac, Topcider bei Belgrad. März.

761. Pr. minima L. Spitze des 31. Kopaonik nach Viquesn . in Gris.
Spie. Flor. rum. II. pag. 3.

Antirosace L.

768. A. maxim ah. Berge bei Zajßar, steinige Hügel unter Topcider nächst
Belgrad. April.

Cyclamen Tourn.

763. C. ne apolitanum T. Licht bewaldete Hügel von Krusevac
Stalac äusserst häufig, Waldränder am linken Ufer der Morava
Jasika. August. Die Blüthen sind lichtroth, aber nicht weiss, wie sie
Rchb. Icon. germ. 1.47. f. 3 darstellt, auch sind die Zähne des Blatt-
Schlundes mehr ausgesprochen.

764. C. europaeum L. Serbien nach Am. Boné: La Turq. d'Europ-
I. p. 453.

Mjgsitnaciiia HI c h.

765. L. culgarisL. Feuchtes Gebüsch bei Trnbas unweit Kragujevac. J«nI>

766. L. punatata L. Gebüsch bei Tresnjevica, Bukovik im Kragujevacef
Kr. Juni.

767. L. Nutnmularia L. Feuchtes Gebüsch allenthalben. Juni*

Ana a allia L. j

768. A. arvensis L. Brachen allenthalben. Juni.
769. A. coerulea Schreb . Mit der Vorigen seltener. Juni.
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Fam. XLII. Acantiiaceae E'ndl.

Acanthus Tourn.
770. A. mollis L. S. M a t ru na. Steinige Wälder bei Jagodina, Kraguje-

vac, Topcider bei Belgrad u. a. 0. Wird als milchbeförderndes Mittel
unter Futter geschnitten den Kühen verabreicht.

Fam. XLIII. Scropkularineae Endl.

Tourn .
771. M. cristatum L. Wälder bei Stragare im Rudniker Kr. Juni.
7*2. M. arvense L. S. U r o d i c a . Aecker bei Jagodina, Kragujevac,

Cafiak u. a. 0. Juni.
773. M. barb at um W.K. Bergwiesen bei Jagodina, Gnnjcate im Kragu-

jevacer Kr. Mai.
774. BL nemo r osum L. Wälder bei Jarmenovci im Rudniker Kr. Juli.
775. M. pratense L. Waldränder bei Cestin, Gunjcate, Gledic im Kragu-

jevacer Kr. Juli.
776. M. sylvaticum L. Wälder des M. Ozren im Aleksinacer Kr. Juli.
777. M. saxosum B mg. Steinige Waldblössen des M. Ivanova livada im

Gurgusovacer Kr. Juli.

HhituiEithus L.

778. Rh. minor E h r h . var. angustifolius K o c h . M. Kopaonik im Kru-
sevacer Kr. Juli.

"79. Rh. major E h r h . S. Z V O I K J C Wiesen allenthalben. Mai.

JBuphrasin Tourn.

780. E. officinalis L. Bergwiesen allenthalben. Juli.
Var. nemorosa Koch. Waldränder am M. Ozren im Aleksina-

cer, Brestovac Banja im Crnarekaer Kr. Juli.
Var. grandiflora Rchb. M. Stol im Cacaker Kr. Juli.

'81. E. s alisborgensis Funk. M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juni.

Oaontite* Hall.

'82. 0 . rubra P e r s . Feuchte Hecken, Wiesenränder bei Kragujevac. Juni.
783. 0, lute a L. Felsen bei Golubae im Pofcarevacer Kr. Juli.

JPeeticuIaris Tourn.
78*. P. comosa L. Wiesen des M. Ozren im Aleksinacer, M. PleS im

Gurgusovacer Kr. Juli.
7&5. P. leucodon G r i s . M. Ivanova livada im Gurgusovacer Kr. Juli.

Schon verblüht, indessen an den Kelchen kenntlich.
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.786. P. Hacquetii Graf. Mit der Vorigen durch die dicke kurze Aelire

und die einfache fast rübenförmige Wurzel ausgezeichnet.
787. P. atrorubens Sch le ich . M. Kopaonik nach A. B oné: LaTurq.

d'Europ. I. p. 445.

Antirrhinum To urn.
788. A. Orontium L. Aecker bei Paraéin im Cupriaer Kr. Juli.

MJinaria To urn.
7S9. L. dal m a tic a R c h b. Wiesen des 51. Kurilovo im Gurgusovacer

Kr. Juni.
790. L. g enistifolia M i l l . Felsen bei Brdjane im Rudniker, Banja im

Aleksinacer Kr. Juli.
Var. procera B. Mag. 2183. Strassendämme bei Smederevo. Juli'

791. L. Uni folia Willd. Trockene Hügel, Brachen um Belgrad. Juli.
792. L. angustifolia DC. Spitze des M. Stol im Crnarekaer Kr. Juli-

Mit Aster alpinns, Linum capitatum und Oxytropis pilosa.
793. L. vulgaris Bauh. S. Lan i l i s t . Wiesen, Brachen, allenthal-

ben. Juli.
794. h- minor DC. Steinige Abhänge bei Brdjane im Rudniker Kr. Brachen

bei Paracin. Mai.
795. L. spuria Mill. Aecker allenthalben. Juli.
796. L. E latine Des f. Mit der Vorigen. Juli.

Veronica L.
797. V. hederifolia L. Steinige Waldränder allenthalben. April.

_798. V. Buxbaumi Ten. Acker, Gartenland bei Jagodina , Kragujevac
u. a. 0. April.

799. F. agrestis h* Steinige Abhänge des DI. Crni vr' im Jagodinaer
Kr. März.

Var. polita Fr. Gartenland bei Kragujevac, Belgrad und anderen
Orten. März.

Var. opaca Fr- Lichte Waldhügel am M. 2e£elj unweit Krag«*
jevac. März.

800. V. procox All. Steinige Waldblössen bei Draéa imKragujevacerKr->
Topßider bei Belgrad. April.

801. V. triphyllos L. Aecker unweit Zarkovo unweit Belgrad. März.
802. V. ver na L. Djurdjevo brdo bei Jagodina. Topßider bei Belgrad "•

a. O. April.
Var. inlegrifolia. Ruinen der alten Bergstadt Rudnik i"1

gleichnamigen Kr. April. Sehr gedrängt, vom Ansehen einer klein«11

V. per'egrina.
803. V. arvensis L. Aecker, Weinberge allenthalben.

.804. V, acinifolia 1. Triften bei Kragujevac, an der Strasse nach
sehr zahlreich. April.
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805. V. serpy Hi folia L. Feuchte Wiesen, Gartenland bei Jagodina,
Kragujevac u a. 0. April.

806. V. erassifolia W i e r z b . Felsen bei Banja im Aleksinacer, M.
Ovéar im Caôaker, Ravanica im (jupriaer Kr. (hier blau und rosa).
Juni. Durch die längeren Blattstiele, kleineren Kelchzipfel und brei-
teren Blumenblätter von allen Formen der spicata verschieden. Die
Wurzelblätter sind oval, lang, geslielt am Grunde seicht herzförmig,
die mittleren Stengelblätter an der Basis tiefer herzförmig, das dritte
und vierte Paar durch 2 — 4 kleine blattartige Anhängsel leierförmig,
alle Tlieile kahl, glänzend. Stimmt überein mit Exemplaren, die ich
mit dem seligen W i e r z b i c k y in Csiklova sammelte. V. ele-
gans DC?

807. V. spicata L. Sonnige Hügel, trockene Wiesen allenthalben. Juni.
Yar. cristala B e r n h . Weingärten ober Negotin. Juni.

808. V. longifolia L. Feuchtes Gebüsch im ganzen Makis, und den
Save-Inseln bei Belgrad. Juli.

809. V. spuria L. var. foliosa K o c h . M. Greben bei Milanovac. Juni.

810. V. officinalis L. Steinige Bergwälder am M. Jelika im CaCaker
Kr. Juni.

811. V. m ont ana L. Felsige Waldabhänge des BI. OvCar im Caßaker
Kr. Mai.

812. V. ChamaedrysL. Waldränder des 51. Ozren im Aleksinacer
Kr. Mai.

813. V. proslrata L. An der südlichen Lehne des M. Rtanj im Aleksi-
nacer Kr. Mai.

814. V. Teucrinm L. Schattige Felsen bei Grosnica unweit Kragujevac,
Rakovica bei Belgrad. Mai.

815. V. austriaca L. var. dentala K o c h. Trockene Hügel bei Jagodina,
Kragujevac u. a. O. Juni.

Var. bipinnatifida K o c h . Am Kajnburun bei Belgrad.
816. V.latifolia L. Waldränder allenthalben. TaSmajdan bei Belgrad. Juni.
817- V. Beccahunga L. S. R a z g o n . Bäche, Teiche allenthalben. Mai.

An dem Sandufer der Morava bei Jasika im Jagodinaer Kr. sam-
melte ich eine schlanke Form, die fast genau zur Diagnose von V. scar-
dica G r i s . Spie. Flor. rum. II. pag. 31 passt. Der Stengel ist vom
Grunde aus in schlanke Trauben tragende Aeste getheilt. Gegen die
Spitze des Stengels sind die Blattwinkel, bloss Trauben- oder nebst die-
sen auch verkümmerte Aestchen tragend, an denen die Blatter rundlich
sind, und von den übrigen SlengelbliUtern stark abstehen. Durch die
aufrechte Stellung des Stengels und die augenscheinlich einjährige
Dauer scheint die Pflanze jedenfalls verschieden und mnss weiler
beobachtet werden.
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818. V. Anagallisl. Quellen unterhalb 2arkovo unweit Belgrad; bei Tolje-
vac im Jagodinaer Kr. nach Fr id r . in Gris. Spicil. Flor. mm. H.
p. 3?. Mai.

819. V. sen tel I at a L. Kriva hara bei Jagodina, Makis bei Belgrad. Juni.

ïïjitnoselln L.
820. h. aqua tic a L. Donauufer bei Golubac im Pozarevacer Kr. Juli.

Mtincternitë L.
881. L. pixidaria All. Waldsümpfe der Sobovica im Kragujevacer

Kr. Juli.
Gratioia L.

822. G. officinalis L. Feuchte Wiesen der Morava bei Caoak, dupria,
Jagodina, an der Save und Donau bei Belgrad. Juli.

Di ff Halt's To urn.
823. D. ferruginea L. Steinige Hügel im ganzen Jagodinaer, Kraguje-

vacer, Rudniker und Caßaker Kr. Juni.
824. D. I an at a Ehr h. Trockene Wiesen, Strassenränder bei Jagodina,

TopCider bei Belgrad. Juni.
825. D. laevigat a W.K. Steinige buschige Abhänge bei Banja im Alek-

siuacer, Ravanica im Cupriaer, Draca im Kragujevacer Kr. Juni.
826. D. ambigu a Murr. Steinige Wälder bei Ravanica im Cupriaer, Uglja*

revo im Kragujevacer Kr. Juni.
827. D. purpurea L. Serbien nach Am. Boue: La Turq. d'Europ. I-

pag. 445.
Scropièutariu Toiirn.

829. S. vernal is L. Steinige Buchenwälder des .M. Avala bei Bel-
grad. Mai.

829. S. no do s a L. Waldränder bei Kragujevac, Topcider bei Bel-
grad. Juni.

830. S. aquatic a L. S. Ustupnik. Ufer der Flüsse und Bäche allent-
halben. Juni.

831.5. Scopolii Hopp. Obstgärten, Hecken bei Jagodina, Kragujevac
u. a. 0. Juni.

832. S. I acini at a W. K. Felsenspalten des M. Stol im Crnarekaer
Kr. Juni.

833. S. canin a L. Steinige Ufer der Ibar unter Blagliô im Caôaker
Kr« Juni.

834. S. Hoppii Koch. Felsen bei Brdjane im Rudniker Kr. Anfang5

Mai. Stimmt überein mit Exemplaren von Olang in Tirol.
Ver1>rt8Ct*n% L. S. Divizma.

833. V. Bl at tari a L. Fette Wiesen bei Kragujevac, Belgrad und anderen
Orien. Juni.
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836. V. pho eniceum L. Buschige Hügel bei Jagodina, Kragujevac, Ca-
cak und anderen Orten. Mai*

837. V. orientale M. B. Trockene Hügel bei Rogojevac, Vuêkovica im
Kragujevacer Kr. Juli. . • • . • -

838.. F.. ô anatiçum S e h r a d . Strassenränder bei Brzapalanka, Kusjak
im Krajinaer Kr. Juli.

839. V. ni g rum L. Bergwiesen um Kragujevac, Belgrad und anderen
Orten. Juli..

840. V. floecosum W . K. Trockene Wiesen, Strassenränder bei J a g o -
dina, Kragujevac, Belgrad und anderen Orten. Juni. Eines der häufig-
sten durch ganz Serbien. .

841. V. Ly chnit is L. Steinige Waldblössen bei Ravanica, Manasija im
öupriaer, Banja im. Aleksinacer Kr. Topcider bei Belgrad. Juni.

842. V. speciosum S e h r a d . M. Sturac im Rudniker Kr. Topcider bei
Belgrad. Juli .

843. V. mqntanum S e h r a d . M. Kopaonik im Kruse vacer Kr. über der
Rothtannenregion sehr zahlreich. Juli.

8*4. V. phlomoides L. Steinige VValdhügel im ganzen Gebiete. Jul i .

Var. nemorosum S e h r a d . Wälder bei OvsiSte im Kragujevacer
Kr. Juli; '

4̂5. V. Sehraderi Meyer. Strassenränder bei Kusjak im Krajinaer

Kr. Juli. .

Fam. XLIV. Solanaceae Endl.

MMatttra L. S. Tatula. •

846. D. Stramonium L. Auf Schutt allenthalben. Juli..

MIyo8cyatÈ%t€8 Tourn. S. Bunika.

8*7. ff. ni g er L. Auf Schutt. Juni. - . - • • - .

Atropn L. S. Velebilje.

8^8. A. Belladonna L. Waldränder des M. Crni vr' im Jagodinaer

Kr. Juni.

Sotanntn L. - , -

8 ^ . S. Dulcamara L. S. P a s k v i c a . Gebüsch der Bäche und FIÜSSÜ

allenthalben. Juni.
85(>. S. ni g rum L. S. P o m o c n ic a. Schutt, Gartenland allenthalben. Juli.
8 51. S. pterocanlonDun. Waldblössen, nnter Gebüsch bei Grbice im

Kragujevacer Kr. Juni. -
; 5?- S. v ill os um Lam. Bachkies, Wegränder bei Godaßica im Kraguje-

vacer Kr. Juli.
B(1- VI. Abb. G8
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. .Fain.-XLV. Gcsiieriàccàc EndI.

Jlaberlea Friv:
853. H. rhodopensis F r i v . Felsenspalten des M. Rtanj im Àleksina-

cer, M. Pies im Gurgusovacer Kr. Mai. Blüht lange, da man noch Ende
Juli nebst reifen Kapseln auch blühende Schäfte findet, wäre somit
eine hübsche Topfpflanze, die den Ausländern Achimenes und GIOTI-
ma würdig zur Seite stände.

Fam. XLVI. Orobanclieae En dl.

OrohancFie L. S. Vodujäca. .
854. 0. er vent a Bert. Auf Lotus corniculatus bei Boraö im Kraguje-

vacer Kr. Topcider bei Belgrad. Juni.
855. 0. procera Koch. Auf Cirsium arvense bei Beli petok im Gurgn-

sovacer Kr. Juli.
856. O. Epi thymum DG. Auf Acinos thymoides bei Majdanpek. Ju"'-
857. O. G a lit Dub. Auf Galium lucidum bei Borac im Kragujevacer

Kr. Juni. - - .
858. Ö. teucrii FI. Wet t. Ànf Teticrium Chamaedrtfs bei Manasija im

Cupriaer Kr. Mai.
859. O. Salviae FI. Wet t. Auf Sah ia glutinösa, M.Starac im

Kr. Mai. . .'•, .- r" - • ; ' •; .\'-.L".'l .:.;"'.:
860. 0. minor S m. Topcider bei Belgrad nach F r i d r . in Gr i s . Sp'c-

Flor. rum. II. pag.. 57. ; ,
861. O. elatior Sui t . .M, Koznik im Krusevacer. Kr. nach Fr idr . »"

G r i s . Spie. Flor. rùm. II. p. 56.

JPHetipaen Desf.
8G2. Ph. coerulea C. A. M. Auf Achillèa HfHIefolium bei Topola >"»

Kragujevacer Kr. Juni, . . . .
863. Ph. ram os a L. Hanfäcker Lei Jagodina, düpria, Aleksinac. Juri-

; MjntUvnen L. S. Potajnica.

864. L. Squamaria L. Buchenwälder bei Ramaca im Kragujc>acCf

Kr. April.

Fam. LXVII Gentianeae Endl .

JEt'i/litr-fte« Ren. ,
865. E. ramosissima Pers. Sandufer dor Moraya bei Ctipria. J«1''-
866. E. Ccntaurium Pers. S. Kicica. Auf.Bradien und Wiesen h»llfiîr'

Dem Volke als FiebermiUel bekannt.
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t*entiana Tourn.

867. G. germanica W i l l d . var. minor M ey. M.^eljin; M. Kopaonik im
Krusevacer Kr. n a c h F r i d r . und Y i q u e s n . in G r i s . Spie. Flor.

.rum.. H. .pag, 63, Juli.
868. G. ob tu si folia W i l l d . M. #eljin ira Krusevacer Kr. Juli. Stimmt

überein mit Exemplaren von Neustift bei Brixen.
869. G.utricnlosa L . R c h b . Icon. germ. XVII. f. 1049. M. Zeljin, M.

Kopaonik im Krugevacer Kr. Juli.
870. tr. verna L. var. angulosa 51.B. M. Kopaonik nach Am. B o u c : La

Turq. d 'Europ . I. pag. 444.
871. G, acaulis L. M. Btanj im Aleksinacer Kr , ; M. Kopaonik nach

V i q . in G r i s . Spie. Fl. rum. II. pag. 64 Juni,
872. G. lute a L. S. L i n e j u r a . M. Stol bei Karanovac. Juli. Angeblich

am Zlatibor ira Ufcicer Kr., woher sie häufig bezogen, und vom Land-
volk zerschnitten und in Branntwein macerirt als Stomachicum ge -
gebraucht wird.

873. G. asclepiadea L. S. S v e c i c a . Waldränder des M. âturac im
Budniker Kr. Juli.

874. C?.; Pneumon anthe L. Auf Thonboden in der Ebene. Juli. . * •
875.G. cruciata L. S. P r o s t r é ) . Wiesen allenthalben, meist ver-

einzelt.

JfMenyanthes Tourn.

876. M. trifoliata L. Gewässer von Serbien nach F r i d r . in G r i s .
Spie. Flor. rum. II. pag. 65.

G m e l .

877. L. nyrnphoide s Lk . Moräste an der Donau und Save bei Bel-

grad. Juli.

Fam. XLVIII. Apocyncae E n d 1.

Vitica L. S. Zimzelen.

878. V. minor L. Waldränder bei Manasija im .Çupriaer Kr. unter dem
M. Avala unweit Belgrad. Mai.

879. V. herbacea W. K. Buschige Felsen unter Zarkovo unweit Bel-
grad. Mai.

Fam..XLIX. Asclcpiadeae En dl.

. Cymitic/iMin L.
8&0. C. Vincetoxicum K. Br. Gebüsch bei Jagodina, Kragujevac, Bel-

grad u. a. 0. Juli.

68*
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Fam. L. Jasmiaeae Juss .

' "Syrini/n L. S. Jorgovan.
881. S. vulgaris L. Felsen bei Ravanica , Manasija im Cupriaer, Banja

im Aleksinacer, M. Stol im Crnarekaer Kr. Hecken ober Topcider bei
Belgrad, Mai. •

Var. albiflora. Felsen bei Golubacim Pozarevacer Kr. Die Bliithen
kleiner, weiss, sonst nicht verschieden.

Touru. S. Jasen. •-
888. FY. Ornus L. S. Crni jaseii . Felsige Orte bei Ravauica,
. im Cupriaer, Brdjane im Rudniker Kr. u. a. 0. April.

Var. diversifolia K o c h. M. Avala bei Belgrad nach Fridr. in
Gris. Spic. Flor. rum. II. pag. 72.

883. Fr. excelsior L. S. Beli jasen. Walder besonders im Gebiele
der Fliisse. April.

L. S. Kalina. .
884. L. vulgare L. Hecken iiberall; im Moravathal nach Fridr. in

- Spic. Flor. rum. II. pag. 72. Mai. .

Fam. LI. (onvolvulaceac Endl.

Caiffstegia R. B r.
885. C. sepium R. Br. S. Lado le2 . Feuchtes Gebusch, Sumpfran<!cr

bei Jagodina, Kragujevac u. a. 0. Juli.
-886. C. sylvalica Gris. Buscbige Bergabhaiige bei Banja ira Râ anj i"1

Aleksinacer Kr. Juli.

Cotsvotvulus L.
887. C. arvensis L.-S. Popona c. Aecker,-Wege allenlhalbea. Juni.
888. C. cantab arica L. Trockene Hugel bei Jagodina, TopCider bel

Belgrad. Juni.

Cu8cuta L. S. Samovila.
.899. C europaea L. Auf Brennesseln und Hopfen bei Kragujevac. Juli*
890. C. EpithymumL. Trockene Wiesen allenthalben. Jnli.

Fam. LII. Boragineae Juss.
JIciiotrnpiiiM L.

691. //. svpinum L. Ufer der Donau bei Golubac im Po^arevacerKr. Ju"
892. //. europaeum L. Brachen, Ufer der Morava hicr und da. Juli-
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Ce ri nt he L.

893. C. minor L.Wiesen bei Cupria, Kragujevac, Pozarevac. Mai.

. Onosntti L.

894. 0. echioides L. Am südlichen Abhang des M. Rtanj im Aleksina-
cer Kr. Juni.

895. 0. arenarium W. K. Strassenränder zwischen Deligrad und Alek-
sinac. Juli. '

896. 0. s te Hula turn W. K. Steinige Hügel bei Dobraca, Vraéevsnica
im Kragujevacer, Stragare im Rudniker Kr. Juli.

JEcIêintn To u rn .

897. E. vulgäre L. Brachen bei Jagodina, Topcider bei Belgrad. Juni.
898. E. pustul a turn S ib th . Fl. graec. 1.180. Trockene Wiesen bei

Lesje, Paracin im Cupriaer Kr. Juni.
899. E. rubrum J a c q . Trockene Wiesen bei Poskurice, Grbice, Trnava

im Kragujevacer Kr. Juni.
900. E. italicum h. Wegränder, Wiesen bei Jagodina, Kragujevac, um

Belgrad häufig. Juni.

JPutÊitonnvia T o u r n.
901. P. officinalis L. Steinige Wälder im ganzen Gebiete. April.
902. P. angustifolia L. S. V e l i k d a n c ë . Buschige Hügel bei Jago-

dina, Kragujevac, Top Cider bei Belgrad. April.

L.
903. L. o fficinale L. S. V r a b s e m e . Wiesen- und Waldränder bei

Jagodina, Topcider bei Belgrad. Mai.
904. L. pïirpureo-coeruleum L. Waldränder bei Jagodina, Kraguje-

vac, Topcider bei Belgrad. April.
905. L. art en se L. Brachen, Steinbrüche bei Jagodina, Belgrad. April.
906. L. apulum Va hl. Steinige Hügel bei Brdjane und unter Brusnica

im Rudniker Kr. Mai. In Gesellschaft von Statice latarica, Scrophula^
r i a Iloppii* S i l è n e longiflora e t c . . . . . . . . .

N o n n e u M e d .

907. JV. pulla DC. Trockene Wiesen bei Poxarevac, Topcider bei Bel-
grad. Mai.

AncHwsa L.

90S. A. officinalis L. Ueppige Wiesen allenthalben. Mai.
909. A. arv a lis Reh b. Sandwiesen der 2draljtca und Lepenica ober

Kragujevac. Mai. Der Frucht nach von der Vorigen kaum verschieden,
indessen ausgezeichnet durch einfache, schlanke Stengel» längere Blu-
menrohren und nicht aufgeblasene Fruchtkelche.
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943. S. pratensis L. Trockene Wiesen bei Jagodina, Kragujevac, Bel-
grad. Mai. .

Var. dumetorum Ândrz . Weingärten bei Kragujevac.
Var. variegata W. K. Waldwiesen bei Konjusi im Jagodinaer

Kr. Juli./ . • . . . .
-944. S. sylvestris t . Steinige Wiesen bei Manasija (rosa) im Cupriaer

Kr. um Kragujevac, Belgrad. Juni. • .
Yar. nemorosa L. Ueppige Wiesen bei Jagodina. Nebst der Be-

- ' haarung sind meine Exemplare auch noch ausgezeichnet durch die
kurzen, grünen Deckblätter, die kleineren Blüthen und die vom Grund
aus sich in dünne, ruthenförmige Aeste ausbreitenden Stengel.

945. 5. amplexicanlis Lam. Felsige Abhänge des 51. Greben bei Mila-
novac. Juli. Stimmt mit Mehadier Exemplaren vollkommen überein.

946. S. verticillata L. Feldränder bei Jagodina, Kragujevac (blau und
; rosa), Belgrad. Juni. .

"947. Z. capitat a L. Sonnige Abhänge bei Slatitia, Visoka im Krajinaer,
Banja im Aleksinacer Kr., überhaupt im ganzen Osten von Serbien
häufig. Juni.

948. 0. vulgäre L. Vranilovatrava.Sonnige Hügel,Wiesenränderallent-
. halben. Juli.
949. 0. creticum L. Steinige, buschige Hügel bei Blanasija, Ravanica im

dupriaer Kr. Juli.
ThfßMti8 L. S. Majßina dusica. . .

950. Th. angustifolius P ers . Golobrdo bei Knie im Kragnjevacer Kr.
am Kajaburun bei Belgrad (hier klein- und weissblüthig). Mai.

951. T. S er p y llu m L. Sonnige Hügel allenthalben. Juli.
952. Th. p anno nie us All. Wiesen an der Save bei Belgrad. Juli. '
953. Th. hirsutus M.B. Spitze desM.Stol imCrnarekaerKr. Juli. Aus-
•••• gezeichnet durch die dichte, steife Behaarung der Theile.

Snturejn L.
954. S. mont ana L. 51. Pleâ im Gurgusovacer Kr. Juli.
955. S. variegata Host. 51. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juli.

JtMicromerta Benth.
956. M. cris tat a Gris. Felsen bei Banja im Aleksinacer — 51. Oui im

Gurgusovacer Kr. Juli.
Jkcinos 51 eh.

957. A. alp i n n s Sich. 51. Kopaonik im Krulevacer Kr. Juli.
958. A. r olundi fo lins P e rs . Steinige Hügel bei Banja im Aleksi-

nacer, Stragare im Rudniker Kr. Juni.
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959. À. thym o id es Aie h. Brachen, Feldraine bëi Jagodina, Kragujevac,
Belgrad. Juni.

NleMissn L.

980. üf. alba W. K. Felsen bei Brdjane im Rudinker, an der Ruine
Maglic im Caêaker Kr. Juni. Stengel schlank, über V hoch, Kelch-
schlund glalt, Kelchzähne fast gleich, Bliithen weiss, schwach punetirt.

96t. M. Nepeta L. Felsen des M. Vratarnica im Gurgusovacer Kr. Juli.
968: M. Cal amintha L. Waldränder,' büschige Abhänge im ganzen

Gebiete. Julü '
963. M. officinalis L. S. Mat icnjak . Steinige Waldränder bei Jago-

dina, Kragujevac, Topcider bei Belgrad. Juli.

- 1 CtinopodiumL.

96& Cl. vulgäre L. Hecken, Waldränder allenthalben. Juli.

. . - MMysftopu» L.

965. ü. à'ngustifolius AI.B. Steinige Bergabhäiige» Cumina reka im
Gurgusdvacer Kr. August. Ausgezeichnet durch höhern Wuchs und.
längere Blätter, wovon besonders die oberen in eine lange Stachelspitze
auslaufen. Verglichen mit der lebenden Pflanze im k. k. botan. Garten
in Wien.

JPruÊtetta L.

966. Pr. vulgär is L. Buschige Hügel bei Rogojevac im Kragujevacer
Kr. u. a. 0. Juni.

967. Pr. g randiflora L. Steinige Wiesen bei Dobraéa, Ljuljaci, Belo-
polje im Kragujevacer Kr. Juli.

968. Pr. alba Pa l l . »lit der vorigen.

Sctttelttiria L.

969. Sc. Columnae A l l . Waldränder bei Raianj im Aleksinacer Kr. Juli.
970. 5c . peregrina L. Waldränder bei Jagodina, Kragujevac, Topci-

der bei Belgrad. Juli.
97il Sc. gaiericulata L. Hecken der Lepénica bei Kragujevac. Juni.
978. Sc. hastifolia L. Feuchte Wiesen allenthalben. Juli.

Nepeta L.

973. N. Cat aria L. Ruinen des M. Avala bei Belgrad. Juni.
974. iV. pan no nie a J a c q . Hecken bei Kragujevac, Topcider bei

Belgrad. Juli.
975. N. nuda J a c q . Vorberge des Kopaonik im KruScvacer Kr. August.

GMee/totna L.

976. Gl.hederaceal. S. Samobajka. Dobriéica. Obstgärten, feuchte
Wiesen allenthalben. April.

Bd.VI.Abh. 6 Î )
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977. G I. hi r sut a W. K. Wälder des Jagodinaer, Caäaker, Kraguje-
vacer und Belgrader Kr. April.

ifWeiîttis L.

978. M. Melissophyllum L. Wälder bei Kragujevac, TopCider bei
Belgrad. Juni. -. • • •

979. L. ampl enicauleL. Schuttmauern beiKragujevac, Belgrad. März.
980. L. ine is um W i l l d . Unter Gebüsch bei Brdjane im RudnikerKr. März.
981. L. purpureum L. Brachen, Gartenland überall. März.
9S2. L. bifidum Cy r i II. Steinige Waldblössen des M.Crne'vrini Jago-

dinaer, AI. 2e2ely im Kragujevacer Kr. Als L. serbicum m. an H.
Dir. Fenzl geschickt, und von demselben als L. bifidum Cyr. var.
purpurea bezeichnet. Die Blätter sind ungefleckt.

993. L. strialum Sm. Unter dem M. Stol im Crnarekaer Kr. Juli.
981. L. album L. Ufer, Gartenland bei Kragujevac häufig. April.
985. L. macula turn L. Waldränder bei Trnbas unweit Kragujevac,

TopCider bei Belgrad.
var. echinatum Gris. Schattige Felsen bei Milanovac im Kraji-

naer Kr. Mai.

Gaicobtlotott Huds.

986. G. luteum Huds. Wälder des Crni vr1 im Kragujevacer Kr. Topcider
bei Belgrad. April.

tjeanurus L.

987. L. Car diaca L. Hecken, Wiesen allenthalben. Juli.
988. L. M arr ubiastrum L. Schutt, Gartenland bei Kragujevac, Topci-

der bei Belgrad. Juli. .

daieopsis L.

989. G. LadanutnL. Brachen bei Trnava, Ovsiste im Kragujevacer Kr. Juli«
990. G. Tetrahit L. var. parti flora. Weidengebüsch bei Godacica iw

Kragujevacer Kr. Juli.
9i)l. G. bifida Bonn . Ufer des Mornva bei Aleksinac. Juli.
993. G. ver sicolor Cur t . Feuchtes Gebüsch bei Jagodina, Kragujevac,

Topéider bei Belgrad. Juli.
993. G. pub esc ens Bess . Wegränder bei Josauica im Krusevac. Kr. Juli«

Mtetonica L.

994. B. scar die a G r i s . Spie. Flor. rum. II. p. 136. Vorberge des M.
Kopaonik im Kruäevacer — M. Rtanj im Alcksinacer Kr. Hier sehr
selten, häufig am Kopaonik.

995. B. o fficinalis L. S. R a n i l i s t . Bergwiesen allenthalben. Juni.
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Stachys L.
996. S t. alpina L, Wälder des M. Zeljin im KruSevacer, M. Jelica im

Cacaker Kr. Juli.
997. St. germanica L. Brachen, trockene Wiesen bei Kragujevac (auch

F r i d r . in Gr is . Spie. Flor. rum. II. p. 137), Jagodina, Belgrad. Juli.
var. foliis bracteantibus lanceolatis integerrimis (an biennis

Roth?) . Trockene Wiesen bei Radmilovic in» Kragujevacer Kr.
989. St. Sylt) atica L. Wälder bei GroSnica, Kamenac im Kragujeva-

cer Kr. Juli.
999. St. palustris L. Ufer der Flüsse und Bäche allenthalben. Juli.

1000. St. spinul osa S m. Brachen bei Gurgusovac. Juni.
1001. St. annua L. Aecker allenthalben. Juli.
100t. St. recta L. Brachen, Waldwiesen hier und da. Juli.

var. ramosissima ; foliis angustioribus dentibus calycinis trian-
gularibus tubo suo duplo brevioribus; a basi virgato ramosa. (An
homonyma Koch?)

var. glabrescens ; foliis angustioribus profundius crenato scr-
ratis, calyeibus glaberrimis, dentibus lanceolatis aristatis tubi longi-
tudinem aequantibus. — Steinige Abhänge des AI. Stol im Ôaôaker
Kr. August.

Siaeriti»L.
1003. 5. mont ana L Trockene Wiesen im ganzen Gebiet hier und da.

HHumMbiwm L.
J004. SI. peregrin um L. Steinige Hügel, Strassenränder allenthalben.

Varirt in der Form der Blätter und den gedrängten oder sehr entfernt
stehenden Quirlen.

1005. M. vulgare L. Wege, Steinbrüche häufig. Juli.

JBaitota L.
!006. B. nigra L. Schutt, Hecken allenthalben. Juni.

JPMotnis L.
l°07. Pkl. tuberosa L. Wiesen bei Lesje im Cupriaer , Waldwege

ober Pirkovac im Gurgusovacer Kr. Juni.

TewcritëÈÈt L.
'008. r. Botrys L. Aecker, steinige Hügel bei Jagodina, Belgrad. Juli.
1009. T. Scordium L. Sümpfe bei Jagodina, Sabac, Belgrad u. a. O. Juli,
loin. T.Chamaedrysl. S. Du b c'a c. Steinige Abhänge allenthalben. Juli.
l0H. T.montanum L. Steinige Abhänge des M. Btanj im Aleksinac. Kr. Juni,

var. angustifolium Benth. M. Oui im Gurgusovacer Kr. Juli.
Auch die Blülhen sind kleiner.

. T. Polium L. Visoka im Krajinaer — Cumina reka im Gurgusovacer
Kr., an der Strasse von Deligrad nach Aleksinac. Juli.

Gtf*
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A Jug a h.
1013. A. rep tans L. Wiesen bei Vracevsnica im Kragujevàcer Kr. Mai.
1014. A. pyramidalis.L. M. Kopaonik nach Fridr. in Gris. Spie. Flor,

rnm. II. p. 130; auch Am. Boue. ; \,
1015. A. g enevensis L. Brachen, Wegränder bei Jagodina, Kragujevac,

Belgrad. Mai.
1016. A. Laxmanni B en th. Am süd). Abhänge des AI. Stol im Crnare-

kaer Kr. Juni. ' ' V • '
1017. A. Chamaepitys S c h r e b . Brachen, steinige Wiesen bei Jagodina,

Belgrad u. a. 0. Juli. " l > .
. . . . ' • • . > • • • • • • \ • - . . • • .

Fam. LIV. Verbenaceae En dl.

VerJbenn L. '->• •

1018. V. officinalis L. Wiesen, Wege allenthalben. Juni. r

Fam. LV. Caprifoliaceae Endl.

L.
1019. L. Caprifolium L. Waldränder bei Jagodina, Kragüjevac, Topci-

der bei Belgrad. Mai.
1020. X. Xylosteum L. Steinige Wälder unter dem M. Rtanj, M. Ozren

im Aleksinacer Kr. Mai.

L. ,
1021. V. Lantana L. S. Udikovina. Hecken, Waldränder bei Jagodina,

Kragujevac u. a. 0. Mai.
1023. V. 0 pu lus L. Bachufer bei Grosnica, Kamenac im Kragujevàcer

Kr. Mai.

To urn. , ,
1023. T. Ebulus L. S. Aptovina. Brachen, Wege allenthalben. Juli.
1024. S. nigra L. S. Bzova. Hecken, Waldränder. Juni. .
1025. S. racemosa L. M. Zelen grad im Gurgusovacer Kr. Mai.

Atloaca L.

1026. A. moschatellina L. Feuchtes Gebüsch bei Stragare im Rudnikei"
Kr. Steinige Abhänge am M. Avala bei Belgrad. April.

Fam. LVI. Rubiaceae Endl.

Catiunt L.
1027. G. glaucum L.. Steinige Hügel bei.Jagodina,/Weingärten bei.NegO"

tin. Juni.
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10&8. G. a r i s f a f w m . Waldränder zwischen TopCider und Rakovica unweit
Belgrad. Juli.

1029. G. capillipes Rchb Icon. XVII. 1. 139. f. 3. Bukovacki branik bei
Jagodina. Juli. Vom Wuchs der Vorigen, die Rispenäste und Blumen-
stiele sehr dünn.

1030. G. sylvaticum L. Wälder des Crni vr' im Jagodinaer Kr. Juni.
1031. G. rubioidesL. Feuchte Wiesen im Makis und auf den Save-Inseln

bei Belgrad. Mai.
1038. G. sylvestre F o i l . Steinige Bergabhänge bei Kragujevac, unter

dem H. Avala bei Belgrad. Juni.
var. supinum Gaud. 31. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juli.

1033. G. Mol lu go L. Hecken, Waldränder ajlentlialben. Mai.
1034. G. erecturn H u d s . Boracer Felsen im Kragujevacer Kr. unter 2ar-

kovo bei Belgrad. Mai.
1035. G. ochroleucum W. K. Steinige Abhänge des M. Baba bei Les"je

im dupriaer Kr. Mai.
1036. G. ver um L. S. I v a n j s k o c v e t j e . Wiesen, Ränder allent-

halben. Juni.
1037. G.purpureumL. Steinige Wiesen bei Dobrada im Kragujevacer

Kr. Juni.
1038. G. parisiense L. var. anglicum Huds . Steinige Hügel bei DobraCa,

Boraù, Gunjcate, Knie im Kragujevacer Kr. Juni.
1039. G. uliginosum L. Feuchte Wiesen bei Jagodina, Insel Ciganlija

bei Belgrad. Mail
1040. G. tricorne W i t h . Aecker bei Baljkovac, Tresnjevica im Kraguje-

vacer Kr. Juni.
1041. G. Cruciata S c o p . Wiesen, Hecken allenthalben. Mai.
10418. G. vernum S c o p . Steinige Wälder bei Draca im Kragujevacer

Kr. Mai.
1043. G. pedemontunum A l l . Hügel bei Jagodina, Kragujevac, Topcider

bei Belgrad. Mai.

Asperttta L.

1044. A. cynanchica L. Trockene Wiesen allenthalben. Juni.
1045. A. aristata L. Felsen bei Banja im Aleksinacer Kr. Juni. In Gesell-

schaft von Micromeria cristata.
1046. A. tinetoria L.. Steinige Hügel bei Jagodina, Kragujevac, häufig

um Belgrad. Juni.
1047. A. taurina L. Gebüsch, Wälder bei Jagodina, häufig um Topcider

nächst Belgrad. April.
1048. À. odorat a ii. Buchenwälder des" Crni vr* im Jagodinaer Kr*

u. a. O. April.
1049. il. arvensis L. Aecker bei Tresnjevica im Kragujevacer Kr. Mai,
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Vrwcianeiia L.
1050. Cr. angustifolia L. Sonnige Hügel bei Visoka im Krajinaer —

Banja im Aleksinacer Kr. Juli.

Sheraraia L.
1051. Sh. arvensis L. Trockene und feuchte Wiesen allenthalben. Juni.

Fam. LVII. Valerianeae Endl.

TalerianeMMn Mch.

1053. V. carinata Lois. Steinige Waldabhänge ober Belica im Jagodi-
naer Kr. April.

1053. V. olitoria Mch. Hecken, Waldränder bei Jagodina, Kragujevac,
Tasmajdan bei Belgrad. April.

1054. V. cost ata Reh b. Steinige Abhänge bei Belica im Jagodinaer Kr.
April. Habitus des V. olitoria, aber die Frucht ist beiderseits 2—3rip-
pig, die Rippen stumpf.

1055. V. dent at a DC. Aecker ober TopCider bei Belgrad. Mai.
1056. V, Auricula DC. Aecker bei Jagodina, Kragujevac, Belgrad. Mai.
1057. V. hamata DC. Reh b. Icon. germ. XII. f. 1410. Steinige Hügel um

die Brestovacer Therme im Crnarekaer Kr. Mai. Zu den bestehenden
Diagnosen kann ich hinzufügen, dass der Saum des Kelches 6—9spal-
tig ist. ,

Valeviatia L.
J058. V. officinalis L. S Odol jen . Hecken, feuchtes Gebüsch bei

Kragujevac, Belgrad u. a.- 0. Mai.
1059. V. sambuci folia Mik. Waldränder des M.Stol im CaCakerKr. Juni.
1060. V. dioica L. M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juni. Auf sumpfigen

Stellen der Rothtannen - Region mit Equisetum sylvaticum und Silène
Asterias. Nur die obersten Blätter sind fiederspaltig.

1061. V. tripterish. M. Ivanova livada im Gurgusovacer Kr. Juli.
1063. V. m on tan a h. Nordabhang des M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juni.

Fam. LVIII. Dipsaceac Endl.

Tourn.
1063. D. sylvestris Mill. Wegränder, Graben bei Kragujevac, Boiarevac

u. a. 0. Juli.
1064. D. I acini a lus L. Wiesen, Wegränder allenthalben. .Juli.
1005. D. p il os us L. Weidengebüsch der Morava bei Novoselo im Kruse-

vacer Kr. Juli.
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Cepiinlaria S c h r a d.
1066. C. transsylvanica Schrad . S. P r a s k o c . Brachen, Wegränder

allenthalben. Juli.
1067. C. alpina Schrad . Reh b. Icon. germ. XII. f. 1392. Waldblösseu

am AI. Ozren im Aleksiiiacer Kr. (kaum 2000' hoch). Juni. Die acht
pfriemenförmig-en Kelchzähne sind abwechselnd kleiner.

1068. C. u ralen sis (Suce . ) Reh b. Icon. germ. XIL f. 1391. M. Sopot
bei Pofcarevac zwischen den Weingarten am westl Abhänge sehr
häufig. Juli. Die Blätter zerstreut behaart, malt, die äusseru Kelche
achtzähnig, die Zähne abwechselnd länger, abstehend, spitz, die län-
geren die den innern Kelch tragende Fruchtspitze erreichend.

1069. C. centauroides (Succ.) Rchb . Felsen der Ruine Golubac im
Pofcarevacer Kr., am südl. Abhänge des M. Rtanj im Aleksiiiacer Kr.
Juli. Die Blätter glatt glänzend, die Zähne des äussern Kelches gleich,
stumpf, anliegend, dieSpitze der Frucht nicht erreichend. Rchb . Icon,
germ. XII. f. 1390 sind die Kelchzähne minder charakteristisch.

L.
Kn. hybrid a Coult . var. bidens Sm. Rchb. Icon. XII. f. 1347
et 1348. Wiesen des Timok im Krajinaer Kr. Sandwiesen bei Nego-
tin. Juni.

l 0?l. Kn. macédonien Gris. var. lyrophylla m. Foliis lyrato pinnatifidis
segmenlis decurrentihus inferiorum oblongis subserratis, superiorum
lineari-lanceolatis integerrimis terminali maximo obtuse serrato , in-
volucellis compresso— quadrigonis truncatis, angulis denliferis.— Die
Haare des Stengels sind doppelt, die kürzeren kraus, die längeren an
der Basis des Stengels herabgeschlagen, von der Mitte desselben ab-
stehend mit drüsentragenden gemischt. Die Marginalkanten des Aus-
senkelches tragen 3 — 5 Zähne, die Mediankanten zu 3, worunter sich
übrigens manchmal noch andere kleinere mischen. Habitus des Kn.
arvensis, die Blüthen schwarz-purpurroth.

AI. Kurilovo im Gurgusovacer Kr. bei 2000' hoch. Juli.
l0?2. Kn. arvensis Coult . Wiesen allenthalben. Juni.
l0?3. Kn. sylvatica Du b. Feuchte Haine am Lugomir bei Jagodina. Juni.

Suceisa Coult.
l0?4. S. pr a tens is il eh. S. Pi ska vie a. Feuchte Wiesen bei Ljuljaci

im Kragujevacer Kr. u. a. 0. Juli.

Scabiosa L.
l0?5. Se. gramuntial. var. agrestis Koch. Am Boracer Felsen im Kra-

gujevacer Kr. Juli. Die Segmente der obern Blätter sind bis 8" lang,
die Blumen ochergelb, dunkler als au der folgenden, von den Ge-
schlechtstheilen überragt; die Borsten des Kelches so lang als das
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Hüllchen. Dieses letzte Kennzeichen scheint meine Pflanze von triniae-
folia Friv. zu unterscheiden.

1076. Sc. ochroleuca L. Sonnige Abhänge bei Jagodina, am Fusse des
M. Avala unweit Belgrad. Juli.

1077. Sc. Columbaria L. Trockene Hügel bei Cupria, Jagodina. Juni.
1078. Sc. banätica W. K. Rchb. Icon. germ. XII. f. 1383. Gebüsch um

die Ruine Golubac im Pofcarevacer Kr. Juli.
1079. Sc. ucfanica L. Rchb. ibi f. 1371. Sonnige Hügel'bei Banja im

Aleksinacer, Dobraßa im Kragujevacer, Umka im Belgrader Kr.
Juli. • ' • ' • -

1080. Sc. stellata L. Felsen des 31. Vratarnica im Gurgusovacer Kr.
Juni. Ad Rchb. ibi f. 1370 passen nur die Früchte, der Habitus unse-
rer Pflanze entspricht mehr f. 1362.

Fam. LIX. Synantheréac Endl.

Ewpatoriutn T o u r n.
1081. E. cannabinum L. Gräben, Ufer allenthalben. Juli.

JLaenostytes Cass.

1082. A. albifrons L. M. Ivanova libada im Gurgusovacer Kr.

Wlotnoffyne Cass.

1083. H. alpina Cass. M. Éeljin im Krusevacer Kr. Juni.

JPetasites Tourn.

1084* P. officinalis M c h. S. Lo pu ai na. Ufer der Jasenica im Rud-
niker Kr. Topöider bei Belgrad und anderen Orten. März.

1085. P. albus Gärtn. Ufer der Morava unter dem M. Ovcar im Caüaker
Kr. April.

Tussiiagoh. S. Pödbel.

1086. T. Far far a L. Lehmboden bei Kragujevac, Rakovica bei Bel-
grad. April.

Aster L.

1087. A. alpinus L. Rchb. Icon. germ. XVI. I. 14. f. 3. Spitze des
M. Slol im Crnarekaer Kr. Juli.

1088. A. Arne Uns L. Sonnige Hügel, Weingärten bei Jagodina, Kraguje-
vac, Belgrad. Juli.

1089. A. Tripolium L. Krivabara bei Jagodina, Sandufer der Morava
bei öupria.

Gatateiia Cass.

1090. C. can a Nées . W a l d s t . und Kit. Ic. hung. rar. I. 1. -30. Im
bei Belgrad in grosser Menge. August.-
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JErifferon L.
1091. E. canadensis L. Brachen bei Jagodina, Kragujevac. Juli.
1092. E. acris L. Weingärten bei Batoëina, Brachen bei Ovsiste im Kra-

gujevacer Kr. Joli.

Stenactis Cas s.
1093. St. bellidifolia A. Br. Hecken, Gräben ander Strasse von Loz-

nica nach èabac. August.

Belli* L.

1094. B. perennis 1. S. K r a s u l j a k . Obstgärten, feuchte Haine allent-
halben. März.

SotitMago L.

1095. S. Virga aurea L Buschige Hügel bei Dobraôa, Ugljarevo im
Kragujevacer Kr. Juli.

Var. alpestris W. K. M. Äeljin im Krusevacer Kr. Juli.

JLinosyri* Lob.

1096. L. vu lg arts Cas s. Buschige Hügel bei Jagodina, Kragujevac, Bel-
grad. Juli.

Mnwln L.

1097. J. Helenium L. S. Oman. Gräben, feuchte Wiesen, Obstgärten bei
Kragujevac, Jagodina, Belgrad u. a. O. Juli. Als Räucherungsmittel
gegen die Mücken (Komarci) viel gebraucht, besonders im Gebiete der
Donau und Save.

1098. J. bifronsL. Steinige Waldwiesen am M. Ozren im Aleksinacer
Kr. und an den Vorbergen des Baikau häufig. Juli.

1099. J. oculus Christi. Steinige Hügel bei Banja im Aleksinacer Kr.
Zvezdansko brdo bei Zajßar. Juli.

loot/. J. en si f olio L. Djurdjevo brdo unweit Jagodina, Trnbas unweit
Kragujevac, Topßider bei Belgrad. Juli.

1101. J. s a lie in a L. Wiesen bei Jagodina, Topßider bei Belgrad. Juli.
1108. J. hirta L. Steinige Hügel bei Jagodina, Topöider bei Belgrad. Mai.
1103. J . germanica L. Weingärten bei Aleksinac, PoZarevac , Topöider

bei Belgrad. Juli.
1104. J. graveolens Des f. Serbien nach Am. B o u e : La Turq. d'Eur.

I. p. 441. (Erigeron).
H05. J. britannica L. Feuchte Wiesen allenthalben. Juli.

Var. angustifolia Koch . Thonboden zwischen den Weingärten
bei Ravanica im Cupriaer Kr. Juli. Die Blätter schmal-lancettlich, un-
terseits grau filzig, die Stengel roth, schlank 3 — 9blüthig.

Bd. VI. Abh. 70
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JÈPuMicaria Cass.

1106. P. dysenterica Gär tn . Feuchte Wiesen, Gräben allenthal-
ben. Juli.

1107. P. vulgar is G. Kriva bara bei Jagodina, Mokrilug bei Bel-
grad. Juli.

Conyxa L.

1108. C. sq uarrosa L. Felsige Waldabhänge bei Gornjak im PoZare-
vacer Kr. Juli.

Bau mg.
1109. T. cordifolia DC. S. Ognj ica , Crni oman. Waldbäche bei Ta-

boriste am Crni vr' im Jagodinaer Kr., an der Jasenica bei Rudnik u.
a. 0. Juli.

L.
1110. C. cernuum L. Haine bei Groânica unweit Kragujevac, bei Petro-

vac im Belgrader Kr. Juli.

Jfflcropus L.

1111. M. erectusL. Sonnige Hügel bei Manasija, Ravanica im Cupriaer
Kr. Topßider bei Belgrad u. a. 0. Juni.

WiMago Tourn.
1112. F. germanica L. Steinige Waldblössen am M. Crni vr' im Jagodi-

naer Kr. Juli.
Var. pyramidata DC. Aecker, trockene Hügel bei Jagodina, Kra-

gujevac u. a. 0. Juli.
1113. F. arvensis L. Sonnige Hügel bei Gilje unweit Jagodina und an-

deren Orten. Juli.
1114. F. minima F r i e s . Waldblössen bei Cumic, Trnava, 2abare imKra-

gujevacer Kr. Juli.

GnaphaMiun* L.
1115. Gn. luteo-albuml. Kies der Bäche bei Belica im Jagodinaer,

Bagrdan im Kragujevacer Kr. Juli.
1116. Gn. uliginostim L. Ufer der Bäche, Flüsse allenthalben. Juli.
1117. Gn. sylv aticum L. Waldwege, Ränder bei Ribare im Crnarekaer

Kr. Juli.
1118. Gn. supinum L. AI. Kopaonik im Knréevacer Kr. Juli.

MIelictirysum Cass. S. Smilj.

1119. H. arenarium DC. Sandhügel um Radujevac im Krajinaer Kr. Juli-

Antennaria R. Br.

1120.X dioeca G. var. australis Gris. Spie. Flor. rum. II. pag. 19$-
M. Kopaonik im Krusevacer Kr., aHch dessen Vorberge. Juli.
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Ai'fetMiisia L.
1121. A . Absinthium L. S. P e l i n . Schutt, Ruinen allenthalben. Juli.
1188. A . camphor ata V i l l . Sonnige Felsen bei Banja im Aleksinacer

Kr. Juli .
Var. saxatilis W i l l d . Steinige Bergabhänge bei Jelakci, J o s a -

nica und überhaupt an allen Ausläufern des Kopaonik. August.
H?3. A . annua L. S. D j u l . Schutt, Gartenland, durch ganz Serbien ausserst

häufig. Juli .
1124. A . p on tic a L. Strassenränder bei Paracin im dupr iaer , Banja im

Kragujevacer Kr. Wiesen- und Wegränder bei Belgrad. Juli.
1125. A . campes tris L. An der Ruine Maglic" im Caöaker Kr. Juli .

Var. sericea K o c h . Felsen der Kiisura von Brusnica nach Brd-
jane. Juli .

1126. A . scoparia W . K. Sandufer der Morava, Donau und Save allent-
ben. Juli .

1127. A. vulgaris L. Wege, Gartenland allenthalben. Juli.

JfMatricaria L.
11*8. M. suave ölen s L. Wege, Höfe in Cupria, Jagodina, Belgrad u. a.

0. Mai.

JPyretHrun* Gärtn.
1129. P. inodorum Sm. Wiesen und Wegrander bei Belgrad. Juli.
^130. P. trichophyllum G r i s . Ueppige Wiesen bei Banja im Aleksi-

nacer, Kutlovo Ljuljaci im Kragujevacer, Ma j dan im Rudniker Kr. Juli.
Eine ausgezeichnete Pflanze, die sich durch die dünnere Zerlheilung
der Blätter, durch den schirmförmigen Corymbus und die grösseren
Blüthenköpfe von der vorigen Form, die sie in gewissen Höhen zu
vertreten scheint, schon von Weitem unterscheidet.

1131. P. corymbosum W i l l d . Waldränder bei Jagodina , Kragujevac,
Topcider bei Belgrad. Juli.

Var. Clusii F r i e h . 51. Stol im Caßaker Kr. Juli.
1188. P. uliginosutn W.K. Unter Weidengebüsch im Makis und den Save-

Inseln bei Belgrad. August.
1133. P. Parthenium Sm. Waldblössen des Miroöer Gebirges am51. Ko-

rito im Krajinaer Kr. Juli. Viel schlanker und höher als die kult i -
virte Pflanze.

Cf/ntnocline Cass.
1134. G. m a er oph y lia Bf. W a l d , und K i t . pi. hung. rar. I. 94. Stei-

nige Wälder des M. Ozren im Aleksinacer Kr., an den Vorbergeu des
Balkan im Gurgusovacer Kr. nicht selten. Juni. ,

5. Chr. Leucanthemum L. Wiesen allenthalben. Juni.
30*
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1136. Chr. montanum L. vzrradustum Koch. M. Rtanj im Aleksinacer
Kr. Juli.

AwtHetni» L.
1137. A. Co tu la L. Schutt, Wege; Kragujevac, Belgrad. Juni.
1138. A. arvehsis L. Brachen bei Jagodina, Kragujevac, Belgrad. Juni.
1139. A. austriaca J acq . Sandige Wiesen, Wälle bei Deligrad im

Aleksinacer Kr. Juni. . . ' . . "
1140. A. ri g es cens Wi l ld . Am Waldrande bei Stanisinci, am Wege

auf dem AI. 2eljin im Krusevacer Kr. Juli. Die Pflanze ist aschgraulich
behaart, die Blattspindel spärlich gezähnt.

1141. A. tinctoria L. Trockene Bergwiesen bei Jagodina, Kragujevac u.
a. 0. Juli.

Var. bicolor m. Unterscheidet sich von der gewöhnlichen Form,
durch den weissen, bloss am Grunde gelblichen Strahl, durch die im
Umriss breitern Blätter und grössere Blüthenköpfe. M. Rasovati kamen
im Gurgusovacer Kr. Juli.

1142. A. mont ana L. var. macedonica Gris. Spie. Flor. rum. II. p. 209.
M. Kopaonik im KruSevacer Kr. Juli. Die zwei Seitenzähne der Spreu-
blättchen sind viel kürzer als der Mittelzahn.

1143. A. Ai zoon Gris, ibi pag. 210. Felsenspalten des M. Stol im Crna-
rekaer Kr. Juni. Die Stengel der serbischen Pflanze sind meist ein-
bliithig, oft aber auch an der Spitze in eine 3 — Sblüthige Dolden-
rispe getheilt.

Actiillea L.
1144. A. Ptarmica L. Sümpfe bei Sabac. August.
1145. A. lingulata W. K. Rchb. Icon. germ. XVI. T. 124 f. 2. M. Crni
; vr', einem Vorberge des Balkan, ober der Gränze des Gurgusovacer

Kr. Juli.
1146. A. bvglossis Friv. M. Kopaonik im Krusevacer Kr. unter Junipe-

rus nana. August. Durch schlankeren Wuchs, spärlichere aber längere
Behaarung, entfernt gesägte, an der Spitze des Stengels ganze Blätter,
and ovallängliche (nicht rundliche) Blumenplatten von der Vorigen
verschieden.

1147. A. pectinata W. Sandhügel bei Visoka im Krajinaer Kr. Juli. Nacb

Exemplaren von Pesth.
1148. A. NillefoliumL. S. Sporis. Trockene Wiesen, Hecken allent-

halben. Juni.
Var. crustata Koch. Feuchte Wiesen bei Jagodina, im MakiS

unweit Belgrad.
Var. lanata Spr. M. Stol im Cacaker Kr. Juli. Vermittelt den

Uebergang zur folgenden.
1149. A. tanacetifolia All. Wälder bei Krusevac, Kragujevac, Top#~

der bei Belgrad. Juli.
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1150. A; crithmifolia W-.K. Weingärten bei PoÈareyac, ML Stol ira
Crnarekaer Kr. Juli.

1151. A. odorata L. Koch. Brachen, Wegräder bei Jagodina, Belgrad*
Juli. Durch ihr geselliges streckenweises Auftreten ausgezeichnet.

1152. A. nobilis L. Roch pi. Ban. rar. f. 66. Steinige Abhänge bei Banja
und überhaupt im ganzen Aleksinacer Kr. Juli.

1153. A. compacta W i l l d . Felsen des M. Greben bei Milanovac, Sand-
hügel am Timok im Krajinaer Kr. Juli.

1154. A. clypeolataSm. S i b t h . fl. graec. I. 893. Felsen am südl. Ab-
hänge des M. Rlanj, um Banja im Aleksinacer — AI, Stol im Crnare-
kaer Kr. Juli.

> Doronicu»n L.

1155. D.Pardalianches L. Buchenwälder des ML Stol im éaCaker Kr.
Juli. Aeusserst zahlreich und üppig.

1156. D. eriorrhizon Guss. Steinige Wälder ober Topcider bei Bel-
grad. April. Die Wurzelblätter kurzgestielt, mahnen an jene der Saxi-
fraga rotundifolia, die Stengelblätter (1 — 2) lappig eingeschnitten
oder ungleich grob gezähnt, das Rhizom ausgezeichnet.

1157. D. caucasicum M. B. Schattige Felsen bei Ravanica Manasija im
Cupriaer, ML Rtanj im Aleksinacer Kr. April, Mai.

1158. D. plantag in eum L. var. longifolium Reh b. Icon. germ. XVI.
1.65. f. 1. Buschige Abhänge um Topöider bei Belgrad ; M. Avala nach
F r i d r . in Gr is . Spie. Fl. rum. II. p. 218.

Cineraria L.
1159. C. procera Gr is , ibi p. 219. Steinige Wälder des M. Ozren im

Aleksinacer Kr. Juni. Ausgezeichnet durch die weite trichterartige
Inflorescenz. Stimmt überein mit maced. Exemplaren im k. k. bota-
nischen Museo.

1160. C. crassifolia W. K. M. 2eljn im KruSevacer Kr. Juli. var. ara-
neosa Gris . M. âturac im Rudnikaer Kr. nach F r i d r . in Gr is . Spie*
Flor. rum. II. p. 220.

1161. C. pappose Less. Rchb. Icon. germ. XVI. 1. 88. f. 1. Unter be-
waldeten Felsen in der sogenannten Schweiz bei Majdanpek. Juli.

1168. C. spathulaefolia Grael. Rchb . ibi 1. 90. f. %. M. Pleâ im
Gurgusovacer Kr. Juli.

. Senecio h.
1163. S. paludosus L. Sümpfe der Save und Donau bei Belgrad. Juli.
1164. 5. saracenicus L. Wälder des ftl. Stol im Caéaker Kr. Juli.
1165. S. nemorensis L. yar. Fuchsii Gmel . R c h b . Icon. germ. XVI.

I. 81. Wälder bei Gornjak im PoSarevacer Kr. Juli.
1166. S. cordatus Koch. Rchb. ibi 1. 78. f. 1. M. 2eljin im Kruäevacer

. Kr. Juli. Mit dem folgenden, von dem es sich durch stielrunde, fein-
gerillte Stengel und die unzertheilten Blätter unterscheidet.
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1167. S: sub alpinus Koch. Rehb. ibi f. 2. Buchenwälder des M.

im Krusevacer Kr. Juli.
1168. S. Othonnae M. B. Sibth. Flor.graec. 1.872. Unter schattigenKalk-

. felsen ober Djurinci, steinige Waldränder um M. Vetren, Pisanabukva
im Gurgusovacer Kr. Juli.

1169. S. Jacobaea L. Rchb. ibi 1. 63. f. 2. Ueppige Wiesen bei Jago-
dina, Kragujevacv Topcider bei Belgrad. Juli.

1170. S. erraticus Bert. Rchb. ibi f. 1. Wiesen von Loznica gegen
Smrdan bara. Juli.

1171. 5. crucifolius L. var. arenarius Rchb. ibi 1. 75. f. 2. Brachen
um Belgrad häufig. Juli.

1172. S. rupestris W. K. Felsen am Rtanj im Aleksinacer Kr.; Ruine
Koznik im Krusevacer Kr. nach Fridr. in Gris. Spie. Flor. rum. II.
p. 2*3.

1173. S. vernalis W. K. Brachen bei Jagodina, Kragujevac, äusserst
häufig um Belgrad. April.

1174. S. sylv aticus L. Wälder bei Majdanpek nach H. Berg-Ingenieur
Ritt. v. Hantken.

1175. S. vulgar is L. Brachen, Wege allenthalben. März.

JEfiaens L.
1176.5. trip artita L. Feuchtes Gebüsch bei Jagodina, Kragujevac,

Belgrad. Juli.
1177. B. cernuah. Sumpfränder bei Jagodina, Loznica, Sabac. August.

Yar. radiât a Koch. Gräben bei Krusevac. August.

Xanthiuttt Tourn.
1178. X. strumariumL. Schutt, Wege allenthalben. Juli.
1179. X. spinosum L. S. Boca. Schutt, Strassen. Juli. Eine Landplage.

Calenüula L. S. Neven.
1180. C. art ens is L. Wiesen beiToljevac im Jagodinaer Kr. nach Fridr.

in Gris. Spie. Flor. rum. II. p. 228.

JEcMnop» L. S. Glavof.
1181. E. sphaerocephalus L. Waldränder beiSetonje im Poiarevacer

Kr. Topdider bei Belgrad. Juli.
1182. E. ex al ta tus Schrad. Waldränder beiBelica, umJasika im Jago-

dinaer Kr. Juli.
1183. E. ruthenicus M. B. Rchb. Icon. germ. XV. 1. 733. Waldränder

/ bei Komarice im Kragujevacer, Manasija im Cupriaer, Gornjak i"1

Gurgusovacer Kr. Juli. Die Blätter sind an niedrigeren Exemplaren

alle fiederförmig eingeschnitten, an üppigeren minder tief eingeschnit-
- , ten, die oberen ungetheilt, die Involucralblätter sind lang gewimpcrf'

am Rücken fast kahl, der Stengel einfach oder 2 — 3köpfig.
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Xe**anthetnutn T o u rn.

1194. X. annuum L. Trockene Wiesen bei Jagodina , Kragujevac, Bel-
grad. Juni.

1185. X cylindraceum S m; Mit dem Vorigen noch häufiger. Juli.

CarMina To urn.
1186. C. vulgaris L. Sonnige Bergabhänge bei Jagodina, Belgrad

u. a. 0 . Juli.
1187. C. acaulis L. M. Kopaonik ira Krusevacer Kr. Juli.
1188. C. acanthi folia A l l . S. Pu pa v a . Trockene Wiesen bei Banja

im Aleksinacer, Luke im Crnarekaer Kr. Juli. Die jungen Anthodien
werden vom Landvolke roh verspeist.

Vrwßtina Dil l .

1189. Cr. vulgaris Cass . Brachen, sonnige Abhänge bei Jagodina,
Gurgusovac, Belgrad. Juli.

Cewtawren L.
1190. C.Jacea L. Trockene Wiesen bei Jagodina, Kragujevac, Bel-

grad. Juli.
U91. C. austriaca W i l l d . var. pallida Koch . M. Stol im Caßaker

Kr. Juli.
1198. C. nervös a W i l l d . Reh b. Icon. germ. XV. 1. 763. M.Ivanova

livida im Gurgusovacer Kr. Juli. Die Randblüthen sind ausgezeichnet
strahlend, d. i. die Randblüthenzipfel sind lineal-lanzettlich.

1193. C. C y anus L. Aecker bei Jelakci im KruSevacer Kr. Juli.
1194. C. mont ana L. Reh b. ibi 1. 771. M. Stol im Caßaker Kr. Juli.
1195. C. axill aris W. var. carniolica Reh b. ibi 1. 770. f. %. Steinige,

buschige Hügel bei Banja im Aleksinacer Kr. Juni.
*196. C.Scabiosa L. Trockene Wiesen bei Jagodina, Kragujevac, Bel-

grad. Juli.
Var. spinulosa K o c h . Jasika im Jagodinaer Kr., Wiesen vor

Krugevac. Juli. Allerdings ausgezeichnet} die Kelchschuppen ragen an
den Jüngern Blüthenköpfen schopOg weit hervor, die Anhängsel sind
sehr kurz oder fehlen gänzlich, besonders an den untern Schuppen.

*197. C. coriacea W. K. PI. hung. rar. 1. 195. Abhänge des M. Stol im
Cacaker Kr. Juli. Die Blülhenköpfe sind eilänglich, die Achenen län-
ger als an der Vorigen und der Pappus verhältnissmässig kürzer.
Scheint den üebergang zur (mir unbekannten) C. stereophylla Bess ,
zu vermitteln.

Uöä. C. atro purpur e'a W.K. Felsen bei Ravanica, Manasija im Cu-
priaer, M. Ozren, M. Rtanj im Aleksinacer, M. Vràka Cuka, M. Stol im
Crnarekaer, bei Kladovo im Krajinaer Kr. nach S c h u b , in G r i s .
Spie. Flor. rum. II. p. S38. Juli. Im Osten von Serbien ebenso häufig
als veränderlich in der Zertheilung der Blätter, der Grosse, und Be-
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haarung des Stengels. Die Exemplare von Vrska Cuka haben einfache,
ziemlich kurz gefiederte, im Umrisse keilförmige B lä t t e r t e eunei*
folia DC. ?), an denen von Ravanica sind die untern leierförmig, die
obern doppeltfiedertheilig-, mit sehr langen schmalen Abschnitten. An
allen ist der Pappus von der Länge der Achene und die Blüthen
schwarz purpur.

1199. C panicula t a Lam. Trockene Wiesen, Felsen allenthalben. Juli-
1300. C. maculo sa Lam. Am Kajaburun bei Belgrad. Juli.
1201. C. col lin a L. Reh b. Icon. XV. 1. 790. f. 2. Trockene Wiesen bei

Jagodina. Juli.
1208. C, orientalis L. Rchb . ibi f. i. Nur die untern Anhängsel der

Kelchschuppen laufen in einen kurzen Dorn aus, die meisten anderen
sind unbewehrt, blasig, kammförmig gefranzt, die Blätter einfach oder
doppelt fiedertheilig, die Abschnitte lineal-lancettlich.

Weingärtenränder zwischen Lokve und Negotin. Juli.
Var. armatai appendieibus stramineo — nitidis mucrone valid"

terminatis, nisi supremis inermibus bullatis, foliis bipinnatipartitis*
partitionibus linearibus ; fruetus et pappus prioris.

Steinige Abhänge des M. Oui im GurgusovacerKr. Juli. Zwischen
Salvia officinalis.

1203. C. solstitial is L. Wiesen, Wegränder bei Jagodina, Kragujevac,
Belgrad. Juli.

1201. C. Calcitrapa L. Wiese, Wege allenthalben. Juli.

Neck.

1205. K. lanatum DC. Sonnige Hügel bei Bozurnja im Kragujevacer Kr.
um Belgrad. Juli.

€itiladites Sich.

1206. G. tomentosa Weh. Waldwege über dem Kucuk Timok im Gur"
gusovacer Kr. Juli. Erst im Aufblühen begriffen, und daher specifiscD
von der einzigen bis jetzt bekannten Form nicht zu scheiden, obwohl
ausgezeichnet durch den höhern (2—3') Wuchs, die stärkere Veräste-
lung und die breit geflügelten Stengel. Verglichen mit lebenden Exem-
plaren im k. k. botanischen Garten in Wien.

Onoporaon Vaill.

1207. O. A cant hin m 1. Schutt, Wege allenthalben. Juli.

Vartitttts L.

1208. C. nutans L. Trockene Wiesen bei Poiarevac, um Belgrad. Jnli«
1209. C. platylepis S a u t . R c h b . Icon. germ. XV. T. 878 f. 1 un d 2>

Wiesen des Timok im Krajinaer Kr. Juli.
1210. C. collinus W. K. Steinige Abhänge bei Banja im Aleksinacer

Kr. Juli.
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Var. candicans W. K. Boraßer Felsen im Kragujcvacer Kr. ;
Felsen des M. Koznik nach F r i d r . in Gr i s . Spie. Flor. rum. II.
pag-. 847. Juli.

1811. C. déflora tus L. var. rhaelkus Reh b. ibi T. 870 f. 1. 31. Slol im
Caßaker, M. Ivanova livada im Gurgusovacer Kr. Juli. Vom Habitus
des Vorigen, jedoch ausgezeichnet durch längere, schmälere Blätter,
und durch die dachig gestellten Blätlchen des Hauptkelches auch vom
Folgenden leicht zu unterscheiden,

lälg. C. ar et io id es L. Reh b. ibi I. 879. f. 2. 51. Kopaonik im Kruse-
vacer Kr. Juli.

1213. C. Per sonata J a c q . R c h b . ibi f. X. An Bächen des 51. Zeljin
im KruSevacer Kr. Juli.

1814. C. er is pus L. Am Lugomir bei Jagodina, Waldränder bei Loz-
nica. Juli.

1815. C. ac anthoides L. Brachen, Wege allenthalben. Juli.
C. onopordioide s F i c h . sammelte ich noch nicht blühend

in Rajkova Reka an der Strasse von Majdanpek nach Milanovac. ÄIuss
indessen weiter beobachtet werden.

Cirsiwm To urn.

1216. C. I anceo l a tu m S c o p . Schutt, Wege allenthalben. Juli.
1817. C. cri op ho rum S c o p . Steinige Waldränder bei Jagodina, Kra-

gujevac, Topcider bei Belgrad. Juli.
1818. C. palustre S c o p . var. longispinum m. Spinae omnium partium

subpollicares.
Feuchte Wiesen bei Pajsjevic im Kragujevacer, quellige Orte

bei Banja im Aleksinacer Kr. Juli.
1819. C. canum M.B. Feuchte Wiesen bei KotraZa, Belosavci im Kraguje-

vacer Kr. Juli. Vom Habitus des C. pannonicum G a u d . , von dem es
sich durch die verdickten Wurzelzasern und den Standort auszeichnet.
An der serbischen Pflanze sind die Blätter beiderseits gleichförmig grün,
unbehaart, nur die blattlosen verlängerten Blattstiele sind etwas spinn-
webig-wollig.

1880. C. arvense S c o p . S. P a l a m i d a . Auf Wiesen und besonders
Aeckern ein lästiges Unkraut. Juli.

Var. vestitum K o c h . Feuchte Wiesen bei Jagodina, ander
Save bei Belgrad.

1821. C. Erisithales S c o p . R c h b . Icon. germ. XV. T. 837. M. Rtanj
im Aleksinacer Kr. Juli.

Jßappa To urn. S. Lapak.

^ L. major G ä r t n . Schutt, Wege bei Jagodina, Kragujevac, Bel-
grad. Juli.
L. minor DC. Schult bei Kruäevac, Jagodina u. a. 0 . Juli.

1284. I . tomentosa Lam. Dämme bei Krusevac, Pozarevac. Juli.

Bd. VI. Abb. " Î 1
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Serrtititla L.

1225. S. tine to ria L. S. S r p a k . Wälder, Bergwiesen allenthalben. Juli.
1226. S. radia ta M. B. Rchb. ibi I. 803. f. 2. M.Kolarnica im Gurgusova-

cer Kr. Juli. Verglichen mit Exemplaren von Ofen.

•Wttrinea G ass.

1227. J. mollis DC. Sonnige Abhänge bei Banja im Aleksinacer Kr. Top-
êider bei Belgrad. Mai.

Wjftpsnnn To urn.

1228. L. c ommunis L. Hecken, Waldränder bei Jagodina, Kragujevac,
Belgrad. Juli.

CicHoriwn% L.

1229. C. In t y bus L. S. Z e n e t r g a . Brachen, Wege allenthalben. Juli.

Mlfßpachaet'is L.

1230. H. radie at a L. Brachen bei Komarice, Batocina u. a. 0. im Kra-
gujevacer Kr. Juli.

1231. H. g la bra L. Brachen bei GroSnica, Öumic im Kragujevacer Kr. Juli-
1232. //. maculât a L. Waldhaine allenthalben. Juli.

L.
1233. L. autumnal is L. Wiesen bei Kragnjevac. Juli.
1234. L. hispidus L. Wiesen bei Jogodina, Kragujevac, Belgrad. Juli-
1235. L. asp er Rchb . Felsen bei Ravanica im Cupriaer Kr. Juli. Mit Me-

hadiaer Exemplaren übereinstimmend.
1236. L. du b ins Rchb . M. Stol im Caßaker Kr. Juli. Der Wurzelhals

verdickt.

JPicvis L.

1237. P. hier a ci oi des L. Steinige Wiesen, Brachen allenthalben. J"'1-
Var. ruderalis Schm. Steinbrüche bei Jasika im Jagodi-

na er Kr. Juli.

L.
1238. Sc. laciniata L. Brachen bei Negotin. Mai.
1239. Sc. Jacquiniana ( P o d ) Koch. Wege, Feldraine bei Jagodina,

Pofcarevac, Belgrad. Juni.
1240. Sc. a us tr i ac a W i l l d. Felsen der Ruine Golubac im PoEarevacer

Kr. Mai.
1241. Sc. hisp anica L. Grasige Bergabhänge ober Dragojevac im G«1"

gusovacer Kr. Juni. Die fiedernervigen Blätter sind breit-lanzettlich»
in den breiten Blattstiel verschnWilert, oben lang zugespitzt bei6"la"£#

Var. longifolia m. Die Blätter lineal - lancettlich, über V lan=
von fast parallelen Nerven durchzogen. lin Bau der Bliilhenköpfe ll|1<
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Früchte mit der Hauptform übereinstimmend. Vergleiche S i b t h . Fl.
graec. I. 784. Mit der Vorigen. Juni.

1243. 5 c . pur pure a L. M. Kopaonik nach V i q . und F r i d r . in G r i s .
Spie. Flor. rum. II. pag. 264.

1243. Sc. rose a W. K. M. Stol im Cacaker Kr. Juli. Die Blüthen sind
grosser als an der purpurea, und die Achenenriefen sind oben fein
gezähnt.

Tragopogon To urn. S. Turovet.
1244. Tr. pratensis L. Brachen, Wiesen bei Jagodina, Kragujevac. Mai.
1845. Tr. orient al is L. Wiesen des M. Ozren im Aleksinacer Kr. Mai.
1246. Tr. flo ce o sus W. K. Sandfelder bei Radujevacim Krajinaer Kr. Juli.
1247. T r. m aj o r J a c q. Brachen bei Jagodina, Kragujevac, Topßider bei

Belgrad. Juni. Eine Mittelform zwischen diesem und porrifolius, wächst
bei Grbice im Kragujevacer Kr. Die Blätter sind länger, s tarrer , die
Kelche achtblätterig, die Achenen schuppig knotig, aber die Blüthen
des Vorigen.

1248. Tr.crocifolius L. Steinige Abhänge bei Banja im Aleksinacer
Kreis. Mai. In Gesellschaft von Saponaria glutinosa und Digitalis
laevigata.

Prenwnttie» L.

1249. Pr. viminea L. Schutt, Steinbrüche bei Jagodina, Belgrad und a n -
deren Orten. Juli.

1250. Pr. mur ali s L. S. A j du c i ca. Schattige Felsen allenthalben. Juli .
Als Wundmittel vom Volke sehr geschätzt.

1251. Pr. purpurea L. BL Stol im Cacaker Kr. Juli.

Jbactucn L.

1258. L. Scariola L. Schutt, Brachen allenthalben. Juli.
1253. L. s aligna L. Hecken, Wegränder bei Jagodina , Belgrad und au-

deren Orten. Juli.
1254. Se. strict a W. K. Felsen des M. Greben bei Milanovac. Juli. Die

Blüthen sind gelb, und werden erst im Trockenen schwarzblau.
1255. L. s agit t ata W. K. Waldränder bei Belica im Jagodinaer, Majdan

im Rudniker, Banja im Kragujevacer Kr. Juli.
1256. L. perennis L. Felsen bei Banja und am M. Rtanj im Aleksinacer

Kr. Mai.
1257. L. sonchifolia W i l l d . Wälder des M. Ozren im Aleksinacer, M.

Ples im Gurgusovacer Kr. Unter der Spitze des M. Slarica bei Maj-
danpek. Juli. Nach der Diagnose von L a p e y r. Flor. Pyr. und Exem-
plaren aus den Pyrenäen im k. k. botanischen Museum.

€in»ulrm« L.
1258. Ch. juncea L. Sandige Ufer allenthalben. Juli.

7 1 *
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1259. T. officinaleWigg. S. M a s l a d a k . Wiesen allenthalben. April.
Var. glaucescens K o c h . Sonnige Abhänge bei Banja im Alek-

siuacer Kr. BI. Avala bei Belgrad.
Var. lividwn Koch. Feuchte Wiesen bei Sabac, Loznica.
Var. taraxacoides Koch. Felsenspalten an der Spitze des M.

Ovcar im Cacaker Kr. Mai.

MMieracittm L.

1260. H. Pilosella L. Trockene Bergwiesen allenthalben, filai.
1261. H. bi fur cum M.B. Grasige Abhänge des Boracer Felsen im Kra-

gujevacer Kr. Mai. Unterscheidet sich vom ähnlichen stoloniflorum
durch die einfarbigen Blüthen, vorzüglich aber durch die längeren aii
der Spitze etwas verschmälerten Achenen, die beim besagten stoloni-
florum W. K. sich gegen die gezähnelte Spitze zu allmälig verbrei-
tern. Auch ist das stoloniflorum höheren Gebirgen eigen, — ich be-
sitze Exemplare von der Alpe Gugu im Banat, — wogegen dieses niedere
Felsen vorzieht.

1262. A. Auricul a L. Trockene Beigwiesen bei Kragujevac, ôaôak. Juni.
1263. H. angustifolium H o p p . M. ^eljin im Kruêevacer Kr. August.
1264. H. pilose II oides V i l l . Trockene Wiesen bei Jagodina, Kragu-

jevac. Juli. Die Blüthenköpfe sehr zahlreich, die kleinsten der ganzen
Art, die ganze Pflanze oft kahl. (Diese als //. micranthumm. anFreunde
versendet.)

1265. praealtum Koch . var. Bauhini Koch. Grasige Abhänge bei Ra-
vanica im Cupriaer, bei Borac im Kragujevacer Kr. Juni.

Var. hirsutum Koch. Grasige Abhänge am 31. Stol im Crnare-
kaer, bei Boraö im Kragujevacer Kr. Juni.

1266. H. echioides W. K. var. verum Koch. Saudfelder bei Radujevac
im Krajinaer Kr. Juli.

1267. H. praetense T a u s c h . Feuchte Wiesen amTrnbas, unweit Kragu-
jevac. Mai. Die Pflanze verkümmert in trockenen Jahren, wird wenig-
blüthig und sieht dann einem H. Auricula ähnlich, aber die Blätter
sind verhältnissmässig grosser, grasgrün, die Behaarung eine andere.

1868. H. aur antiacum L. M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juli.
1269. H. s ab in um Se b. und III aur . M. Rtanj im Aleksinacer, 21. Mirocim

Krajinaer Kr. Juli.
1270. H. v illosum L. M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juni.
1271. / / . mur or um L. Schattige Felsen bei Grosnica und anderen Orten

im Kragujevacer Kr.; Topcider bei Belgrad. Juni.
1872. H. bifidum Kit. M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juni. Die Blätter

sind au meinen Exemplaren durch 2 — 4 fiederföriuige Anhängsel
leierförmig.
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1273. H. ramosum W. K. M. Rasovali kamen im Gurgusovacer Kr. Jnli.
Verglichen mit lebenden Exemplaren im k. k. bot. Garten.

1274. H. Schmidtii T a u s c h . Felsen bei Vracevsnica im Kragujevacer
Kr. nach F r i d r . in G r i s . Spie. Flor. rum. H. pag. 272.

1275. H. pallescens W. K. II 2eljin, II. Kopaonik im Kruâevacer Kr.
Juli. Oft von der Basis an i» Aeste zertheilt.

1276. H. l an a tu m V i l l . Felsen bei Ravanica im Cupriaer, M. Stol im
Crnarekaer Kr. Juli.

1277. H. o ehr o l eu cum S c h l e i c h . M. Kopaonik im Kra§evacer Kr. Juli.
1278. H. racemosutn W. K. Wiesen unter dem M. Vetren im Gurguso-

vacer Kr. Juli. Erst im Aufblühen begriffen, indessen mit der K i t.
Abbild. PI. Hung. rar. I. 193 übereinstimmend.

12*9. H. sabaudum L. Hecken bei Jagodina, Kragujevac. August.
1280. H. boréale F r i e s . Am schattigen Paun-Felsen bei Garasi im Kra-

gujevacer Kr. August.
1281. H. um b eil a tu m L. Bergwiesen bei Jagodina, Kiagujevac. Juli.

Geraciutn Reh b.
1283. G. praemor sum R e h b. M. Garevica im Rudniker Kr. Juni.
1283. G. palu do sum R e h b. M. Kopaonik im Krusevacer, AI. Ivanova

livada im Gurgusovacer Kr. Juli.

Crépis L.
'284. Cr. pnlchra L. Trockene Hügel bei Banja im Akksinacer Kr. Mai.
1285. Cr. I apsani folia R e h b. Brachen, Wiesenränder bei Vlaca, To-

pola, Banja im Kragujevacer Kr. ; um Belgrad. Juni.
'286. Cr. tectorum L. Brachen bei Banja im Aleksinaccr Kr. Juni.
1287. Cr. virens w i l l . Wiesen, Wegränder um Belgrad. Juli.

Var. capillaris R e h b. Begraste Hügel bei Loznica. Juli.
1288. Cr. nie ae en sis B a l b. Grosnica unweit Kragujevac. Juni.
1289. Cr. biennis L. Wiesen, Brachen bei Jagodina, Kragujuvac, Bel-

grad. Mai.
1290. Cr.alpestris R c b b . M. 2eljin im Krusevacer Kr. Juli. Meine

Exemplare sind t — 3köpfig.
2̂91. Cr. grandi flora Tausch. M. 2eljin im KruSevacer Kr. Juli.

Die Blätter tiefer gezähnt als an den Banater Exemplaren vom 31 Braun.
(Yar. taraxaeifolia Av. La1?)

MtarMsftausif* M eh.
1?92. B. foetida DC. Trockene Wiesen allenthalben. Juni.
*293. B. gr aveolens Reh b. Steingerölle an den Bergabhangen bei

Gornjak im Pofcarevacer Kr. Juli. Habitus verschieden von der Vorigen,
die Blätter dunkelgrün, auf der Oberseite glänzend, der Stengel weit-
schweifig ästig.
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1294. B. s elos a DC. Steinige Hügel bei Banja im Aleksinacer Kr. Juli.
Die Pflanze ist polymorph ; es gibt Exemplare mit schlanken, auf-
steigenden , wenigbltithigen ; andere mit ganz steifen vielblüthigen
Stengeln, mit glatten oder steifhaarigen Blüthenstielen , mit ganzen,
gezähnten oder leierförmig eingeschnittenen Blättern. An Allen sind
die Achenen lang gestielt.

s M. B.
1295. L. netn ausensis M. B. var. bifida Koch. E n d 1. gen.plant.3019.

b. Steinige Hügel bei Banja im Aleksinacer Kr. Mai. Mit Crépis pul-
chra und Barkhausia set osa.

L.
1296. 5. oleracens L. Brachen, Gartenland allenthalben. Juni.
1297. S. asper All . Mit der Vorigen.
1298. S. arv ensis L. Wiesen, Ufer, Weingärten bei Jagodina, Kragujc-

vac, Belgrad. Juli. Blüthenköpfe glatt oder drüsig-haarig.

Fam. LX. Campanulaccae En dl.
Specuinria A. DC.

1299. S p. hybrid a A. DC. Aecker um Periâ im Gurgusovacer Kr. Juni.
1300. S p. pent ago nia A. DC. Wiesen der ^draljica und Lepenica bei

Kragujevac. Juni.

To urn.
1301. C. caespitosa Scop. Felsenspalten des M. Rtauj im Aleksinacer

Kr. Juli.
1302. C. macrorrhiza Gay. Felsen an der Ruine Golubac im Po^are-

vacer Kr. Juni. Die Wurzel 1" dick, die Griffel hervorragend, die un-
teren Blätter von rotundifolia, der ganze Habitus zwischen caespitosa
und linifolia, deren lange lineare Blätter sie im Schatten erlangt.

1303. C. rotundifolia L. M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juli.
1304. Ç. patula L. Wiesen bei Jagodina, Kragujevac. Mai.

Yar.pauciflora A. DC. M. Koviljaöa unweit Belgrad nach F ri dr-
in Gris . Spie. Flor. rum. II. pag. 284.

1305. C. Rapunculus L. Drei Formen in Serbien:
a) pratensis glatt. Bei Jagodina um Belgrad. Mai.
b) collina rauhhaarig. Bei Trnbas unweit Kragujevac. Mai.
c) montana Stengel kantig, an den Kanten rauhhaarig. Die Blüllien

grosser, die Kapseln niedergedrückt. M. Ivanova livada im Gurguso-
vacer Kr. Juli.

1306. C. perieifolia L. Trockene Wiesen, Waldränder bei
Topôider bei Belgrad. Juni.
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1307. C. bononiensis L. Trockene Wiesen bei Jagodina, Kragujevac,
TopCider bei Belgrad. Juni.

Var. concolor. Die Blatter beiderseits gleichfarbig, die Traube
kurz, einfach. (C. simplex DC. ?J Gebüsch bei âatornja im Kraguje-
vacer Kr. Juni.

1308. C. rapunculoides L. Steinige Hügel bei Jagodina, Tupßider bei
Belgrad. Juli.

1309. Ç. lunar iae folia W. R e h b. Steinige Abhänge bei Ravanica im
Cupriaer Kr. Juni. Die herzförmigen Wurzelblätter sind gekerbt, die
Kerben gegen die Spitze zu weiter, die trichterförmigen Blüthen län-
ger als an C. bononiensis, der Stengel stielrund, die Rispenäste
abstehend.

1310. Ç. Trachelium L. Felsen bei Ravanica, Manasija im (îupriaer
Kr. Juli.

1311. C. l atifol ia L. M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juli.
131s, C. Wann er i Roch» Felsen am Weg von der Ivanova livada auf

den Crni vr' über der Grenze des Gurgusovacer Kr. Juli. Schon voll-
kommen verblüht. Die runde, etwas niedergedrückte, an der Basis auf-
springende Kapsel ist von den breiten sternförmig ausgebreiteten
Kelchzipfeln bekrönt. Die serbischen Exemplare sind in allen Theilen
etwas gedrängter als diejenigen, die ich am Banate am M. Brustur
sammelte, sonst aber vollkommen ähnlich.

1313. C. cal a mint hi folia Lam. Felsen an der Ruine bei Banja im
Aleksinacer Kr. Juli.

1314. C. sibirica L. Steinige Hügel bei Jagodina, Topclder bei Bel-
grad. Juli.

1315. C. div erg ens W i l l d . Schattige Felsen bei âlanasija, Ravanica im
öupriaer, Banja im Aleksinacer Kr. Mai.

'316. C. Gro sseki i Heu ff. Felsen des M. Oui im Gurgusovacer Kr. Juni.
1317. C. lingula tu W. K. Buschige Hügel bei Jagodina (hier äusserst

häufig), Kragujevac, Mai.
1318. C. cervicaria L. Waldgebüsch bei Jagodina, Kragujevac, Topci-

der bei Belgrad. Juni.
1319. C. glomer at a L. Trockene Wiesen bei Jagodina, Kragujevac nicht

gemein. Mai.
1320. C. macr o st achy a W i l l d . Grasige Hügel bei Jagodina, Kraguje-

vac, Topcider bei Belgrad. Juni. Die gemeinste Campanula in Serbien.

L.

1321. Ph. canescens W. K. Wiesen des M. Rtanj, M. Ozren im Aleksi-
nacer, Kutlovo im Kragujevacer Kr. Juli.
Ph. limonifolium S m. Steinige Abhänge des M. Odenac im Gur-
gusovacer, M. Stol im Crnarekaer Kr. Juli. Nach lebenden Exemplaren
im k. k. botanischen Garten zu Wien.
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1323. H. tenuifo lius A. DC. M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juni.
1324» H. Kitaibelii A. DC. Spilze des M. Kopaonik im Krusevacer Kr.

nach V i q. in Gris. Spic Flor. rum. II. pag. 292.

•Wasione L.
1325. S. sup in a Sieb. Westliche Lehne des M. Kopaonik im Krusevacer

Kr. Juli. Zwischen Juniperus nana streckenweise sehr zahlreich.

Fam. LXI. Olobularieae En dl.

W.
1326. G L vulg aris L. M. Priéel im Gurgusovacer Kr. Juni.
1327. Gl. cordifolia L. M. Medvednik im Valjevaer Kr. gesammelt von

H. Joh. Zelebor.

Fam. LXII. Plnmbagineae En dl.

W.
1328. A. alpin a Wil Id. M. Kopaonik im KruâevacerKr. und dessen Vor-

berge». Auch Fridr. in Gris. spic. flor. rum. II. p. 296.
Stative L.

1329. St. tatarical. Reh b. Icon. germ. XVII. 1. 88. Steinige Hügel

bei Brdjane, Klikovi uuter Brusnica im Rudnikaer Kr.

Fam. LXIII. Plantagineae Endl.

JRtantftffo L.
1330. PL major L. Trockene Wiesen, Wege allenthalben. Juli.
1331. PI. media L. Wiesen bei Kragujevac, an der Save bei Belgrad. J«n>

1332. PL $ er ice a W.K. Steinige Abhänge des M. Rtanj im Aleksinacer
Kr. Juni.

1333. F/ . lan ceolata h. Wiesen allenthalben. Mai.
1334. PL car in at a Schrad. M. Kopaonik und seine Vorberge mit M'

tneria alpina. Juli.
1335. PL arenaria W.K. Ufer der Morava, Sandhügel vor Smederevo.J«11'

Fam. LXIV. Amarantaceac Endl.

L.
1336. P. arvense L. Sandige Triften um Negotin, lichte Walder «"«•*

Kragujevacer, Valjevaer und Sabacer Kr. Juli. Im Schatten wird ^
ganze Pflanze schlanker, mehr verästelt, die Aeste sind geschlänge'
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abstehend oder zurückgebogen, ebenso 4ie Blätter; die Bracteen sind
kaum von der Länge des Perigons (P. Heuffelii Lang?) .

1337. P. ma jus AI . B r a u n . Steinige Hügel , besonders Steinbrüche nicht
selten, aber meist vereinzelt Juli.

AtÊtaratttu» L.

1338. A. Blitum L. Wege, Gartenland allenthalben. Juli.
1339. A. sylvestri s Des f. Wege, Waldränder bei Grosnica unweit Kra-

gujevac. Juli.
1340. A. retroflexus L. S. S t i r . Wege, Gartenland allenthalben. Juli.
1341. A. hypochondriac us L. Aecker um Kragujevac, Topßider bei

Belgrad. Juli.

Fam. LXV. Chenopodeae Endl.

Atripieac To urn.

1342. A. hortensisL. S. L o b o d a . Gartenland, Weingärten allent-
halben. Juli.

1343. A. ob Ion gi folia W.K. Eugeuische Schanzen um Belgrad. Juli.
1344. A. patula L. Wiesenränder allenthalben, häufig um Belgrad. Juli.
1345. A. latifolia W a h l b . var. piicrocarpa K o c h . Wegränder bei

RaCa im Kragujevacer Kr. Juli.
!346. A. laciniata L. Wege, Mauern in Belgrad. Juli.
1347. A. rose a L. Mit der vorigen seltener, häufig in Poiarevac. Juli.

CFtenopottiutn L.
134S. Ch. g lau cum L. Feuchte Sandufer der Morava bei Öupria. Juli.
1349. Ch. rubrumL. Gartenland bei Kragujevac, Wiesendämme an der

Save bei Belgrad. Juli.
1350. Ch. hybridum L. Schutt, Wegein Kragujevac, Belgrad u.a. 0 . Juli.
1331. Çh. urbicum L. Mit dem Vorigen. Juli.
1358. Ch. murale L. Mit dem Vorigen. Juli.
1353. Ch. album L. Auf Schutt allenthalben. Juli.
^4'Ch.opulifolium S c b r a d . Schutt, Gartenland in Kragujevac,

Belgrad. Juli.
1355. Ch. amb r o sioides L. Ufer der Donau bei Golubac im Poiareva-

cer Kr. Weidengebüsch im Makis unweit Belgrad. Juli.
1356. Ch. pol y sperm um L. Sumpfränder bei Panjevac unweit Jago-

dina. Juli.
1357. Ch Vulvariah Schutt, Wege um Belgrad. Juli.
1358. CA. Botrys L. Sandige Waldhügel bei Badnjevac, Botunje im Kra-

gujevacer Kr., Sandufer im Bereich der unleren Morava; M, Kopaonik
nach V i q u e s n . in Gris . Spie. Flor. rum. II. p. 311.

Bd.VI.Abh. 3«
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Agathophytutn 51 oq.
1359. A. Bonus Henricus Moq. Obstgärten in Bare, Gunjcate, Kamenac

u. a. 0. im Kragujevacer Kr. Juni. Vom Volk als Gemüse nicht gekannt.

BMitum L.
1360. Bl. virgalum L. Waldwege am 51. Ozren im Aleksinacer Kr. Juli.

Beta L.
1361. B. trig y na W. K. Wiesen um Belgrad am Kajaburun und beiTopci-

der. Juli.

Hoch*a Both.

1362. K. Scoparia Schrad. Schutt, Wege durch ganz Serbien. Juli.
1363. K. arenaria Roth. Sandwiesen der Morava bei Cupria. Juni.
1364. K. prostrat a Schrad. Am Kajaburun unterhalb Belgrad. Juli-

Satsotn L.
1365. S. KaliL. Wiesenränder, Schanzen bei Deligrad im Aleksinacer Kr.

um Belgrad. Juli.

Farn. LXVI. Polygoneae En dl.

JRotf/ffonutn L.

1366. P. Bis tor ta L. S. Sréenjak. Feuchte Triften des M. Kopaonik im
KruSevacer Kr. Juli.

1367. P. al pi nu m Ail. M. Zelen grad im Gurgusovacer Kr., häufiger nui
M. Crni vr' über der Grenze des Gebietes. Juli. Die Wurzeln dieser
beiden Pflanzen werden von den Bergbewohnern unter der obigen Be-
nennung gesammelt und gegen die Dysenterie gebraucht.

1369. P, amphibium L. var. natans Koch. Sümpfe der 5Iorava und
Save. Juli.

Var. terrestre Koch. Strassenränder bei Belopolje im Kraguje-
vacer Kr. Juni.

1369. F. I ap at hi folium L. Sumpfränder im Meki§ ober Belgrad
u. a. 0. Juli.

Var. incanum Koch. Daselbst mit dem Vorigen.
1370. P. Per sic aria L. S. Lisac. Gräben bei Jagodina, Kragujevac,

Belgrad. Juli.
1371. P. mite Schrank . Gräben in Bukorovac im Jagodinaer Kr. Juli.
1378. P. Hydropiper'L. S. Paprac . Gräben, Sümpfe allenthalben. Juü-
1373. P. minus Huds. Ufer der Belica bei Jagodina, im Makis" bei Bel-

grad. Juli.
1374. P. aviculare L. S. Troskot . Wege allenthalben. Juli, var

neglectnm Bess. Sandufer der Morava bei Cupria.
1375. P. ar en arium W. K. Sandhngel bei Radujevac im Krajinaer Kr. Juli-
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1376. P. Bellardi All . Wiesenränder am Wege von Banja auf dem M.
Rtanj im Aleksinacer, Brachen unter Ovsiste im Kragujevacer Kr. Juli.

1377. P. Convolvulus L. Aecker beiJagodina, Kragujevac, Belgrad. Juli.
1378. P. dum et or umli. Hecken bei Kragujevac, Topßider bei Belgrad. Juli.

P. Fagopyrum L. S. El da. Wird im Bereich der oberen und
mittleren Morava cultivirt und kommt daselbst auch verwildert vor.

Oacyria Hill.

1379. 0. dig y na Cam pd. M. Kopaonik im Knréevacer Kr. Ich habe von
dieser Pflanze nur die ausgezeichneten Früchte, womit die Pölsterchen
der Alsine verna var. u. Plantago carinata bestreuet waren, nach
Hause gebracht, das Pflänzchen selbst übersah ich.

RuÊttear L.

1380. R. maritimns L. Sümpfe unter dem Kajaburun bei Belgrad. Juli.
1381. R. palustris Sm. Sumpfige Wiesen der Donau unterhalb Belgrad. Juli.
1382. R. conglomeratus Murr. Ao Waldbächen im Topèider bei Bel-

grad. Juli.
1383. R. pulcher L. S. Po l j sko ze l je . Wiesen, Wege bei Jagodina,

Kragujevac, Belgrad. Mai. Die Blätter werden allenthalben gesammelt
und als Gemüse verspeist.

1384. R. obtusifolius L. S. K o n j s t a k . Ufer der Lepenica bei Kraguje-
vac u. a. 0. Juni. Wird als zertheilendes Mittel bei Drfisenverhärlun-
gen und anderen Auswüchsen, ja selbst Rückenverkrümmungen vom
Volke gebraucht.

1385. R. pratensis M.K. Ueppige Wiesen, Obstgärten bei Ljuljaci im Kra-
gujevacer Kr. Juli.

1386. R. crispus L. S. S t a v a l j . Wiesen allenthalben. Juli. Wird nebst
dem Vorigen wie obtusifolius gebraucht.

1387. R. Patientia L. Quellige Wiesen bei Oplanip, Toponica im Kragu-
jevacer Kr. Juli.

1388. R. Hydrolapathum H u d s . Sümpfe bei Negotin, an der Donau
unterhalb Belgrad. Juli.

1380. JR. alpinus L. 51. Xeljin, 51. Kopaonik im Krugevacer Kr. Juli.
1390. R, Acetosa L. S. K i s e l j a k . Wiesen allenthalben. Juni. Eine hier-

her gehörige Form sammelte ich am Ljuti vr"1 im Gurgusovacer Kr.
mit verdickten Wurzelfasern, 3—41 hohen Stengeln und sehr saftigen,
freudig grünen Blättern. Die weibliche Pflanze wird im Garten
beobachtet.

1391. R. Acetosella L. Waldblössen allenthalben. Juni. var. multifida K.
Djurdjevo brdo bei Jagodina.
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Fairi. LXVII. Thymeleae Ehdl.

JMaphne L.
1392. D.Mezereuih L. Buchenwalder des M.^eljiri imKrusevacerKr. April.
1393. D. Laureola L. Biichenwalder bei Grosriica, Kamenac, Gledic ira

Kragujevac^r Kr. jftarz.
1394. D. Blagayana Frey. Rchb. Icon. germ. XI. f. 1190. An der Nord-

ostlehne des M. Slol im Cafiaker Kr. in Gesellschaft von Erica carnea
und Euphorbia fragifera. Bliiht wahrscheinlich eben so frtih als die
vorhergehenden, da die Pflanze schon im October (als ich sie fand)
auf der Spitze der meist ein.fachen Stammchen die Bluthenbiischel,
deren Bestandtheile schon damals ziemlich leicht untersucht vrerden
konnten, ansetzt.

Wjygin Fas.

1395. L. Passerina Fas . Brachen, sonnige Abhange bei Jagodina, Kra-
gujevac, f opCider bei Betgrad. Juli.

Fam. LXVIIL Santalaceae Endl.

TFiesium L.
1396. Th. ramosum Hayn. Trockene Bergwiesen bei Jagodina, um Bel-

grad. Juli.
1397. Th. humifusum DC. Rchb. Icon. germ. XI. f. 1153. Steinige

Abhang-e des M. Odenac im Gurgusovacer Kr. Juni. Ausgezeiclmet
durch die peitschenlormig niederliegenden Slengel und die aufstei"
genden traubenformigen Aeste.

1398. Th. divaricatum J a n. R c h b. ibi f. 1155. M. Kopaonik im Kru-
Sevacer Kr. Juli. Die Bracteen erreichen die Lange der Bliithen nicht,
— an der Vorigen sind dieselben doppelt so lang, — die Pflanze ist,
selbst in der alpinen Region, aufrecht, gelbgrun, wogegen Thi hum*'
fnsum niederliegend, dunkelgriin ist.

1399. Th. montanum Eh rh . M. Rtauj im Aleksinacer Kr. Juli.
1400. Th. pratense E h r h . fll. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juli.
1401. Th. alpinum Hayn. M. 2eljin im Krusevacer Kr. Julh

Fam. LXIX Lorauthaccae Endl.

JLorantltus L S. Imela.
1402. L. europaeus L. An Eichen durch ganz Serbien. April.

Viscutn L.

1403. V. albumL. Anverschiedenen Obstbaumen,tinden, Cralaegus-Arl^
selbst Haselstaudcn und Nussbaume» zerstreut im Gebiele, sehr haufig
im ganzen Sabacer Kr. Marz.
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Arceuthobititn M. B.
1404. A, Oxyce dri M. B. Auf Juniperus oxycedrus am westlichen Al>-

hange des M. Stol im CaCaker Kr. August.

Fam. LXX. Aristolochieae E n d 1.

Aaarwtn Tourn. S. Kopitnjak.

1405. A. europaeum t . Walder ira ganzen Gebiete. April.

Aristotochiti Tourn.

1406. A. ClematitisL. S. V u f i j a j a b u S i c a . Brachen, Hecken allenl-
halben. Mai.

14')7. A. Pistolochia L. Serbien nach Atn. B o u e : La Tarq. d 'Europ.
I. pag. 454.

140$ A. pallida W. K. R c h b . Icon.germ. XII. f. 1343. Buschi>e Hiigcl
bei Jngodina, Kragujevac, Mai. Die Farbe des Perigons ist gelbbraim,
sonst Alles wie an den Banater Exetnplaren vom Buckberg.

Fam, LXXL Urticcae Juss .

WTrtica Tourn. S. Kopriva.
1409. V. urens L. Schutt, Ruinen allenthalben. Juni.
'410. U. dioeca L. Schutt, Gartenl&nd uberall. Jani.

M*<irietariti Tourn . S. Vojo.

1411. P. o fficinalis L. Steinbriiche, steinige Walder, Rninen allenlluil-
ben. Juli.

MMutnuttttt L. S. Melj.

^12. H. Lupulus L. Hecken, Ufer der Buche und Fliisse huaflg. Juli.

Celtis Tourn .

1413. C. aus tralis L» S. K o p r i v i c . Felsen unter ^arkovo, sonnigo
Abliange bei Yinca im Belgrader Kr. April. Atn letzten Slandort bildelc
einst die Ziirgel kleine Besliinde, die jetzt bis auf wenige, in tnanchen
Jaliren reichlich fruclificirende, Statnme ausgerottet sind.

Ulmu* L. S. Brest.

4̂14. V. c ampes tris L. Walder der Niederungen, besonders im Gebiete
der Morava haufig. Miirz.

Var. suberosa K o c b. Metino brdo bei Kragnjevac u. a. O.
^IS. U. fninor Mil l . Rchb . Icon. germ. XII. f. 1330. Walder bei Belica

im Jagodinaer Kr. Miirz
1416. M. effnsa W i l l d . Walder der Vorberge durch ganz Serbien. Marz.
•*17. U. montana Sm. Rchb. ibi 1332. Am Lugomir unweit Jago-

dina. Alarz.
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Mar us To urn. S. Dud.

1418. M. alba L. Allenthalben, besonders in den Niederungen. Mai. Ein
Fremdling-, der sich durch Selbstbesamung überall fest eingebürgert hat.

Farn. LXXI. Amentaceae Juss.

L. S. Dub.
1419. Q. Cerris L. S. Cer, p o z d n i c e r . Bildet mit Q. conferta Kit.

ausgebreitete Wälder durch ganz Serbien, steigt aber höher als
diese. Mai.

1420. Q. austriaca W i l l d. Wälder bei Badnjevac, Botunje, Komarice
im Kragujevacer Kr. Topcider bei Belgrad. Mai. Ich unterscheide die
W i l l d e n o w'sche Art von der Linn ersehen, ausser der seichtem
regelmässigern Ausbuchtung der Blätter, durch die geringere Tiefe
der Fruchtbecher, und die gleichförmigen Becherschuppen, die an
Cerris ungleichförmig, d. i. die den Becherrand einnehmenden sind
haarförmig verdünnt, und stehen dicht aneinander, wogegen sie an
der austriaca alle gleich sind, und am Becherrand ziemlich weit von
einander abstehen. Die Früchte dieser Letzten reifen früher, daher
rani cer, fruherreife.

1421. Q. conglomerate Pers . Rchb. Icon. germ. XII. f. 1310. Wälder
bei Zabojnica im Kragujevacer, in der Kljeâtevica an der Gränze à&
Belgrader Kr. Mai. Von der folgenden Verwandten verschieden durch
die gestielten — Blattstiele l" lang, — Blätter, die büschelförmig
Behaarung derselben, die verlängerten Becherschuppen — länger als in
allen folgenden — und die verhältnissmässig kleinen Früchte. Der ganze
Baum ist wegen der reichlichen Behaarung der Blätter blass, düste
vom Ansehen, und auf Grund dessen hatte ich einst die Pflanze unter-
schieden, und als Q. pallida m. an Freunde geschickt.

1422. G. conferta Kit . R c h b . ibi f. 1311 eximial S. G r a n i k , Gra-
n i c a , S l a d k a g r a n i c a , S l a d u n , B l a g u n . Durch ganz Ser-
bien, besonders an den Vorbergen die gemeinste Art, und sowohl a's

Mastartikel, als auch als Nutzholz die geschätzteste. Mai.
Ich wage hier die Muthmassung auszusprechen, dass diess die altei

wenig gekannte, ich möchte sagen, verlorene Q. E seul us L'n

sei. Die kurze , für den jetzigen Standpunkt der Diagnostik won
ungenügende Bezeichnung Lin né's „mit lanzettförmigen, rückwärt'
gezähnten Einrissen der Blätter" und auch der Standort „in dem
mittägigen Europa" passen zu keiner Art besser als zu conferta Ki*-i
da manche, besonders jüngere Formen, lange, schmale, rückwärts
gelappte ßlattsegmente haben, und da die hier so gemeine Art, Hacl1

meinen eigenen Beobachtungen auch im Banate, in Slavonien i"1"
Croatien nicht selten vorkömmt. Die Abbildung von Dalechan ip-
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'•: die die Autoren citiren , fand ich, bei der wenig kritischen Behand-

lungsweise der älteren Iconographen, kaum belehrender, als die kurze
Diagnose L i n n é's ; treffender^ scheint mir, ist in dieser Hinsicht die
Bezeichnung des genannten Autors und Belon ' s „foliis subsessilibus,
achenio exserto cylindrico tenui," da die Ki t ai b el'sche Art , unter
allen Gerontogeen die am kürzesten gestielten Blätter und die ver-
hältnissniässig dünnsten fast cylindrischen Eicheln besitzt. Endlich hat
mich der Umstand, dass das serbische Volk die Frucht dieser Eiche
als — im Nothfalle — essbar betrachtet, und sie wegen des geringern
Gehalts an Gerbestoff Süssling, Mildling nennt, zu der Vermuthung
geführt, dass L i n n é auf Grund einer derartigen, schon von den
Römern herrührenden Ueberliefer ing diesselbe mit dem alten Namen
Esculus, esculentus belegt habe.

1433. Q. pub esc ens WiWd. S. S i t n a g r a n i c a . Bildet kleine Bestände
an der Mittagseite steiniger Hügel und niederer Berge. Mai. Als Mast-
artikel, wenn gleich unausgiebig, sehr geschätzt wegen des frühen
Reifens der milden Früchte. Bildet massige Bäumchen, und kommt oft
staudenartig vor. S. M a g a r i ô a r , Zwerg- oder Eselseiche. Yarirt
ausserordentlich, ist übrigens unter allen Gestalten dem Volke, auch
im Winter, kenntlich.

H24. Q. sessiliflora Sm. S. L j u t i k , b e l j i g , b j e l . Bergwälder
mit Q.Cerris, doch minder häufig als diese. Mai. Als Mastartikel von
geringerem Werth als Cerris, weit seltener, und weil die Früchte, eben
so herb als von dieser, erst dann von den Schweinen gesucht werden

wenn alle arideren Sorten aufgezehrt sind. Eben so wird sie als
Nutzholz allen anderen Eichenarten nachgesetzt und nur.wegen der
regelmässigeren Spaltbarkeit zu Dauben und Latten verwendet. In den
angeführten physischen Eigenschaften, die die Verwendbarkeit dieser
Eichenart bedingen, sind auch die Hauptmerkmale enthalten, die sie
von Q. pubescens W. unterscheiden , nämlich : der mächtige Wuchs,
der Reichthum der Früchte an Gerbestoff, und die Spaltbarkeit des
Holzes, die sie mit den Abietineen, wenngleich im geringeren Grade
besitzt.

Var. flavescens m. Foliis glabris petiolatis öbovato-oblongis
sinuato pinnatifidis, lobis ovato oblongis relusis sinu aperto distinctis,
fructibus in pedunculo congestis, cupulis haemisphaericis, squammis
badiis ovato-triangularibus margine albo-ciliolatis, acheniis exsertis.
— Die jungen Triebe sind purpurroth, die ganze Blattsubstanz gelb,
was den Baum schon von Weitem unterscheiden lässt. Uebrigcns besitzt
diese Form die drei Unterscheidungsmerkmale der Hauptart, wesswegen
ich sie derselben unterordne. (Q. aurea K i t. ?J Bildet mit Q. pe-
dunculata und conferla Wälder zwischen Varvarin und Jasika im
Jagodinaer Kr. Mai.
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1425. Q. pedunculata Eh rh. S. LuZnik , g o r u n . Wälder der Nie-
derungen im Gebiete der Morava, Save und A. Mai. Erreicht oft einen
Ungeheuern Umfang und eine grosse Höhe ; ein solcher Baumkoloss
exislirt bei Po2e2ena im PoSarevacer Kr.

1486. Q brutia Ten . Waldige Abhänge bei Jasika im Jagodinaer Kr.
Mai. Unterscheidet sich von der Vorigen durch grössere Blätter, wei-
tere, nicht so dunkel gefärbte Fruchtbecher und die ausgezeichneten
Anhängsel der Schuppen.

Castnttea To urn. S. Resten.
1487. C. vesca L. Ober Trnava im CaCaker Kr. bei Loznica. Mai.

Fft ff us L.^S. Bukva.

1438. F. sylvatica L. Gebirgswälder im ganzen Gebiete. April.

Cor y tu« To u rn .
1429. €. Ar) eil ana L. S. Le s k a . Wälder des ganzen Gebietes. Februar.

1430. C. Colurna L. S. D i v o l e s k , meè ja l e s k a . Steinige Wälder
ober Ravanica im Öupriaer Kr. Mit Acer monspessulanum. Mai

•" tu bul osa W. Wächst nach ziemlich verlässlichen Nach-
richten im UZicaer Kr. Mir sind aber keine Exemplare zugekommen. |

Varpinus T o u r n. S. Grab.

1431.. C. Betulus L. Gebirgswälder im ganzen Gebiete. April. Das Frucht-
paar sitzt auf einem 1'" langen Fruchtstiel, die Nüsschen sind eiförmi?»
ehvas gedunsen r%: utmengedriickt, oben zusammengezogen, scharf
gerippt von dem kleinen fast abgeschnittenen oder stumpfzähtiigen Kelch
bekrönt.

1438. C. intermedia Wierz.b. Gebirgswälder bei Nikolje im Jagodinaer,
Cestin im Kragujevacer Kr. April. Die Fruchtheile sind 2 " lang, d'e

Nüsschen rundlich, fast linsenförmig zusammengedrückt, schwach gß"
rippt, von einem weiten, scharf-und langgezahnten nervigen Kelche
bekrönt.

1433. C orientalis Lam. Steinige Bergabhänge im dupriaer, Jagodinaer
und Kragujevacer Kr. April.

Ostiß Mich. S. Crnograbic.

1434. O. carpinifolia Scop. M. Gucevo unweit Loznica. April.

It et Uta Tour.n. S. Jova.

1435. B. alba Wil ld . Bergwiesen brçi Vrbava, Garaâi im Gragujevacer, Stra-
gare im Rudniker, an den Vorbergen des M. Kopaonik im KruSevacer
Kr., bei Majdanpek u. a. 0. April.
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Ainu» T o u r n , S. Jova.

1436. A. incana DC An der Jasenica im Rudniker Kr. Februar.
1437. A. glutinösa G ä r t n . An Bächen und Flüssen im ganzen Gebiete.

Februar.

Fam. LXXIII. Saliciiieae Endl.

Stiffjr Tourn. S. Vrba.
1438. S. alba L Flüsse, Sümpfe allenthalben. April.

Var. caerulea K o c h . An der Lepenica bei Kragnjevac.
1439. 5 . Russeliana K o c h . R c h b . Icon. germ. XI. f. 1265. Mühlgraben

bei Gorovic im Kragujevacer Kr. April.
1440. S. fragilis L. Ufer der Lepenica, Morava u. a Flüsse. April.
K41. S. amygdalina L. Ufer der Flüsse, Sümpfe allenthalben. April.
1443. S. purpurea L S . R a k i t a . var. Helix L. An der Lepenica be iKra-

gujevac u. a. 0 . März.
Var. semitriandra L a s c h . R c h b . ibi f. 1359. Gebirgsbäche bei

Rogavôina im Krusevacer Kr.
1443. S. incana S c h r a n k . R c h b . ibi f. 1247. Sandwiesen der Morava bei

Vilanovac im Kragujevacer Kr. April.
1*44. S. cinerea L. Wiesen im Bereiche der Lepenica ober Kragujevac.

April.
1445. S. grandifolia S c r . Bergwälder im Krusevacer und C.acaker Kr.

April.
1446. S. Caprea L. Bergabhänge bei Vrbava im Kragujevacer Kr. April.
1447. S. aurita L. S. Iva . Bumbarevo. brdo in. »ujevacer Kr. April.

Tourn.

1448. P. alba L. Bela topola. An Flüssen überall. März.
1449. P. canescens Sm. Au der Jasenica bei Bofcurnja im Kragujevacer,

an der Save unweit OstruZnica im Belgrader Kr. April.
14*0. P. tremula L. Jasika, Ufer der Morava bei Cacak u. a. 0. März.
1451. P. nigra L. S. Crna T o p o l a . An Flüssen allenthalben. Älärz.

P. pyramidalis Roz. S. J a b l a n . Wird oft, besonders in neue-
rer Zeit, gebaut.

Fam LXXIV. Ceratophylleae Endl.

CeratophyiMum L.

1452. C. submersumh. In den Sümpfen des Ibar zwischen Karanovac
und 2s£a. Juli.

1453. C. demersuml. Sümpfe der Save bei Belgrad. Juli.
1454. C. upiculatum Cham. Zuflüsse des Timok bei Zajc>r- Juli.

Bd. VI. Abh. 33
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Fam. LXXV. Coniferae EndL

L.
1455. P. Laricio P o i r. S. C r n i bor . Spitze des M. Stol im Cacaker,

einzeln bei Topola und Satornja im Kragujevacer Kr. Mai.
1456. P. sylvestrisL. S. B e l i . b o r . An den Vorbergen des M. Kopao-

nik im Krusevacer Kr. Mit Betula alba. Mai.
1457. P. Picea L. S. J e l a . M. Stol im CaCaker, M. Rtanj im Aleksinacer

Kr. Mai.
1458. P. Abies L. S. SmrCa . JM. Kopaonik im Krusevacer Kr. Mai.

Taaews L S. Tisa.

1459. T. baccatal. M. Strbac im Krajiuaer Kr. Marz. Wird zu Trink-
gefassen verarbeitet.

Jfwniperus L.
1460. J. communis L. S. Kleka. Berglehnen bei Ljuljaci im Kragujeva-

cer Kr., Kumodraza und ober Topfiider bei Belgrad. Mai.
1461. J. nana Willd. M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juni. Dnrch die

blaubereiften, eirunden, abstehend spitz bekronten Beerenzapfen von
der Vorigen Ieicht zu unterscheiden.

1462. J. Oxycedrus L. Vorberge des M. Kopaonik irn Krusevacer, "M.
Stol im Cacaker Kr., hier ein massiger Baum. Mai.

1463. J. Sabina L. Val. Somina, Felsen des M. Stol im Crnarekaer Kr.
Mai. Von den Walachen gegen Krankheiten der Schafe gebraucht.

Monocotyledones-

Fam. LXXVI. Alismaceae Endl.

Alismn L.
1464. A. Plantago L. S. Z i a b o c u n . Griiben, Siimpfe allenthalben. Juni.

1465. S. sagittifolia L. Siimpfe bei Jagodina, Belgrad «. a. 0. Juni.

MtnttoMitts L.
1466. B, umbellatns L. Siimpfe derMorava, an derSave beiBelgrad. .Iun'-

Fam. LXXVII. Ilydrocharideae Endl.

L.
1467. / / , M o r s us ranae L. Siimpfean derSaveundDonan bei Beigrad. J"'1-
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Farn. LXXVIII. Jiiiicagineae Rieh.

Triglochin L.

1468. Tr. palustre L. Mühlgraben derKriva reka im Krusevacer Kr. Juni.

Fam. LXXIX. Orchideae E n dl.

Orchis L. S. Kacun.

1469. 0. papi Hon acea L. R e h b. fil. Icon. germ. XIII und XIV. f. to.
Trockene Wiesen bei Kragujevac, Topcider bei Belgrad. Mai.

1470. 0. purpurea Huds . Rchb. ibi t. 26. Wälder bei Topßider unweit
Belgrad. Mai.

1471. 0. militarish. Rchb- ibi t. 24. Waldblössen bei Grosnica un-
weit Kragujevac. Mai.

1478. 0. SimiaLam. R c h b. ibi t. 21. f. 1. Wiesen der Garevica im
Rudniker Kr. Mai.

1473. 0. trident at a Se o p. Reh b. ibi t. 19. f. 3. Metino brdo bei Kra-
gujevac, Topcider bei Belgrad; M. Roznik im Krusevacer Kr. nach
F r i d r . in G r i s . Spie. Flor. rum. II. p. 358.

1474. 0. Morio L. Trockene Wiesen bei Jagodina, Kragujevac, liier auch
weissblüthig, Topcider bei Belgrad. April.

1475. 0. mas culal. R c h b . ibi t. 38. f. 1. Wiesen der Garevica im
Rudniker Kr. Mai.

1476. 0. palustris J a c q . Feuchte Wiesen der Lepcnica ober Kraguje-
vac ) bei Krusevac nach F r i d r . in G r i s . spie. flor. rum. II. p. 360.

1477. O. s ambucina L. Fichtenwälder des M. Kopaonik nach L i q u e s n .
und F r i d r . in G r i s . Spie. Flor. rum. II. p. 360.

1478. O. pseudosambucina T e n . Rchb. ibi t. 61. f. 1. Wiesen der
Garevica im Rudniker Kr. Mai. Durch schmälere Blätter und aufwärts
gekrümmten Sporn von der vorigen verschieden.

1479. O.latifoliaL. FeuchteBergwieaen bei Majdanpek in der sogenann-
ten Schweiz. Juni.

Var. conica Lindl . M. Crni vr' über der Grenze des Gurgova-
cer Kr. Mit Exemplaren, die ich im Banate auf dem M. Varenga sam-
melte und mit Rochel'schen von M. Szarko verglich, identisch.

1480. 0. ustulata L. Wiesen bei Satornja im Kragujevacer Kr. Mai.
*481. 0. coriophora L. Feuchte Wiesen bei Satornja, Tresnjevica, Ga-

raäi im Kragujevacer Kr. Mai.
. O. maculât a L. Rchb. ibi t. 55. M. Ivanova livida, Vetrcn, Pisana

bukva im Gurgusovacer Kr.; M. Kopaonik nach F r i d r . in Gris. Spie.
Flor. rum. II. p. 362.

Var. ochrantha m. Tuberibus profunde palmatifidis, folio imo
oblongo obtuso, reliquis lanceolalis decrescentibus, bracleis Irincrviis
ovarium subaequanlibus, floribus albidis, perigonii segmentis oblongo

73*

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



576

lanceolatis, labello trilobo, lobis lateralibus oblique truncatis, medio
triangulari paulo breviore, calcare descendente cylindrico obtusiusculo.
— Durch grossere weisse Bliitlien, ungefleckte Blatter, 12—I5"hohen
Stengel, 2—dtheiligeKnollen verschieden von dergewohnliclien Form,
deren Knollen 3— Sthcilig sind und die Stengel bei 22" bocb werden.

Feuchte Wiesen bei ^atornja und GaraSi im Kragujevacer Kr.
Juni. Aeusserst zahlreich, immer weissbliithig.

1483. G. conopsea R. Br. Wiesen bei Satornja im Kragujevacer Kr. Juni.
Var. ornithis Spr. Rchb. ibi t. 70. f. 3. M. Kopaonik im KruSe-

vacer Kr. Juli.
1484. G. odoratissima Rich. Rchb. ibi t. 69. f. 1, 8. Wiesen des H.

Stol itn Cacaker Kr. Juni.
1485. G- albida Rich. Rchb. ibi t. 67. M. Ivanova livida im Gurgusova-

cer Kr. Juli.

Wigritetia Rcbb.
1486. N. nigra Rchb. fil. ibi t. 115. f. 2 W. Ivanova Hvada im Gurgnso-

vacer Kr. Juli. Die Aehren sind etwas langeiy als sie die Abbildung
' darstellt.

Aceras R. Br.
1487. A. hircina Lindl. Rcbb. ibi t. 8. Berg-wiesen um die Tberme bei

Brestovac im Crnarekaer Kr. Juli. Zahlreich.
1488. A. pyramidalis Rchb. fil. ibi t. 9. f. 1. Bergwiesen um Kragu-

jevac, Topdider bei Belgrad. Mai.

M*lattmtJteru Rich.
1489. Pl. tnont ana Rchb fil. ibi t. 78. Walder bei Kragujevac. Juni.
1490. Pl. viridis Lindl. Rchb. ibi t. 83. Schattige Haine um Trubas

unweit Kragujevac. Juni.

OpFirys h.
1491. 0. aranifera Huds. Rchb. ibi t. 112. Waldwiesen oberTopoider

bei Belgrad. Mai.

Spiranthes Rich.
1492. Sp. autnmnalis Rich. Rchb. ibi 1.122. Metino brdo beiKragu-

jevac. August.
Heottia R. Br.

1493. iV. Nidus avis Rich. Bucbenwalder des M. Slurac im Ruclniker

Kr. Mai.
1494. N. ovata R.Br. Rchb. ibi f. 127. Waldwiesen bei Grosnica -uin>'cl1

Kragujevac. Wai.
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To ara.
1495. L. abortivum S w. Rchb . ibi 1.129. Wälder des Mirocer Gebirges

im Krajinacer Kr. Juni.

JEpipogiuvn 6 m el.

1496. E. aphyllum Sw. Rchb . ibi t. 116. Schattige Buchenwälder ober
Belica im Jagodinaer Kr. Juli.

JEpipactis S w.
1497. E. Helleborine C r a n t z , var. viridans R c h b . fil. ibi t. 136.

Wälder bei Ramaca im Kragujevacer Kr. Topôider bei Belgrad. Juli.
Var. varions Rchb . fil. ibi t. 134. Ljati vr1 im Gurgusovacer

Kr. Juli.
Var rubiginosa Rchb . fil. ibi 138. Wälder bei Ramaéa im Kra-

gujevacer Kr. Juni.
1498. E. palustris C r a n t z . R c h b . ibi 131, folia tarnen et statura lati-

foliae. Weidengebüsch bei Vukosavci im Kragujevacer Kr. Juni.

Cephalantliertt Rieh.

1499. C. rubra R i eh . Buschige Hügel bei Dobraca im Kragujevacer Kr.
Juni.

1500. C. Xiphophyllum R c h b . fil. ibi t. 118. Wälder bei Ramaca im
Kragujevacer Kr. Mai.

1501. C. Lonchophyllum R c h b . fil. ibi t. 119. Wälder des Rajkova
reka unweit Majdanpek. Mai.

Fam. LXXX. Irideae En dl.

JTW# L. S. Perunika.

1502. / . g ermanica L. Felsen an der Ruine bei Banja im Aleksinacer Kr. ,•
Wälder bei Tovraci im Krusevacer Kr. nach F r i d r . in Gris . Spie.
Flor. rum. IL p. 370. Die Banjaer Pflanze, in den Garten versetzt,
blüht um 15 Tage früher, als die gewöhnliche Form. Muss weiter
beobachtet werden.

*503. / . v ariegat a L. Bergwiesen bei Dobraßa, BoZurnja im Kragujeva-
cer Kr , Topeider bei Belgrad. Mai.

Î504. / . lutescens Lam. Rchb . Icon. germ. IX. f. 756. Golo brdo bei
Knie, am Boracer Felsen im Kragujevacer Kr. Mai.

1505,/. Pseudoacorus L. Sümpfe allenthalben. Mai.
1506. /. sibirica L. Feuchte Wiesen unter Vrbava im Kragujevacer Kr. Mai.
1507. I. foetidissimah. Rchb. ibi f. 775. Wälder unter dem M. Slarica

bei Majdanpek. Juni. Schon verblüht.
l308. / . gr a mine a L. Buschige Bergwieseu bei Jagodina, Kragujcvac,

Topcider bei Belgrad. Mai.
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aiatfioltis Toiirn.

1509. G I. imbricatus h. Reh b. Icon. germ. IX. f."778. Feuchte Wiesen
bei Satornja im Kragujevacer, Kucajna im Krajinaer Kr. Juli.

1510. Gl. communis L. Wiesen, Ackerränder bei ßelica im Jagodinaer
Kr. Juni. Die Blüthen sind etwas kleiner, als bei der gewöhnlichen
Form, auch die Maschen der Wurzelschalen sind schmäler, aber nicht
so gedrungen wie bei imbricatus; die Form hält demzufolge die Mitte
zwischen imbricatus und communis.

Tourn.
1511. Cr. vernus All. Oparic im Jagodinaer Kr., bei Kragujevac j M.Ko-

paonik nach Fr idr . in Gris. Spie. Flor. rum. II. p. 373. März.
1512. Cr. minimus DC. Reh b. Icon. germ. IX. f. 795. Sugubina im Jago-

dinaer Kr. Der Scapus ist 2" hoch, von doppelten langen Scheiden
umgeben. Der Blüthensaum unter .10'" lang, die Perigonblätter länglich
lanzettlich, die inneren kürzer, der Schlund nackt, die Narbe aufrecht,
seicht eingeschnitten gezähnt, die Kapsel gestreift.

Fam. LXXXI. Aniaryllicleae Endl.

Gniunthus L. S. Yisibaba.

1513. G.nivalis L. Wälder bei Kragujevac, Topôider bei Belgrad u.a. 0.
April.

Fjettcojntn L.

1514. L. vernum L. Inseln der Donau bei Belgrad nach Fr idr . in Gris.
Spie. Flor. rum. II. p. 376. Die Donauinseln unterhalb Belgrad gehören
Oesterreich zu.

1515. L. aestivum L. Sümpfe bei Negotin, bei Belgrad an der Save und
ihren Inseln. Juni.

JVfircisstts L.

1516. IV. poeticus L. S. Ovôica. M. Kopaonik im KruSevacer Kr. nach
Viquesn. in Gris. spie. flor. rum. II. p. 377.

Fam. LXXXII. Liliaceae Juss .

CotcFtiéitn* L.
1517. C. autumnale L. S. Mrazovac. Feuchte Wiesen bei KragujcvaCj

unter dem BI. Avala bei Belgrad u. a. 0. September.

Veratru»»* Tourn. Ccmerika.

1518. V. nigrumL. Waldwiesen unter dem M. Rtanj, BI.Ozren imAleksi-
nacer Kr. Juli.
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1519. V. album L. Feuchte Wiesen bei Knie im Kragujevacer Kr. Juli.
Var. viride R o e h l . M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juli.

L.
1580. E. D ens c a ni s L. Steinige Wälder bei Ljubostinja im Jagodinaer,

zwischen Bukarovac und Teveriô im Kragujevacer Kr. April.

Gagea S é l i s b .

1521. G. stenopet al a R c h b. H. Beli Kamen unweit Jagodîna. April .
1528. G. arts en si s S c h u l t . Wiesen bei ^arkovo unweit Belgrad. April .
1523. G. lutea S c h u l t . Hecken, Waldränder bei Jagodina , Kragujevac,

Topcider bei Belgrad. April.
1524. G. pu s il la S c h u l t . R c h b. Icon. germ. X. f. 1044. Älajdanpek am

südl. Bergbaue. Gesammelt und eingesendet von Hrn. B. Ingenieur Ritt,
v. Hantken.

FritilMaria Tourn.

1525. Fr. montana ÜOTpp. R c h b. Icon. germ.X. f. 798. Spitze des M.
Ovßar im Caßaker Kr. Mai.

L.
1*26. X. Mart ag on L. S. Z l a t a n . Bergwälder bei Jagodina , Cacak,

Topcider bei Belgrad. Juni.
1527. X. albanicum G r i s . Wiesen des M. Ivanova livida im Gurgusovacer

Kr. Juli . Passt genau zur Diagnose G r i s . Spie. Flor. rum. II. p . 385.
Die serbischen Exemplare scheinen jedoch üppiger , sind 1 - , meist
2—3blüthig, die Blattstiele sind doldig gestellt. Blüthen des X. pyre-
naicum R c h b. Icon. germ. X. f. 9 9 2 , die maschenförmig geäderten
Perigone haben jedoch geschlängelte Seitennerven, Blätter von L.car-
niolicum R c h b. ibi f. 990 , zwischen welchen zweien die ausgezeich-
nete Art die Mitte hält.

BeiMevaiia Lap.
1528. B. cqmosa K t h . Aecker und Weinberge bei Kragujevac, Belgrad;

Toljevac im Jagodinaer Kr. nach F r i d r . in G r i s . spie. flor. rum. II.
p . 387. Mai.

I lHuscari Tourn.
1529. M. racemosum M i l l . S. P r e s l i c i c a . Obstgärten, W i e s e n , W e i n -

gärten bei Kragujevac, Belgrad u. a. 0 . April .
1530. M. botryoides M i l l . Steinige Hügel ober Ovsiste im Kragujevacer

Kr. *März.
Var. bifolium m. Alle untersuchten Exemplare zweiblätterig,

sonst aber kaum, als durch etwas grössere Ueppigkeit aller Theile,
wie diess vielleicht der Standort bedingt, vom Vorigen unterschieden.
Feuchte Wiesen ober Topcider. März.
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IWyncinttius L. - • •

1531. H. am ethystinns L. Rchb . Icon. germ.X. f. 1006. Steinige Hügel
bei Banja, am südl. Abhänge des M. Btanj im Aleksinacer Kr. Mai.
Sehr zahlreich.

Seilt« L.
1532. Sc. bifGlia L. Waldränder allenthalben. April.

OrtêitftoffatttÊÈ* L.
1533. 0. nutans L. Rchb. Icon. germ. X. f. 1031. Weingärtenränder unter

Djurdjevo brdo bei Jagodina. April.
1534. 0. narbonense L. Aecker bei Jagodina sehr häufig, Kragnjevac,

Belgrad. Juni. Rchb. ibi f. 1029, die Trauben der serbischen Pflanzen
sind jedoch langer.

1535. 0. pyrenaicum L. Rchb. Icon. germ. X. f. 1028. Majdanpek.
Eingesendet von Hrn. Bergingenieur Ritter v. Haut ken. Durch grös-
sere Blätter, besonders aber durch die eirunden Kapseln vom folgen-
den unterschieden.

1536. O. sulfureum Bert. Rchb. ibi f. 1027. Buschige Hügel bei Jago-
dina, Metino brdo bei Kragnjevac. Jnni.

1537. 0. collinum Guss. Rchb. ibi f. 1022. AI. Avala bei Belgrad. Mai-
Die Zwiebel ei-conisch.

1538. 0. nanu m S m. Sib th. Flor. gr. t. 334. Waldblössen bei Ljubostinje
im JagodinaerKr. April. Ist niedriger als collinum, dessen Ebenstrauss
und lange Bracteen er hat, unterscheidet sich sonst davon durch die
Blüthezeit und die ausdauernden Blätter.

1539. 0. exscapum Ten. Aecker bei Belgrad. April. Ich habe diese Art
auf die blosse Andeutung von Koch, Taschenb. der deutschen und
Schw. Flora p. 508, „0. exscapum Ten. hat Deckblätter von der
Länge der Blattstiele, oder länger," hierher gestellt, denn die Abbil-
dung von Ten. Flor. Neapol. t. 226 hat kürzere Bracteen und die un-
tern Blülhenstiele sind lang, meine Pflanze hat dagegen alle Blumen-
stiele von gleicher Länge, die untern sind zurückgeschlagen, und die
Bracteen sind immer länger als die Blüthenstiele. Die eirunde Würz«1

• ist wie bei collinum conisch vorgezogen, hierdurch und durch die
langen Bracteen von refractum verschieden.

1540. 0. umbellatum L. Wiesen, Aecker bei Jagodina, Kragujevac, am
Kajaburun bei Belgrad, hierauch Fridr. in Gris. Spie.Flor. rum. !'•
p. 593.

1541. 0. tenuifolium Guss. Rchb. Icon. germ. X. f. 1020. Buschige

Hügel bei Jagodina, ober Top&der bei Belgrad. Mai.

Alliutn L.
1542. A. rotund um L. Rchb. ibi f. 1079. Trockene Wiesen umToptider

bei Belgrad, steinige Abhänge bei Bela reka im Crnarekaer Kr. J"'1
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1543.-4. sphaerocephalumL. Reh b. ibi f. 1080. Sandfelder bei Ra-

dujevac im Krajinaer Kr. Juli.
1544. A. vine ale L. Sandige Hügel bei Deligrad im Aleksinacer Kr. Juli.
1545. A. S corodopr a s sum L. Waldränder beiTrnbas unweit Kraguje-

vac, am Tasmajdan und Topcider bei Belgrad. Juni.
1546. A. oleraceum L. Wiesenränder bei Jagodina. Juli.
1547. A. carinatum L. K o c h . Wiesen bei Kutlovo im Kragujevacer

Kr. Juli.
Var. capsuliferum K o c h . Steinige Wiesen bei Ljuljaci im Kra-

gnjevacer, M. Kopaonik im Kruâevacer Kr. Juli. Eine höhere Form
mit 1—2' hohem Stengel und sehr zahlreichen Blüthen unterscheidet
sich vom Folgenden durch die hervorragenden Staubgefässe und stumpf-
lichen Perigonialblätter.

1548. A. paniculatum L. Koch . M. Stol im Crnarekaer, Ravanica im
dupriaer Kr. Juli. Mit Exemplaren von Csiklove aus der Hand des
seligen W i e r z b i c k y (A. fuscum W. KJ übereinstimmend.

1549. A. flavum L. Felsen bei Banja im Aleksinacer, Ravanica im Öupriaer
Kr. u. a. 0 . Juli.

1550. A. mo s chat um L. Reh b. Icon. germ. X. f. 1091. Steinige Abhänge
bei Ljuljuci im Kragujevacer Kr.; Topôider bei Belgrad. August.

1551. A. flavesc ens Bess . R c h b . ibi f. 1093. Am südlichen Abhänge
des M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juli. Als ochroleucum W. K. an
Freunde geschickt.

1552. A. a eut an g u lu m S c h r a d . R c h b . ibi f. 1095. Feuchte Wiesen
der Save bei Belgrad. Juli.

1553. A. ur sin u m L. S. C r e m o s \ Wälder bei Kragujevac, Topôider
bei Belgrad. April.

Cultivirt werden: il . s ativum L. S. B e l i I u k, A. Cep ah.
S. C r n i l u g , A. fistulosum L. S. A r s l a m a , A. P or ru m L.
S. P r a z , A. ascalonicum L. S. A l j m a .

Henterocallis L.

Ï554. H. fui va L. S. L j i l j a n . Feuchtes Gebüsch am Djurdjevo brdo bei
Jagodina. Mai.

AntHericum L.

1555. A. ramosum L. Trockene Hügel bei Jagodina, Topcider bei Bel-
grad. Juni.

1556. A. LHi ago L. Südliche Lehne des M. Rtanj im Aleksinacer Kr. Juli.

Fam. LXXXII. Smilaceae R. Br.

Asparagus L.
1557. A. officinalis L. Feuchte Wiesen bei Grosnica unweit Kragu-

jevac, Save-Inseln bei Belgrad u. a. 0. Mai.
B<1. VI. Abh. 34
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1558. A. tenuifolius Lam. Re h b. Icon. germ. X. f. 969. Buchige
Hügel, Wälder bei Jagodina, Kragujevac, Topclder bei Belgrad. Mai.

Vonvaëlaria L.

1559. C. majalis L. S» D j u r d j e v a c . Lichte Wälder bei Draca im Kra-
gujevacer Kr. Topcider bei Belgrad. April.

1560. C. Polygonatum L. Steinige Hügel bei Jagodina, Kragujevae und
anderen Orten. Mai.

1561. C. I at i folia J a c q . Reh b. Icon. germ. X. f. 963. M. Avala bei
Belgrad. Mai.

1568. C. multiflora L. Rchb . ibi f. 961. Schattige Felsen bei Garasi im
Kragujevacer, M. Stol im Caßaker Kr. Mai.

1563. C. verticillata L. M. Zeljin, AI. Kopaonik im KrusevacerKr. Juni.

MtiMêcittt T o u r n.
1564. R. acute a tu s L. Steinige Wälder bei Kragujevac, Topcider bei

Belgrad. Mai.
1565. R. H ypoglossum L. R c h b . Icon. germ. X. f. 969. Grosnica bei

Kragujevac, M. âturac im Rudniker Kr. Juni.

Fam. LXXXIII. Dioscorcae Endl.

L:
1566. T. communis L. S. Bl jus t . Wälder bei Jagodina, Kragujevac,

Topcider bei Belgrad. Mai.

Fam. LXXXIV. Junceae Endl.

DC.
1567. L. F orsteri DC. R c h b . Icon. IX. f. 850. Wälder des Crni vr' im

Jagodiuaer, M. Jelica bei Ca£ak. Mai.
1568. L. v ernalis Desv. Steinige Wälder bei Ravanica im Cupriaer,

Knie im Kragujevacer Kr. April.
1569. L. maxima DC. M. Zeljin im Kruâevacer Kr. Juni.
1570. L. albida DC. Wälder des Miroôer Gebirges im Krajinaer, M. Jelica

des CaCaker Kr. Juni.
Ï571. L. lactea Lk. R c h b . ibi f. 856. Buchenwälder des M. Sturac in»

Rudniker Kr. Juni
1572. L. campestris Desv . Bergwiesen bei Jagodina, Kragujevac und

anderen Orten. April.
1573. L. nigricans D e s v . M. Éeljin im Krugevdcer Kr. Juli. Hat d'e

Wurzel des Vorigen, den Bau der Folgenden, die Fruchtperigone schwach
1574. L. ereeta D e s v . Waldige Hügel bei Jagodina, Caßak, Belgrad.Ma««
1575. L. s pica ta DC. Rchb . ibi f. 844. M. Kopaonik im Krusevacer, M-

Ivanova livada im Giirgitsovacer Kr. Juli.
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Jfwncws L S. Sita.
1576. J. glaucus E h r h . Gräben, Ufer bei Jagodina, Kragujevqe, im

Makis bei Belgrad. Juni.
1577. J. effnsus L. Sümpfe bei Jagnjilo im Kragujevacer Kr. Juli.
1578. J. co n glorner a tus L. Waldsümpfe des Mirocer Gebirges im Kra-

jinaer Kr. Juni.
1579. J. obtusiflorus E h r h . Im Makis" unweit Belgrad. Juli.
1580. J. acutiflorus E h r h . van multiflorus W e i h M. Kopaonik im

Krusevacer Kr. Juli. . •
1581.'J. lampocarpus E h r h . Sumpfige Wiesen bei Jagodina, Kraguje-

vac, Belgrad. Juli.
Var. fluitans K o c h . Sümpfe an der Smrdan bara unweit Loz-

nica. Juli.
1582. J. alpinus V i l l . R c h b . ibi fig. 897—899. M. Stol im Cacaker

Kr. Juli.
1583. J . sMpirawsÄIch. Sumpfige Wiesen an der Donau unterhalb Belgrad. Juli.
1584. J. compressus J a c q . Feuchte Wiesen bei Jagodina, Cupria, Bel-

grad. Juli.
1585. J. Tenageia E h r h . Sandige Ufer der Banjica bei Banja im Alek-

sinacer Kr. Juni.
1586. J. bufonius L. Feuchte Wiesen der Morava, Save häufig. Juji.
1587. J. trifidus L. Spitze des M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juli. In

Gesellschaft von Genista sericea und Sempervivum soboliferum. Die
Halme tragen über der Basis verlängerte Blätter, die die Höhe des
Halmes erreichen, desswegen ist der Unterschied zwischen diesem und
dem verwandten J. Hostii, wenn überhaupt einer besteht, so zu stellen :

J. trifidus L. vaginae infra medium culmi foliiferae etc.
J. Hostii Ta usch . vaginae supra medium culmi foliiferae etc.

Fam. LXXXV. Cyperaceae E n d 1.

Vareac L. S. Oslrica.

1588. C. disticha H u d s . Sumpfige Wiesen bei Jagodina. Mai.
1589. C. vulpina L. Sümpfe und Gräben bei Paracinim CupriuerKr. April.
1590. C. mur icata L. Wiesen bei Cupria, Jagodina, an der Save bei

Belgrad. Mai.
Var, virens Lam, Wälder bei Ravanica, Manqsjja im Öu-

priaer Kr.
1591. C. divulsa G o o d . Unter schattigen Felsen bei üprac im Kragu-

jevacer Kr., bei Milanovac. Mai. Am letzten Standorte viel schlanker.
C. gxiestphalica B o e n n g h V

. 0. paniculata \J. Sümpfe bei Jagodina, Negolin. Mai.
74 *
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1593. C. S chreberi Schrank . Trockene Wiesen bei Kragujevac, um Bel-
grad. Mai.

1594. C» brizoides L. Steinige Wälder bei Rajkova reka zwischen Maj-
danpek und Milanovac. Mai.

1595. C. remota L. Schattige Wälder am Kucajna im Krajinaer Kr. Mai.
Var. repens B r i t t . Reh b. Icon. germ. VIII. M. Ozren im

Aleksinacer Kr. Juni.
1596. C. stellulat a Good . Waldsümpfe in der Region der Rothtanne

am M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juli.
1597. C. leporina L. Waldsümpfe am Crni vr' im Jagodinaer Kr. Juni.
1598. C. s trie ta Good. Ufer der Morava bei Caßak. Mai.
1599. C. c aespitosa L. Sümpfe bei Belosavci im Kragujevacer Kr. , im

Makis bei Belgrad. April. Bildet gelblichgrüne von Weitem kennt-
liche Rasen.

1500- C. a cut ah. Ufer des Topôider Baches bei Belgrad. Mai.
1601. C. pilulifera L. Lichte Wälder bei Kragujevac, Topôider bei

Belgrad. April.
1602. C, to m en to sa L. Waldwiesen bei Jagodina, Kragujevac, Topôlder

bei Belgrad. Mai.
1603. C. mont anal. Buschige Hügel bei Grosnica unweit Kragujevac. April.

Var. conglobata A11. M. Greben bei Milanovac.
1604. C' pr aecox J a c q. Bergwiesen allenthalben. März. Die Spielart

C. reflexa H o p p . Waldränder bei Ravanica im Cupriaer Kr.
1605. C. humilis Leyss , M. Stol im Catfaker Kr. Mai.
1606. C. Halleriana All . BL Greben bei Milanovac, M. Starica beiMaj-

danpek. April.
1607. digital a L. Wälder des Crni vr' im Jagodinaer Kr. u. a. O. April.
1608. C. nitida Host . Sonnige Hügel ober Topcider bei Belgrad. April.
1609. C. p il osa Scop . Wälder auf der Strasse von Majdanpek nach Mi-

lanovac. Mai.
1610. C. brevicollis DC. S. J a l o v a k . Steinige Bergabhänge bei Ra-

vanica im Cupriaer Kr. April.
1611. C. panicea L. Feuchte Wiesen bei Jagodina, April.
1612. C. g laue a S c o p . Gebüsch ah den Weingärten bei Pakovrace im

Cacaker Kr. April.
1613. C. maxima S c o p . Milosavljev branik bei Topola im Kragujevacer

Kr. Mai.
1614. C. pâlies cens L. Wiesen bei Jagodina. Mai.
1615. C. de pan per at a Good . Schattige Abhänge am Boraßer Felsen

im Kragujevacer Kr., M. Starica bei Majdanpek. Mai.
1616. C. Mich elii H o s t . Buschige Hügel bei Jagodina, am M. Ovßar bei

bei CaCak, Topéider bei Belgrad. Mai. Später als die ähnliche bre-
vicollis.

1617. C. flava L. Waldsümpfe am M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juni.
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1618. C fui va G o o d . Feuchte Wiesen der Lepenica bei Kragujevac. Mai.
1619. C. dis tans L. Sumpfwiesen bei Kullovo, Bukovik im Kragujevacer

Kr., im Malus" bei Belgrad. Mai.
1620. C. sylvatica Huds . Wälder des Crni vr1 im Jagodinaer und Kra-

gujevacer Kr. Mai.
1621. C. ampullae e a Good . Sumpfige Wiesen der Save und ihrer Inseln

bei Belgrad. Mai.
1622. C. vesicarial. Sumpfwiesen der Save ober Belgrad. Mai.
1623. C. p aludos a Good . Sümpfe bei Jagnjilo im KragujevacerKr. Mai.
1624. C. nutans Hos t . Wälder bei Grosnica unweit Kragujevac. Mai.
1625. Ç. st rig osa Huds . Schattige Bergbäche bei Topola im Kragujeva-

cer Kr. Mai. Aeusserst schlank, über 3' hoch, weibliche Aehreo 3—4,
die zwei oberen genähert, fast sitzend, die unteren entfernt lang gestielt,
walzlich, die ziemlich genäherten, oval-dreiseitigen, glatten, gegen die
Spitze nervigen Früchte sind in einen langen, an der Spitze zweispal-
tigen Schnabel vorgezogen. Die unteren Blätter 4 '" breit.

1626. C. hirta L. Gräben, nasse Wiesen allenthalben. Mai.
NB. Die hier angeführten Arten sind nach R e i c h e n b . Icon,

germ. VIII bestimmt. Die Citation der Abbildungen ist der Kürze wegen
ausgelassen.

Scii'jpus L.

1627. Se. p a lu s tri s L. Sümpfe allenthalben. Juni.
1628. 5 c. uni g lu m is Lk. Sümpfe der Morava bei Jasika im Jagodinaer

Kr. Juni.
1629. Se, acicularis L. Rchb . ibi f. 695. Sandufer der Morava bei

Jasika im Jagodinaer Kr. Juni.
1620. S c. p aucifl o rus L igh t f . Im Makis und auf der Insel Ciganlija

bei Belgrad. Juni.
1631. Sc. parvulus R. S. Kriva bara bei Jagodina. Juli.
*632. Sc. setaceus L. Rchb. ibi 711 — 712. Sandufer der Morava bei

Jasika im Jagodinaer Kr. Juli.
*633. Sc. supinusL. R c h b . ibi f. 715. Wiesen im ganzen. Makis bei Bel-

grad häufig. Juni.
^34. Sc. mucronatus L. R c h b . Icon. germ. VIII. f. 717. Kriva bara

bei Jagodina, am Bache bei Belosavci im Kragujevacer Kr. Juli.
lß35. Sc. lacustris L. Sümpfe der Morava und Save häufig. Juni.
1636. Sc. Tabernaemontani Gmel . Kriva bara bei Jagodina. Juni.
lß37. 5c . Holo schoenus L. var. australis Koch . Sandige Ränder bei

Topolovnik im Pofcarevacer Kr , im Makis" bei Belgrad. Juli.
1638. 5 c . maritimus L. Sumpfige Wiesen bei Cupria, CaCak, Belgrad. Juli.
1639. 5 c . sylvaticus L. Sumpfige Ufer der Lepenica beiRragujevac. Mai.
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1640. Se. radicans Schkuhr . Sumpfige Wiesen am SuSicaer Bache bei
Kragujevac. Juni.

1641. Sc. Mich elianus L. Ufer der Morava überall. Juli.

JEriophorum L. S. Vetrogon.
1648. 1?. I at i folium Hopp. Sumpfige Wiesen bei Kisiljevo im Po2areva-

cer Kr, Mai.
1643. E. angustifolium Roth. Waldsümpfe am M. Kopaonik im Kruse-

vacerKr. Juli.

Patr. Br.
J644 Cl. Mariseus R. Br. Sümpfe bei Sabac. Juni.

1645. C. flavescens L. Sümpfe, Gräben allenthalben. Juli.
1646. C. pannonicus Jacq. Rchb. Icon. germ. VIII. f. 660. In einem

kleinen Moor unterhalb Vitanovac im Kragujevacer Kr. Juli.
1647. C.Monti L. Sümpfe um die kalte Schwefelquelle Smrdan bara unweit

Loznica. Juli. Häufig.
1648. C. fus eus L. Sümpfe bei Jagodina, im Mokrilug bei Belgrad. Juli-
1649. C. g lab er L. Sumpfige Wiesen um den Säuerling bei Bukovik im

Kragujevacer Kr. Quellige Stellen an den Weingärten bei Pozarevac,
Topeïder bei Belgrad. August. Die Stengel sind an der Basis bei üp-
pigen Exemplaren knollig verdickt. Die Reichen b. Abbildung Icon,
germ. VIII. f. 6Ö9 stellt ein zwerghaftes Individuum dar,* die serbischen
Exemplare sind meist viel üppiger, bis l1// hoch. Gehört nicht Cpa~
tulus Host hierher? Meine bei Paianka im Banate (wo C. patulus
Host angegeben wird) gesammelten Exemplare stimmen mit den ser-
bischen überein.

1650. C. olivaris Targ. Rchb. ibi f. 671. Sandufer der Morava, V* b-
ober Öupria. Juli. Sowohl die Sibthorp'sche Abbildung Flor, graec
t. 45, als auch die oben citirte Reichenba cirschc scheinen minder
üppigen Exemplaren abgenommen, denn die serbischen Pflanzen sind,
wenngleich schlank, immer kräftiger, als man sie darstellt. Das herab-
steigende, oft sehr lange Rhizom ist von den Resten verwester Blatt-
scheiden schuppig, in den Achseln dieser Schuppen entspringen dünne,
oft an der Basis knollig verdickte Wurzelzasern, der Wurzelhals ist
etwas verdickt und dicht mit Zasern besetzt, der Halm, 6—14" hoch,
ist am Grunde beblättert, die Blätter auf der unteren Seite meergrün,
vom Halme abstehend, die Rispe doppelt zusammengesetzt, die Aehr-
chen lineal, beiderseits zugespitzt, 4—11'" lang, kastanienbraun, d|e

Bälge eiförmig, durch den grünen auslaufenden Nerven kurz zugespitzt
Narben hervorstehend , Nüsschen verkehrt-eiförmig, dreiseitig, braun,
matt.

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



587

1651. C. longus L. Sumpfrähder bei Negotin. Juli. Nach dem Habitus und
der, dicke geschlängelte Ausläufer treibenden Wurzel mit Badener
Exemplaren übereinstimmend, die Aehrchen aber kürzer, blass —
wahrscheinlich jugendliche Exemplare. Mit lebenden Pflanzen von C.
myriastachis Ten. im k. k. botan. Garten in Wien verglichen, gleich,
nur blässer.

1653. C. badius Des f. An der Therme Josanißka Banja (+• 64° R.) im
Krusevacer Kr. September. Vom Habitus des Vorigen, die Aehrchen
lineal, beiderseits zugespitzt, 7—llblüthig, die Bälge umgekehrt-
eirundlich, stumpf, bei den unteren ausgerandet, kastanienbraun, mit
grünen Mediannerven, die Narben lang hervorgestreckt, die Nüsschen
umgekehrt-eilänglich.

Selbst die wenigen europäischen Cyperus - Arten machen es
wünschenswerth, dass mau sich bei deren Beschreibung mehr verläss-
licher Charaktere bediene, als dies bis jetzt üblich war. Angebahnt
wäre ein solcher Weg durch die von Hrn. Prof. Ed. F e n z l in der
Abhandlung über Cyp. Jacquini Schrd . , prolixus Rth. etc. empfoh-
lenen Differential-Charaktere der Arten der Cattung Cyp.erus. Freilich
verlangt eine solche Behandlung eine Meisterhand und Mittel, wie sie
eben nur Vorstehern grosser Museen zu Gebote stehen ; aber auch
nur durch eine solche Behandlung würde dem an Ort und Stelle beob-
achtenden Botaniker ein Leitfaden an die Hand gegeben, um die Arten
dieses interessanten Geschlechtes gründlich zu unterscheiden. Bis
Dieses nicht geboten wird, kann ich die hier angeführten Formen nur
als verschieden ansprechen; C. Tenorei Bert, von olivaris Targ . ,
C. badius Des f., tenuißorus Sm. von longus L. s i c h e r zu unter-
scheiden, bin ich nicht im Stande.

1653. C. glomeratus L. Sandige Ufer der Morava von CaCak bis zur
Mündung, an der Save und Donau bei Belgrad. Juli.

Farn. LXXXVI. Gramincae E n dl.

L.

1654. iV. s trie ta L. M. Kopaonik im KruSevacer Kr. Juli.

AegiMops L.

1655. A. cylindrica Host. Trockene Wiesen, Wegränder bei Jogodina,
um Belgrad. Mai.

1656. A. ova ta L. Unter den Weingärten bei Gurgusovao, Brachen ober
Topëider unweit Belgrad. Mai.
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Ilot'tïewtn L.

1657. //. murinum L. Wiesen, Wege allenthalben. Juni.
1658. H. secalinum Schreb. Rchb. Icon. germ. I. f.25l. UferderBelica

in Jagodina. Mai.
1669. H. maritimtim With. Feuchte Wiesen bei Jagodina. Mai.

1660. E. crinitus Schreb. Sandige Wiesen am Wege von Banja auf den
M. Rtanj im Âleksinacer Kr. Juni.

1661. E. europaeus L. Wälder bei Grosnica unweitKragujevac, Vorberge
des M. Äeljin im Krusevacer Kr. Juli.

Triticttsn L.

1662. Tr. villosum M. B. S. Caklas. Wiesen bei Jagodina, Kragujevac,
Belgrad. Mai.

1663. Tr. junceum L. Sandhügel zwischen Kladovo und Vrbica im Kraji-
naer Kr.

1664. Tr.glaucum Desf. Trockene Ufer, sandige Hügel häufig. Juni. Sehr
varirend in Grosse und Behaarung derAehrchen, in allen übrigen
Formen unterschieden vom Folgenden durch die kürzeren stumpfen
Klappen, bewimperte Blattscheiden und behaarte Wurzelzasern. D'e

serbischen Formen sind:
a) genuinvm, ganz glatt, meergrün, dieAehrchen wehrlos. Die

gemeinste Form.
b) aristatum, ebenso, aber die Aehrchen begrannt. Am Kaja-

burun bei Belgrad.
c) pilosum, Blattscheiden und Aehrchen behaart.
dj virescens, schlank, grasgrün, die Klappen minder stumpf

dieAehrchen behaart, die Scheiden bewimpert. Scheint den Uebergang
zum Folgenden zu vermitteln. Steinige, buschige Abhänge beiBoZurnja
im Kragujevacer Kr.

1665. Tr. repens L. S. Pirevina. Wiesen, Ufer allenthalben. Juni.
1666. Tr. biflorum Brign. Rchb. Icon. germ. I. f. 293. Buschige Abhänge

am AI. Greben bei Milanovac. Juni. Sehr schlank, die Aehre fast 1
lang, die Aehrchen 2—3blüthig.

1667. Tr. caninum L. Wälder bei Razanica im CnpriaerKr., GroSnica un-
weit Kragujevac. Juni.

1668. Tr. cristatum Schreb. M. Greben bei Milanovac, M. Rtanj i"1

Aleksinacer Kr. Juni.

BmchypottittÈÈi P. B.

1669. Br. pinnatum P. B. Wälder bei Grosnica unweit Kragujevac. J»nl>

1670. Br. sylvaticum R. S. Wälder bei Jagodina, Kragujevac, Topcidcr

bei Belgrad. Juni.
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L. :

1671. L. perenne L. S. Ut r inac . Wege, Wiesen allenthalben. Juni.
1673. L. temulentum-L. S. Vrat . Aecker um Djurinci im GurgusovacerKr.

Juni. Trotz der Menge, in der es daselbst vorkommt, habe ich nicht
erfahren können, dass es je Menschen geschadet hätte. Allerdings
hörte ich von einem vorübergehenden Taumel, der die Pferde manch-
mal befällt, sprechen, allein diesen wollen die Eingebornen nicht dem
Genüsse der mit dem Taumellolch verunreinigten Gerste zuschreiben,
sondern dem zufälligen Genüsse von Conium oder Hyoscyamus.

Festwcti L.

1673. F. ciliata P e r s . Trockene Wiesen, Wegränder bei Bulovan imAlek-
sinacer Kr. Mai.

1674. F. Myurus E h r h . Sandige Wiesen, sonnige Abhänge bei tfupria,
Jagodina, Kragujevac. Mai.

1675. F. sciuroides Roth . Steinige Abhänge bei Topola im Kragujevacer
Kr. Mai. Durch die von der Rispe weit entfernte obere Blattscheide
schon von Weitem kenntlich.

1676. F. ovin a L. S. V i j u k . Wiesen und Triften allenthalben, und dem
Standorte nach äusserst varirend-

1677. F. heter ophylla Lam. R c h b . Icon. germ. f. 313. Bukovacki bra-
nik bei Jagodina, Waldränder bei Draöa im Kragujevacer Kr. Mai.

1678. F. rubra L. Steinige Wiesen bei Banja im Kragujevacer Kr. Mai.
1679. F. varia H a e n k . R c h b . ibi f. 315. M. Rtanj im AleksinacerKr. Juni.
1680. F. elatior L. Ueppige Wiesen bei Jagodina, um Belgrad. Juni.
1681. F. loliacea H u d s . Ueppige Wiesen ober Topôider bei Belgrad.

Mai. Vom Ansehen eines Lolium perenne, die. Aehrchen aber
verlängert, weit von einander gerückt, oft begrannt, und ist
am sichersten durch die Anwesenheit der zwei Klappen zu unter-
scheiden.

l688. F. spadicea L. Rchb . ibi f. 385. M. Ivanova livada im Gurgusova-
cer Kr., häufiger am Kamm, der zum Crni vr' führt, über der Grenze
des Gebietes. Meine Exemplare sind sehr üppig und passen fast genau
zur Diagnose von Gr is . spie. flor. rum. II. f. 433 (F. fibrosa Gris . ) ,
aber die Blüthenaxe ist ebenso wie die Aehrchen angedrückt behaart.

!<>83. F. sylvatica V i l l . Wälder bei Grosnica unweit Kragujevac. Juni.
l 6 84. F. dry me ja M. K. Steinige Wälder bei Kuéajna im Krajinaer Kr. Juni.
I6r<5. F. gigantea V i l l . AI. Pleä, M. Ivanova livada im GurgusovacerKr.,

Bukovaëki branik bei Jagodina. Juli.
l6^6. F. arundinacea S c h r e b . Sumpfräuder bei Panjevac unweit Jago-

dina, Donausümpfe bei Belgrad. Juni.
Jflolitiin Much.

l687. M. serotina M.K. Steinige Abhänge am Djurdjevo brdo bei Jago-
dina, Topcider bei Belgrad. August.

ßd.VI.Abli. Î 5
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1688. M. c aerul ea Me h. Buschige Hügel bei Dobraèa, Tresnjevica u. a. 0.
im Kragujevacer Kr. August.

1689. A . Ph rag mit es L. S. T r s k a., Sümpfe allenthalben. Jul i .

. . - . < . • , Glycerin R. Br. ,
1690. G h f luit ans R.Br. Sümpfe bei Jagodina, Kragujevac, um Bel-

grad. Juli.
1691. Gl. aq uatica S m. Sümpfe bei Belosavci im Kragujevacer Kr., an

der Donau und Save bei Belgrad. Juli.

. . . . - • - ; Catabrosn P. B. ;-

1692. C. aquatic a P. B. Gräben, Sumpfränder bei Negotin^ imMakis bei
Belgrad. Juni. • • •

JPoa L.

1693. P. annua L. Wiesen, Wege allenthalben. April.
1694. P. bulbosa L. Sonnige Hügel bei Kragujevac, um Belgrad. Mai.

Var.vivipara Koch. Mit der Vorigen nicht selten, kaum Varie-
tät zu nennen. • ' ' ' : ' ' • ;

1695. P. alpina L. M. Rtanj im Aleksinàcer Kr. Juni.
Var. badetisis Haenk. Am Tasmajdan bei Belgrad. Mai.

1696. P. nemoralis L Schattige Felsen am M. Stol im Crnarekaer Kr..
Topßider bei Belgrad. Juni. !

1697. P. fer til is Host. Sumpfige Wiesen der Donau unterhalb Belgrad. J"»'-
1698. P.prat en sis L. Wiesen bei Kragujevac, TdpCider bei Belgrad. Ma'-

' Var. aneeps Gaud. Sumpfige Wiesen unterhalb Belgrad. J""i-
1699. P. compress a L. Sonnige Hügel bei Kragujevac, Belgrad u. a 0.

Juni. '
Emgrosti« V. B. '

1700. E pilosa P. B. Lichte Wälder und Waldwege im ganzen Kragiij«"
vacer Kr. Juli. ..

1701. E. poaeoides P. B. Dürre Abhänge, Steinbrüche bei Belgrad. J«1'-
1708. E. me gast achy a Lk'. Triften am M. Sopot bei Pozarevac, Sand-

fiügel bei Smederevo. Juli. '

llriztsh S. Treslica.'

1703. Br, media L. Trockene Wiesen allenthalben. Mai.
Var. montana. Triften des M. Köpaonik im Kruäevacer Kr. J»''*

Hat etwas grössere Aelirchen, als die Hauptform, dieselben sind zief"
lieh buntscheckig, und auch die Rispeuäste violett gefärbt. Als #r#

elatior S m. an Freunde versendet.

Ses ter ia AT à.

1704. S. elongata Host. Gram. II. t. 97. Steinige Abhänge des BI.
im Aleksinacer Kr. Juli. Die federkieldicke Wurzel ist von den
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ben der abgestorbeneu Blaltscheiden dicht quer geweilt, die Halme
sind aufrecht, bis über die Mitte beblättert, 15—20" hoch, die Blätter
lineal, */i — 2'" breit, lang zugespitzt, die Aehre walzig verlängert

: fast keulig, 2— 3" lang, nach dem Verblühen blau, oft an der Basis
••„. unlerbrochen. Exemplare, die ich am M. Ostra in der Lika sammelte,

stimmen mit serbischen überein. .... . ;... x_
1705. S. caerulea Ard. Spitze des M. Ovßar im Cacaker Kr. Mai.
1706. S. tenni folia S ehr ad. Reh b. Icon. germ. f. 446. Felsen bei Ra-

vanica im dupriaer Kr. April. Die fruetificirenden Halme erreichen oft
eine Höbe von 2', und die Blätter werden kaum kürzer. ,

1707. S. juncifolia Hos t . Rchb. ibi f. 448. AI. Rtanj im AleksinacerKr.
Mai. Die Blattscheide kurz, die Blätter starr, aufrecht, nach der
Blüthezeit nicht verlängert und viel kürzer als der Halm, die Aehrchen
kürzer als bei der Vorigen, in eine regelmässigere, nicht gelappte
Aehre vereinigt. '

Sctei*ocMo€t P. B.

1708. Se. dura P. B. Trockene Wiesen, Wege bei Jagodina, Kragujevac,
Belgrad. Mai.

Cfß*toswE'us L.
1709. C. echinatvs L. Steinige Abhänge bei Boraß im Kragujevacer,

Stragare im Rudniker Kr. Mai.
1710. C. cristatus L. Ueppige Wiesen allenthalben. Juni.

Dactylitt L.

171Ï. D. glomerata L. Wiesen, Waldränder allenthalben Mai.

I£oet er in P e r s.
1'12. K. crislala P e r s . Bergwiesen alleulhalben. Juni.
I ? l3 . K. glanca DC. Trockene Wiesen bei Belica im Jagodinaer Kr. Juni.

Schlanker als die Vorige, und von derselben durch die schmalen,
nicht gewimperten Blätter, und näher untersucht, durch den Bau der
Blülhe verschieden. • ;

1714. K. vürlesiaca Gaud. Rchb. Icon. gémi. f. 175. Grasige Abhänge
des M. Stol im Cmarekaer Kr. Juli. Ist gedrängter als cristata, deren
Bjüthenbau sie (heilt, dieAehren sind aber dicker, die Blätter gleich-
förmig, starr, glatt.

lllà. K. eriostachya m. Perennis, rhizomate vaginis foliorum emarci-
domm comato, foliis Jmearibus planis 7—13 nerviis acuminatis mar-
gine ad basim ciliatis caeterum denticulatis,' culmo apice tomentoso,
pilis inferius reversis culmo adpressis, paniculae erectis patentibus
densissimis, panicula spicaeformi elongata lobala, spiculis bifloris,
palea inferiori nervo excurrente acuminata , superiori lacero bi—tri—
dentata. — Diese ausgezeichnete Pflanze, die ich als K. hirsiitaGa u d.
sammelte und an Freunde versendete, ist mit der Gaudhrschen

75*
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Pflanze verwandt, und unterscheidet sich davon, nach Huguenin'schen
Exemplaren vom M. Cenis, durch den stärkeren, ziemlich starren Halm,
durch die langen Wimpern an der Basis der Blätter, die an den Wur-
zelblättern nie fehlen, an den Stengelblättern aber besonders im
Alter verschwinden , durch die V/a— â'/i" lange gelappte, an der
Basis oft unterbrochene Rispe, durch den Mangel der Grannen und
endlich durch die stärkere Behaarung der Halmspilze und der ganzen
Rispe.

An den Kämmen des M. Kopaonik im Krusevacer, M. Stol im
Caéaker Kr. August.

Hielten L.
1716. M. ciliata L. Felsen bei Ravanica im Öupriaer Kr., Tasmajdan,

Topcider bei Belgrad. Mai.
1717. M. uniflora Retz. Schattige Felsen bei Ravanica, Manasija im

Öupriaer Kr. Juni.
1718. M. nul an s L. S. Suzica. Steinige Wälder bei Jagodina, Topöider

bei Belgrad. Mai.

. S. Ylasulja.
1719. Br. asper Murr. Steinige Wälder bei Banja im Aleksinacer Kr. Juni.
1720. Br. lax us Horn. Rchb. Icon. germ. f. 359. Felsen des M. Stol im

CrnarekaerKr. Juli. Vom Wuchs der Br. asper; die Blätter schmäler,
spärlich gewimpert, im Alter kahl werdend; dieAeste der ausgebrei-
teten Rispe einfach, die unteren zu drei, von ungleicher Länge, die
Aehrchen breit, lancettlich lineal, von der Grosse des Br. squarrosiis.

1721. Br. erectus H u d s. Felsige Abhänge des M. Greben bei Milano-
vac, M. Kopaonik im Krusevacer Kr. Juni.

Var. vernalis m. Rhizomale densissime cespitoso stolonifero,
eulmo vaginis foliisque planis dense cinereo tomentosis, ligula obso-
leta, panicula ereeta, ramis inferioribus fasciculatis, spiculis lanceo-
latis 7 — 9 floris, palea inferiori trinervi carina scabriuscula ex ap'ce

bifido aristata, arista palea breviori palea superiori bicarinata glabra
superiorum longitudinem paullo superante. — Hierher scheint auch Br.
pannonicus Sen dt. Flor. 1849, p. 757 zu gehören ; die serbische
Pflanze ist indessen viel dichter behaart als die bosnische, wie diess
aus den Worten „culmo glaberrimo" und „foliis vaginisque inferiori-
bus pubescenlibus" ersichtlich ist. Aber trotz dieser varirenden Behaa-
rung, die besonders den serbischen Pflanzen ein eigenes Ansehen ver-
leiht, liegt kaum ein triftiger Grund vor, um diese Formen speeifise'1

von Br. erectus scheiden zu können. Das einzige Verhalten zur

Jahreszeit verdient einige Berücksichtigung: Br. vernalis stehet näm-
lich Ende Mai in voller Frucht, während Br. errecltis selbst in heissen
Lagen auf-dem niederigen Kalkberge M. Greben bei Milanovac, *v0
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Ilaplophyllum ciliatum Gris., Milium corulescensDesî. etc. wachsen,
um diese Zeit seine ßlütben erst zu entfalten beginnt.

Auf Serpentin-Felsen der Klisura bei Brdjnne im Rudniker Kr.
mit Erysimum helveticum DC. nnd Milium vernale ß l . Anfang Mai.
Die Halme sind Ende Juni schon ganz -dürr oder verschwunden.

1722. Br. inermis L e y s s . Sonnige Abhänge, Weingärten bei Topola im
Kragujevacer Kr., am Kajaburun bei Belgrad. Juni.

1*23. Br. t ectorum L. Aecker, trockene Abhänge allenthalben Mai.
1<24. Br. sterilis L. Schutt, Wege, Steinbrüche allenthalben. Juni.
1725. Br. sec alinus L. Aecker bei Grosnica unweit Kragujevac, um Gur-

gusovac. Juni.
1726. Br. commutatus S d i r a d. Aecker bei Djurinci im Gurgusovacer

Kr. Juni. Nur durch die kürzere obere Spelze vom Vorigen sicher zu
unterscheiden, da das Einrollen der Spelze um die reifende Caryopse
ein morphologischer Process ist, dem die Brorni, ja alle Gramineen
unterliegen.

1727. Br. racemosus L. Wiesen bei Marsic , Kutlovo im Kragujevacer
Kr. Weiden an der Ruine Koznik nach F r i d r . in G r i s . Spie Flor,
rum. II. pag. 450.

1728. Br. mollis L. Wiesen, Wege um Belgrad u. a. 0 . Mai.
1729. Br. arv en sis L. Trockene Wiesen bei Jagodina, Kragujevac, Bel-

grad. Juni.
1730 Br. patulus M. K. Sonnige Abhänge bei Jagodina, Kragujevac, am

Tasmajdan bei Belgrad. Mai.
Var. velntinus K o c h . Trockene Wiesen bei Radmilovic im

Kragujevacer Kr. Hält die Mitte zwischen dem Vorigen und dem Fol-
genden, der Halm ist l1/» — 2' hoch , die Aehrchen 9—isblüthig,
etwas kleiner als am Folgenden.

*731. Br. squarro sus L. Dürre Abhänge bei Knie, Radmilovic im Kra-
gujevacer Kr. Juni. Stimmt mit Exemplaren aus Pesth vollkommen
überein.

1?32. Br. multiflorus S m. R c h b . Icon. germ. f. 351. dextra? M.
Vrska Cuka im Crnarekaer Kr. in Gesellschaft von Cenlaurea alo-
purpurea. Juni. Oh nicht eher Br. analolicus B o i s s ? Die ACIIICIKUI
sind kürzer als an Br. squarrosus, 10— 16blüthig, die untere Spelze
ist breiter berandet, so dass durch den etwas schärferen Winkel die
Spelze ausgezeichnet rhombisch erscheint, die obere Spelze klein.

3FW©fItw R. Br.

1733. Tr. decumbens P. B. Bergvviesen bei Tresnjevica im Kragujeva-
cer Kr. Juni.

M9tittthoitu$ DC.
l î 34. D. provincialis DC. Buschige Wiesen bei Trnbas, UgJjarevo im

Kragujevacer Kr., äusserst zahlreich. Juni.
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Arv-henattiertim P. B.

1735. A. elatius M.K. Steinige Wälder bei Ugljarevoim Kragujevacer Kr.
mit Paeonia pubescens und Acanthus mollis ; um Belgrad aus den
Gärten und Anlagen entflohen. Juni

Das knollige Anschwellen des Rhizoms hat diese Pflanze mit
Beckmanni&crüciformis gemein, dieses Anschwellen 'scheint aber von
Zufälligkeiten, als steiniger Unterlage, Mangel des notwendigen Feuch-
tigkeitsgrades etc. abzuhängen, wenigstens habe ich *»m eben bezeich-
neten Standort solche Anschwellungen an einigen Exemplaren beob-
achtet, an den meisten fehlten sie aber. Auf solche Zufälligkeiten
sollte man weder Arten noch Varietäten begründen.

- ' • ; , ' , . •• Avena L. ., . . . . . . . .;

1736. A. fatua L. Aecker bei Jagodina, Kragujevac, Belgrad. Juni.
1737. A- sterilis Rchb. Aecker bei Dobraôa im PoSarevacer Kr. Bel-

grad. Juni.
1738. A. compressa H eu ff el. R c h b . Icon. germ. I. f. 810. Trockene

Wiesen bei Kragujevac, Topöider bei Belgrad. Juni. Meine Exemplare
entsprechen genau der angeführten Abbildung, und zeichnen sich aus
durch glatte zusammengedrückte; Blattscheidèh, die Wurzelblätter sind
kaum etwas.schmäler als die Stengelblätter, flach ausgebreitet drei-
nervig, d. i. der Mittelnerv und die Randnerven treten stark hervor,
wogegen, die übrigen ;fast verwischt sind , die Aelirchenaxe ist an
der Basis kurz behaart, die Blätter sind hingegen an pratensis und
planiculmis mehrnervig, die oberen Haare der Aehrchenäxe sind dop-

. pelt, so lang. ,Ich führe hier den Vergleich mit A. pratènsis L. a«)
weil dieselbe auch zusammengedrückte, aber, rauhe Blattscheiden hat,
und weil die compressa meines Erachtens leichter mit dieser, als mit

' der subalpinen Folgenden verwechselt werden kann. . .
1739. .A. pl anicnlmis S c h r a d . RchJj. ibi f.; 811. M. Rlanj im Alek-

sinacer Kr. Juli. Die serbischen Exemplare stimmen mit denen von
M. ßranu im Banate überein in der Dicke und Höhe der zusammen-
gedrückten Halme, der Breite der Blätter — 3 bis 4" —, derZalil der
unteren Rispenäste — 2 bis 5" — , der längern Behaarung der Blü-
thenaxe und des Fruchtknollens , unterscheiden sich aber durch (i>e

glatten Spelzenränder. Sowohl an der Banaler als serbischen Pflanze
verschwinden die Nerven der Spelzen unterhalb ihrer Mitte.

1740. A. pubescens L. Sonnige Abhänge unter dem M. Rlanj im Alek"
sinacer Kr. Juni.

1741. A. tennis Mch. Grasige Hügel bei Jagodina, Kragujevac. Juni.

Atta l.

1742. A. cary ophyllea L. Rchb. Icon. germ. I. f. 180. Hügel, Wald-
wege bei Jagodina, Kragujevac u. a. 0. Mai.
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1743. A. capillaris H o s t . R c h b . ibi f. 181. Steinige Abhänge bei
Dqbraéa im Kragujevacer Kr. Mai.

• > neschnmpsia P. B. -
1744. D. fie xuo s a Tr . Waldränder des Miroßer Gebirges im Krajinaer

Kr. Juni. • • • <

1745. D.caespitosa P. B. Schattige Wälder des M. Kopaonik im Kru-
sevacer Kr. Juli.

Holews L
,. . . i

1746. H. I an at us L. Ueppige Wiesen bei Kragujevac, Topèider bei Bel-
grad. Juni.

1747. H. mollis L. Wiesen bei Jagodina. Juli.

Anthojcanthwtn L. .
174«. A. odor a turn L. Wiesen allenthalben. Mai.

Var. montanum, gracile, elatum 18 — 22", folia longa angustiora
quam in praecedente, palea floris inferioris longe aristata.

M. Ivanova livada im Gurgusovacer Kr. Juli.
Cfilatnafjrofttis Roth.

1749. C. Epigeios Rth. S. B e l e s i n a . Weingärten, Waldränder allent-
halben. Juli. .

175». C. sylv atica DC. Wälder der Vorberge des Balkans im Gurguso-
vacer Kr. Juli. Sehr varirend. Niedere subalpine Formen haben den
Habitus der C. Halleriana, welche' auch:den Haarkranz an der Basis
der Blätter besitzt, sie ist aber in dieser Form durch die viel kürzere
Behaarung der Blüthenaxe kenntlich. s

Âffrostis L.
l 'Sl. A. alba L. Abhänge bei Grosnica unweit Kragujevac. Juni.
1*52. A. vulg aris W i th . Wiesen allenthalben. Juni»
1753. A. canin a L. Feuchte Wiesen benKragujevac, aus der Donau bei

Belgrad. Juni. : ; .
1754. A. rupestris A l l . M. Kopaonik im Kruâevacer Kr. Juli.

A p e r u ^ A d . .
l 7*5. A. s pic a venti P. B., Sandige Wiesen bei Cupria, Jagodina und an-

deren Orten. Juni.
Cynotlon Rieh.

l î56. C. Dactylon Pers . S. Zubaöa. Trockene Wiesen, Ufer allent-
halben. Juni. , . ; ,

MSeciititnntiia Host.
1757. B. erueiformis H o s t . Feuchte Wiesen bei Jagodina in grosser

Menge. Juni.
Etcersin Sol.

1 7 58. L oryzoides S w . Gräben, Sumpfrànder bei Jagodina, Kragujevac,

Belgrad. August.
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W*]»1en**% L.

1759. Phl. cusp id at um Wi l ld . Boracer Felsen im Kragujevacer, M. Baba
bei Leèje im dupriaer Kr. Mai. Durch den üppigen Wuchs, die krie-
chende Wureel und lang zugespitzte Blätter von allen Andern ausge-
zeichnet. Die Aehrchen sind kürzer als an Micheli (vom Schneeberge
in Oesterreich), die Carinacilien länger, stehen weiter von einander,
beginnen schon von der Basis an.

1760. Phl. Böhmeri W i b . Koviljaca bei Zabare im KragujevacerKr. Juni.
1761. Phi. asp er um V i l l . Sonnige Hügel bei Banja im AleksinacerKr.,

Topcider bei Belgrad. Mai.
1762. Phl. p r a tense L. Wiesen allenthalben. Juni.
1763. Phl. echinatum H o s t . Im Gebüsch am M. Avala u.nd bei Rako-

vica unweit Belgrad. Mai. Der Stengel schlank vielblätterig, die un-
teren Blüthen herabgeschlagen, die Wurzel einjährig.

Atopevitrutt L.

1764. A. geniculatus L. Sümpfe bei Jagodina, an der Donau bei Bel-
grad. Mai.

17C5. A. pratensis P e r s . Ueppige Wiesen allenthalben. Mai.

Crypsis Ait.

1766. Cr. alopecuroides S c h r a d . Ufer, ausgetrocknete Sümpfe
allenthalben. Juli.

nigraphis Tr.

1767. B. arundinacea Tr. Sümpfe bei Pracina im Jagodinaer Kr., an
der Donau bei Belgrad. Juni.

JÊJappfiffo S ehre b.
176$. L. racemosa Wi 11. Steinige Hügel am Gilje unweit Jagodina, Stein-

brüche bei Belgrad. Juni.

Setaria P. B.

1769. 5. viridis P. B. Steinige Hügel allenthalben. Juli.
1770. S. verticill ata P. B.Weingärten allgemein. Juli.
1771. S. gl auca P. B. S. Muar. Ueppige Wiesen allenthalben. Juli.

JEchinoeitloa P. B.

1772. E.Crus galli P. B. Ueppige Wiesen, Kukuruzfelder allenthalben. Juli-

Ditritrtriit S cop.

1773. D. s anguin alis S cop. Aecker allenthalben. Juli.
1774. D. ciliaris Koch. Sandfelder der Morava bei dupria, Svilajnac.Ju!'-

JfJfititi§n L.
1775. SI. effusum L. Schattige Wälder des M. Zeljin im Krusevacer

Kr. Juni,
1776. SI. vernale MB. R c h b . Icon. germ. f. IGO. Serpentingries bei Brd'

jane im Rudniker Kr. April. Sehr zahlreich. Selten über 1' Iocli
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schlank , der Wurzelhals mit zahlreichen weissen Blattscheiden um-
geben, die Spitze des Halmes, die Rispenäste und die Klappen schärf-
lich, die ganze Infloresceuz im Alter schwarzblau.

1777. M. p ar a do xum L. Steinige Wälder bei Ravanica , Manasija im
Cupriaer Kr. Mai.

.1778. M. caerulescens Des f. Buschige Felsen des M. Greben bei Mila-
novac. Mai.

Sti/fft L.
l?79. St. penn at a L Kovilje Felsen des M. Vratarnica im Gurgusovacer

Kr. Mai. Scheint ehedem häufiger gewesen zu sein, wie es die vielen
Hügel, Koviljaca genannt, beweisen.

1780. St. c ap ill at a L. Sonnige Hügel bei Deligrad im Aleksinacer, Do-
braca im Kragujevacer Kr., Topcider bei Belgrad. Juli.

Edfisiagrostis Lk.
1781. L. Cal a mag ro st is L k. Buschige Felsen des M. Stol im Crnare-

kaer, sonnige Ilügel bei Rogavoina im Krusevacer Kr. Juli. Die am
letztgenannten Standort etwas verschieden durch niedrigeren — 20" —
Wuchs, durch die gefärbte Rispe und dichtere Behaarung der drei-
nervigen Klappen. Bei der gewöhnlichen Form sind diese Nerven ver-
wischt. Als L. Calam. var. colorata m. an Freunde gesendet.

Erianthit» Rieh.
1788. E. Hostii G r i s . S i b th . Flor, graec. I. Weingärten ober Negotin.

Juli. Nebst Sorghum halepense daselbst ein lästiges Unkraut.
dLurfroßtoffOEt L.

17!*3. A. Ischaemum L. Sonnige Hügel, Wälle allenthalben. Juli.
JPottirtfft S p r.

1784. P. Gryllus S p r . S. D j i p o v i n a . Sonnige Hügel bei Kraguje-
vac, Belgrad u. a. 0. Juli.

Sot'fßltttti* M i c h.
1785. 5. halepense P e r s . S. Kos t a n . Sandige Aecker im Bereich der

Morava von Cacak bis nach Smederevo, Weingärten bei Negotin,
Poz"arevac, Belgrad. Juni

S. vulgäre P. S. S i r a c . Wächst zerstreut in den Pofcareva-
vacer Weingärten, eingeschleppt, aber jetzt nirgends angebaut. Cul-
tivirt wird hier und da S. saccharatum zu Besen , S. cernuum aber
wegen der Eigentümlichkeit der Rispe.

Fam. LXXXVII. Aroideae En dl.
At'utn L.

Xl^- A. maculât um L. S. K o z l a c . Waldränder , Hecken allenthal-

ben. Mai.

B'l. VI. Abh. 70
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Acortts h. -

1787". A. Calamusl,. S. I d j i r o t . Sümpfe um Sabac, an der Save und
Donau bei Belgrad. Juni.

Mieanna L.

1788. L. gib b a L. Sümpfe der Save unter Belgrad. Juni.
1789. L. minor L. Gräben, Sümpfe allenthalben. Mai.
1790. L. polyrrhiza L. Sümpfe bei Panjevac, Rakitovo unweit Jago-

godina. Mai.
1791. L. trisulca L. Sümpfe bei Jagodina, an der Save bei Belgrad. Mai.

Vfßphn L. S. Rogoz.

1798. T. latifolia L.Sümpfe allenthalben. Juli.
1793. T. angustifolia L. Sümpfe bei Negotin, Jagodina, an der Save bei

Belgrad. Juli.
1794. T. minor S m. Sümpfe der Turija reka im Gurgusovacer Kr. Juli-

Spa§*ffani*§*n L.

1795. Sp. erecturn L. Sümpfe allenthalben. Juli.
1796. Sp. simplex S m. Sümpfe bei Jagodina, Gräben bei VrbicaimKra-

gujevacer Kr. Juli.

Fam. LXXXIII. Najadeac En dl.
Najas L.

1797. N. major Ro th . Kriva bara bei Jagodina. August.
1798. N. minor All . Sümpfe bei Jagodina, Svilajnac u. a. 0. August.

ZanicheMtia Mich.

1799. Z. p a Ins tris L. Krcmarer-Bach im Kragujevacer Kr., Sümpfe a"1

Ibar bei Karanovac. Juli.

Potatnogeton L.

1800. P. na tans L. Sümpfe allenthalben. Juli.
1S01. P. fluitans Roth. Sümpfe bei Paracina im Jagodinaer Kr. Juli.
1802. P. g r amineu s L. var. helerophyllus Fr. Rchb. Icon. germ. VU-

f. 74. Mit dem Vorigen.
1803. P. crispus L. Sümpfe bei Svilajnuc im Ciipriaer Kr. unterhalb Be'"

grad. Juni.
1804. P. acutifolius Lk. Sümpfe bei Jagnjilo im Kragujevacer Kr. J«'1*
1805. P. pusillus L. Sümpfe der Kriva bara und bei Pracina im Jag0'

dinaer Kr. Juli.
1806. P. den su s L. Mühlgräben der Gnrâa bei Grivac im Kragnjevocer

Kr. Juli.
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